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SONNEW-EHERGIE alS IOkUnfffilÖSlmg?
Die Bodenschätze  wie Öl, Kohle,  Uran,  Erdgas,  usw.,' die unsere

Wirtschaft  antreiben,  die uns Energie  liefern  - werden  schon  im näch-
sten Jahrhundert  knapp.

VergleichbareErsatzstoffeaber  sind  aiifderErde  nichtmehrvorhan-

derten  verwendet.
Schonim  18. Jahrhundert  setzte  ein Schweizer,Nicolas de Saussure,

in  einer  äinfachenHolzboxmit  schwarzem  Bodenund einem Glasdek-
kel S:onnenlicht,irr  87 Grad  Wärme  um,  er hatte somit den Kollektor
erfunden.

-Um' 1860 entwickelte  der Franzfüe fügustin Bouchot eine 1,5 PS
starke  Sonnendampfmaschine.

Einige  Zeit  später  wurde  bei Salinas  eine  sol.arbetriebene Meerwas-
serentsalzungsanlage  von einem  chilenischen Techniker - Team ge-
baut.

Im 19. Jahrhundert  wurde  von  Abel  Pifre,  einem Franzosen, eine
Druckpresse  entwickelt,  diemit  Sonnenkollektoren gespeistwurde.

Die  Basis fast sämtlicher  vorindustrieller  Energien ist die Sonne ge-
wesen.

An so frühen  Anföngön  gemessen,  ist die Zahl  inzwischen  neu
entsföndener  Solaranlagen  dürftig.

8ie  gescheriktes  Geld nieht  zurück,  vu-erden- 8ie I!  amibiiap«hn gi l»tj der SPARVOR.
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Solarangetriebene  Armbanduhren  und Ta-
schenrechner  sind  ja schon  zu gängigen  Schau-
fensterauslagen  geworden.  In Israel  wurde  ein
von  Sonnenkollektoren  versorgtes  Auto  enföik-
kelt.  -

Aber  der  Weg  zum  Sonnenstaat  ist  länger,  als
seine  Architekten  ;€ugeben  wollen.

Nach  Schätzungen  deramerikanischen  Exxon-
Corporation  werden  in  den  nächsten  Jahren  auch
weiter;hin  die  konventionellen  Energieträger  das
Feld  beherrschen,  diö  Sonnewird  höchstens  mit2
Prozent  dabeisein.

Die  bodenständig'e  S,o$artechnik  konzentriert
sich  gegenwärtig  auf  *ier  Entwicklungslinien:  -

Kollektoren,  die auf  dem Dach  des Hauses
Wärme  einfangen  und  auf  einen  Wärmespeicher

, weitergeben,  der  die Wassererhitzung-und  zum
Teil  die Raumheizung  ermöglicht.

Sonnenspiegel  fangen  Licht  ein,  werfen  es auf
einen  bestimmten  Sammelpunkt  zufück  und
bringen  über  Dampfgeneratoren  die  nötigen
Temperaturen  zur  Stromerzeugung.

Photozellen:  Sonnenlicht  vei'wandelt  sich  da-
mit  in  Elektrizität  um

Langzeitspeicher:  die  uniegelmäßig  einfallen-
de Sonnenenergie  wird  hier  göspeichert.

Die  Sonne  strahlt  zwar  jährlich  1,5 Billiarden
Megawattstunden  zur  Erde  ab, davon  werden
35'/o in  den  Welträum  zurückgestrahlt  und  18 o/o
von  der Erdatmosphäre  geschluckt.'  Das'  rde
auf  jeden  Fall  den  Weltjahresverbrauch'28000-
fachdecken.  DaaberdasLichtderSonnedieErde
in mäßiger  Konzentration  und  zu sehr unter-
schiedlichen  Zeiten  trifft,  muß  ihre  Konzentra-
tion  künstlich  erhöht  und  die dadurch  gewonne-
ne Wärme  pespeichert  werden,  um  die Sonne  in
gegenwärtig  brauöhbare  Energie  umzusetzen.

Denn  sonst  wäre  irff  Winter.  bei  schlechtem  Wet-
ter  und  bei  Nacht,  wo  sogar  meistens  zusätzliche
Energie  gebraucht  wird,  die Zivillisation  außer
Kraft  gesetzt.

Die  Technologie-undElektro-Konze?nesehe)n

das Geschäft  der  rföchsten  Jahrzehnte  in  den  so-
genannten  terrestrischen  Solarkraftwerken,  die
zwarviel  Geld  kosten.  aberziemIicheinfachfunk-
tionieren.  Riesige  Felder  von  Spiegeln,  die  gegen
die Sonne  gerichtet  aufgestellt  werden,  fangen
das Licht  auf  und  reflektieren  es auf  einen  Turm,
an dessen  Spitze  zwischen  200 und  800 Grad  Hit-
ze entstehen.  Damit  wird  Dampf  erzeugt  und
über  eine  Dampfturbine  dann  Strom.

Auf  der  Mittelmeerinsel  Sizilieri.  unmittelbar
unter  dem Vulkan  Atna.  entsteht  ein solches
erstes  Turm-Kraftwerk.

In  dettUSAwirdAhnliches  entwickelt:  drehba-
re Spiegel  befinden  sich  unter  einer  Plastik-Kup-
pel  voninsgesamt65  qm  Oberflläche,  sogenannte
,Heliosföten".  1500 Stück  davon  süllen  eine  Lei-
stung  von  lO Megawatt  bringe.

Weltraum-Techniker  ' ersannen  lOO.OOO Ton-
nen schwere  Weltraumstationen  vgn  doppelter
Größe  Manhattans.  die  mit  14 Milliarden  Photo-
zellen  pausenlos  lO.OOO Megawatt  Sonnenener-
gie einfangen  und  sie über  ein Mikrowellenbün-
del vom  Durchmesser  einer  größeren  Stadt  auf
die  Erde  funken  sollen.

Solche  Stationen  mit  der  10fachen  Leistung  ei
nes Atomkraftwerkes  sollen  dann  in 36.000  km'
Höhe  aufgehängt  werden,  und  auf  das Tempo  ei-
ner  Erddrehung  gebracht  werden;

Die,,Sonnenfanatikcr"  und..Chefdenker"  mei-
nen,  dies  sei dieLösungffirmindestens  100,wenn
nicht  sogar  für  I.OOO Jahre.

Wie  es früher  war

Hans  Ästnei  zum  Karriruer-

präsidenten  uiiedergewählt

Kamüerorgane  konstitttiert  -
Priisidium  unverändürt

(LLK)  - Die  Wahlen  in die Landwirtschaffs-
. kammem  Tirols  fanden  in Innsbnick  durch  die

Konstituiefüng  der  beiden  Sektion;n  (Dienstge-
ber  und  Dienstnfömer)  ihren  Abschluß.  Die  Sek-
tion  DienstgÖber, die  Bauernkamme7,w'ählte  den
Bezirkskammerobmann  von Innsbnick,  LAbg.
OK  Rat  Hans  Schweiger  zu ihrem  Obmann  und
den  Bezirkskammerobmann  von  Landeck  LAbg.
Bngelbert  Geiger  zu seinem  Stelfüertreter.  Eben-
falls  wiedergewählt  wurde  dei  Obmann  der  Sek-
tion  Dienstnehmer,  der Landarbeiterkammer,
Franz  Eberharter,  Landarbeiter  in gematen;  zu
seinem  Stelfüertreter  wurde  Alois  Astner,  Holz-
meisterinBrandenberg,  gewählt.  Die  beiden  Sek-
tionsobmänner  sind  automatisch  Vizepfösiden-
ten der gemeinsamen  Landeslaüdwirtschafts,-
kammer.

Die  Vollversammlung  der  Landeslandwirt-
schaftskammer  wählte  anschließend  LAbg.  Ok. -
Rat  Hans  Astner  erneut  zu ihrem  Präsidenten.
Hans  Astner  und  die  Wzepräsidenten  Hans
Schweiger  und  Franz  Eberharter  bekleideten  die-
seFunktionen  schon  durch  zwei  volle  Funktions-
perioden,  seit 1967. In den vergangenen  Tagen
wurden  sämtliche  acht  Bezirkskammerobmän-
nerwiedergewählt.  Es sind  dies,  neben  Schweiger
und  Geiger:  Nat.Rat  Bgm.  Otto  Kellerfür  den  Be-
zirkReutte,Ok.  RatBgm.A1oisThurnerfürImst,
Ök. Rat  Bgm.  Johann  Jäjer  ffir  Schwaz,  Ök.  Rat
Heinz  Gstir  für  Kufstein,Ok.  Rat  Leonhard
Manzl  für  Kitzbühel  und  LAbg.  Ok.  Rat  Josef
Mattersberger  fürOsttirol.

In  seiner  Rede  vor  derVollversammlung  dank-
tÖ PfösidentAstnerfür'das  Vertrauen,  das derbis-
fürigen  Kamföerarbeit  durch  die Wahlen  ausge-
sprochen  wiirde..  Anschließend  nahm  er zu fol-
genden  agrarpolitischen  Problemen  Stellung:

-Die;Teilung  in  je.die  nälfte  der  Kosten  beim
Zuchtviehexport  zwischenBund  und  Land  müß-
te, da der  Bund  über  diesbezügliche  Einnahmen
verffigt,  auf  2 : 1 Bund  zu  Larjd  geändört  werden.

Die  Almwirtschaft  sollte  durch  eine  bevorzug-
te Be5and1ung  bei  der  Lohnsteuer  vom  Bund  ge-
fördert  werden.

Den  verbliebenen  Härteföllen  iffi der Milch-
mengenregelung  - den  sogenannten,Strukturf;il-
len"  - sollte  druch  eine  rasche  Schaffung  eines
zweiten  Zutei1ungsverfahrens  geholfen  werden.

Der  Zukunftsglaube  und  die  Bildungsfreudig-
keit  der  bäuerlichen  Jugend  sei der  Grund  dafür,
daß  erund  seineMitarbeitertrotz  allerSchwierig-
keiten  mitZuversicht  afi  dieArbeitgehen,  schloß
Präsident  Astner.  In  die  Hand  des VorsitzÖnden
der  Aufsichtsbehörde,  LH  Eduard  Wallnöfer,ge-
lobte  Präsident  Astner  die  unparteiisache  gewis-
äenhafte  Erfüllung  seiner  Pflichten.
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33. Stiftungsfest

der  Raeto  Romania  Landeck

iZei-ts-

Haus  der  Modea

Malser  Stt  43-45  : 6500  Landeck

Am  5. und  6. Mai  1979  feierte  die  kath.  österr.

Studentenver§,indung  im  TMF  RAETO

ROMANIA  ihr  33. Stiftungsfest.

Die  Feier)ichkeiten  begannen  am  Samstag  mit

einer  Messe  iri  der  Perjener  Pfarrkirche,  dje  von

den  Aktiven  mpsikalisch  hervorragend  gestaltet

<vurde.

Am  Abend  folgte  dann  der  Stiftungsfestkom-

mers  im  Hotel  ScHwarzer  Adler.  In  dem  mit  über

90 Raetoromanen  'und  Gäste)n  überffillten  Saal,

herrschte  dann  von  Anfang  an eine  BOMBEN-

stimmung,  die  Ihren  Höhepunkt  bei  der  glänzen-

den  Festrede  unseres  Bundesbruders  Dr.  Hein-

rich  Waldner  erreichte.

Wie  sehr  die  Studentenverbindungen  unierei-

nander,  auch  über  die  Grenzen  hinaus,  miteinan-

derverbundensind,  zeigtendie  Abordnu'ngen  der

Studentenverbindungen  - SUITIA  aus  der

Sföweiz  und  BERNARDIA  aus  Stams.

Am  Sonntag  schloß  man  das'Stiftungsfest  mit

einem  Frühschoppen  ab.

Zum  Friihjahrsputz  1979-

Einen  aufrichtigen  Dankallen  Vereinen  undKör-

perschaften,  die mitgeholfen  haben  unsere  Stadt

und  Umgebung  von  Uberflüssigem  zu säubeni.

Besonderen  Dank  dem  Bundesheer,  welches  in

diesem  Jahr  sehr  große  GÖbiete  zur  Ffflhjahrsräu-

mung  übeniommen  hat.

Eine  grotlepitte!'Bitte  achten  Siealle  darauf,  daß

unsere  Stadtund  Umgebungin  näcfüterZeitkeinen

Ffühjahrsputz  niehr  nötig  hat.  Dazu  braucht  es die

Untersfötzung EINES JEDEN  BÜRGERS. Ge@e-
benenfalls  sollman  -die Personen,  die  gedankenJos

Abfiille  liegen  lassen,  aufmerksam  machen,  dafl  sie

diese  wieder  mitnehmen  utid  zum  nächsten  Ahfall-
platz  bringen.

StR Anton  Winkler

Obmann  d. Planungsausschunes.

Perfuehser  Au:  Viel  gefunden
Wenn  Kinder  früher  in Feld,  Wald  und  Au

etwas fapden,  so waren  dies  Beeren,  Pilze,  Kjäu-

ter,  schöne  Steine  und  noch  mehr  aus  dem  reich-

haltigen  Angebot  der  Natur.  -

Wenn  Kinder  heute  in  Feld,  Wgld  und  Au  fün-

dig  werden,  so sind  es Abfölle  mannigfa1tiger  Art

aus  dem  reichhaltigen  Angebot  unsererWegwerf-

pesellschaft.

Als  Kinder  der  Volksschule  Bruggen  am  5. Mai

in  der  Perfuchsberger  Au  freiwillig  auf  die  Suche

gingen,  fanden  sie  vielös,  was  nicht,dort  gerach-

sen  war.  Sie  entfernten  es aus  dem  idyllischen  Re-

vier,  das nicht  auf  der  Landecker,Frühjahrsputz-

Listestand(weil  es eh  bald  voifiVerkehrgei'ressen

wird.).  Beschämen  diese  Kinder  damit  nicht  die

Verunreiniger,  die  erwachsenen  Gleichgü)tigen,

die  es daheim  so g6rn  sauber  und  glänzend  (wenn-

möglich  glänze(r)nder  als die  Nachbarn)  haben?

o.p.

Redaktionsschluß  für  die  Nr.  21 istwegen

, des Feiertages  (Christi  Himmelfahrt)  be-

reits  am Montag,  21. Mai  1979  um 17.00

Uhr.  Wir  bitten  um  Ihr  Verständnis!
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Dankgottesdienst  auf  dem  Arlberg

Igm  - Der  Bergrettungsdienst,  die  Mitglieder  der
Bruderschaft  St.  Christoph,  die  SkischuleArlberg
und  einegroße  Zahl  von  Gästen  und  Einheimi-
schentrafen  sichauch  amheurigen  Saisonschluss
wieder  zum  traditionellen  Dankgottesdienst  am
Kreuzbergl  ob  St.  Christoph.  DerWeihestundein
dernochttiefverschneiten  weiten  Muldewar,  bei
der'nun  seit  Wochen anhaltenden  rauhen  Witte-
rung  un@ewöhnlich,,  Sonne  beschieden.
Religionsprofessor  Dr.  Anton  Schimpfößl  aus
Imst, dei die von den Chorälen 4er Musikkapelle
St.  Antona.A.begleiteteMesseunterdemgroßen

Kreuz  hielt,  erinnerte  die  Anwesenden  an den
Sinn  dieses  Dankopfers,  zurückblickend  auf  ei-
nen  langen  Winter,  der  hier  an  den  Arlbergorten

wie4er  Tausenden  von  Wintersportletn  das

Erlebnis  der  :weißen  Hochgebirgslandschaft,  des
Skilaufes  und  froher  Geselligkeit  brachte.  Das
Gebiet  ist von  Schneekatastrophen  verschont
geb]ieben  und  trotz  mancher  geföhrlicheri  Wet-
tersituation  hielt  sich  auch  das  Lawinengesche-
hen  in Grenzfö.  DerGeistlichegeda5hte  in  seiner
warmherziger;  Arisprache  zweier  Skigäste-,  die
schon  am  Beginn  der  Saison  den  Tod  im  Schnee
gefunden  hatten.

Die  Bruderschaft  lud  anschließend  im  HOS-
PITZ  zu  einem  einfachen  ,,Heinrich  Findel-
kind"  -Essen,  kameradschaftlich  sat.i röan  an aie-
ser hisförischen  Arlbergsfötte  zusammen  und
ließ  damit  eine  Feier  ausklingen,  die  schon  zurfe-
sten  Tradition  des  Arlberg  geworden  ist.  -

Die  Militärmusik  Tirol'begeisterte

St.  Anton  a.  A.
lgm  - EinmalmehrwandtensichdieSympathien

der  Be,völkerung,  aber  auch  vieler  aus  dem  weite-
ren  Stanzertal  gekommener  Zuhörer  anläss1ich
eines  Konzertabends  im  Arlbergsaal  der  Militär-
kapelle  Tirol  zu,  die  unter  der  Leitung  des  Kapell-
rrieisters  Major  Hans  Fibl  in  vo116r  Stärke  an  den
Arlberg  gekommen  war.  Bürgermeister  Herbert
Sprenger  konnte  seine  Begrüssungsansprache
voreinem  bis  zum  letzten  Platz  gefüllten  Saal  hal-
ten  und  hob  hervor,  welch  schöne  Bereicherung
eine  solche  Veranstaltung  für  das  heimische  Kul-
turle'ben  bedeute.  OberstleutnantMoriggl  sprach
im Namen  'des  Bundesheeres  und  gab seiner
Freiideüberdas  seit  langem  bestehende  gute  Ver-
hältnis  zu  den  St. Antonern  Ausdruck.  "

Die  Kapelle  wusste  sich  mit  einer  Fülle  altbe-
liebter  Musikstücke  in  die  Herzen  der  Anwesen-

den  zu  spielen  und  erhielt  immer  wieder
brausenden  Beifa1l.

Den  Höhepunkt  des  festlichen  Abends  bildete
dann  der  große  Osterreichische  Zapfenstreich,
über  dessen  'Geschichte  der  Programmansager
vorher  interessanteAufschlüsse  gegeben  hatte.

Die  Veranstaltung  wurde  den  Hunderten  von
Besuchern  zu einem  unvergesslichen  musikali-
schen  Erlebnis,,,ewig  alte  - ewig  neue"  Melodien
hatten  die  Athmosphäre  bestimmt  un.d  das zum
Abschlussintonierte,,  AufWiedersehen  "drück-
te  den  Wunsch  auch  St.  Antons  aus.

.Was  Wunder,  daß  das  tief  beeindruckte  Publi-
kum  die  Bundesheermusiker  nicht  ohne  zahlrei-
che  Zugaben  ziehen  ließ.

Die  Eiche

Die  Eiche  'vorn  am  Föhrenwald,
steht  st.olz  und  ist  Jahrzehnte  alt,
ihr  Kleid  zog  sie  im  Herbst  nicht  aus,
die  Blätter  stehen  dicht  und  kraus.
Der  Föhn  herab  vom  'Berge  fällt,
der  Baum  ganz  fest  die-Blätter  hält.
Wenn  neuer  Saft  die  Eich'  durchzieht,
das  Alte  dann  vom  Baume  flfögt,
derjungen  Knospen  Schutz  und  Hort,
trägt  räuschend  nun  der  Sturmwind  fort.

PARO

Irgendwo  fiingt  in jedem  Menschenleben  jene
Verlassenheit,  an, in der  uns  nichts  eneicht,  kein
WorI  keinTrost, kein Freund. In dieses grenzenlose
Alleinsein  geht  nur  einer  mit  und  das ist  Gott.

Aenne  Perl

Ein  'Mann  wie  du kaffin  keinen  Fehler  begehen,  der
ihn,  wie schlimm  er immer  sei, nicht  doch  noch
besser  kleidet  als  die  Lüge,  womit  er ihn  hedecken.
will.

Hebbel

Thial  - Lift

Ab Donnerstag,  24.5.,  ist  der  Thial-Sessellifi  an
Samstagen,  Sonn-  und  Feiertagen  wieder  in Be-
trieb.

Das In,stitut  für  Farrii7föri-
und  Sozialberatung  Landeck

informiert  :
In  einer  angesehenen  Familie,  in der  sonst  ein

gutes  K]ima  herrscht,  ist  Katastrophenstim-
mung.  Die  17-jährige  Tochter,  die  bisher  immer
brav  und  folgsam  war,  fleißig  gelernt  hat  und  eine
höhere  Schule  besucht,  wurde  bei  eirfem  Waren-
hausdiebstahl  ertappt.  Sie hat versucht  eine
Schal1platte,  für'die  sie nicht  mehr  genug  Geld
hatte,  unbezahlt  an der  Kassa  vörbeizubringen.  (
ÜieEltern  haben  den  Schaden  zwar  g1eich  be-
zahlt,  aber  die  Anzeige  war  schon  vorher  erstattet
worden.  Gibt  es keine  Möglichkeit  mehr,  das
Unglück  aufzuhalten?  '

-Solche  Ladendiebstähle  kommen  sehr  Mufig
vor  und  dürfen  daher  nicht  bagatgllisiert  werden,
weil  sie  sonst  nöch  mehrum  sich  greifen  würden.
Andererseits  steht.bei  jugendlichen  Tätern  nach
dem  Willen  «es  Ge)setzgebers  düch  der  Erzie-
hungsgedankq  vor  derü  Sühnegedanken.'Selbst
wenn  daher  das Mädchen  zü einer  kleinen  Strafe
verurteilt  wird,  unterliegt  diese  Verurteilung  der
beschränkten  Auskun[t,  wird  also  nur  Gerichten
und  Sicherheitsbehörden  mitgeteilt,  ist aber
nicht  in  einer  Strafregisterbescheinigung  enthal-
ten,  umdas  künftigeFortkommennichtzu  behin-
dern.  Handelt  es sich  aber  um eine  einmalige
Entgleisung  eines  Jugendlichen,  kann  unter
Umständen  derStaatsanwaltdie  Verfolgungauch
unterlffssen  und  die  Jugendliche  nur  vom  Vor-
mundschaftsriÖhter  über  das Unrecht  ihrer  Tat
belehren  lassen.

Anfragen  können  gerichtet  werden  an das
INSTITUT  ffir  FAMILIEN-und  SOZIALBERA-
TUNG  LANDECK,  zu Handen  des Obmannes
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Die  Heimat  verloren  jetzt'fest  in

Tiroler  Erde  verwurzelt
Zum  70.  Geburtstag  von.C3iärtnermeister  Franz  Wolf

Sluhlseifen  in der  GrafscMft  Glafz

Als  Mania  Thenes'ia  i&iö Gnafs:chatft  Gtatz

'Gärtinehmeist.er  :Fraii':-  Wolf  'verlor  die-

sei»  Ganten.  's.eiine sfölesische  Hait  eben

kleiineix  Donf  Stiuhlse'ifen  gieionen  unid öe-

HWüte aes Lobenis friih  Z'lJ spiir'eni.  Ab.er  es

.gai!:i immier  schon Blffien  für  uden künis'tle-

r:i.sch. Begaöten  -  wenn  es aucfü ini  deni 'har-

ten. Winter.ru  seiji'er kiangerb Heimat  Thuir ai'e

kji.rparjdlen  Wföiterrnächteh  i;eiwö'h'rntie siichi aer

.ru Heiircanbieit  Ho1zspans6acitie1h  herstieJlitie.

a Seia'i Wäg  von  Lani&eck  (ifün der  'Grafsföaft

ganuü er  se.inie' .gäiitrnerDschie AuisToflidunlg in

30 Billifönen1  -  ein  anm.er B:iJDionärl  Es

foligten  Pr.axipjafüe  als Gärtnienqbehilfe  in

Blaiffien'b'urg.  Von  1930  - 33 war  Fraa'i

Wolf  ie.rster  Ober.gärtner  'm  Queal.inlbung.

Hälfüe  in Guts*eiiüeini.  Se'föen Vaber  Toegruib

Dan  großen.  Sprung  nach Tirol  J»awii*te

eine Arunor»ce. mit  dier a:ie Gärtnene'i  Bröh-

2ffch in Ii'insbruck  eiinen OLierlgärtuer  siua'ite.
Dier au.s 300 Be'werlber.n  Eia*fölte  Salgte  sith

'oeiin'i zlnbl.ick  dler Maria-1'hepesie>Straße

uü.ci  der  verischrreit,en  Nor&.e'tt.e:  ..-Hiei

brii'igt  :nich  nifümiand lllerlr  h'inaus,  außer

man  tföet  mich  tot  hinaub."  So war  es. LI;lJ

auch alas zmeite  blieib dlem Wahlticoler  trotz

Forscliuiigsanstalt  fiir  Ga'rtciibau  in?7eihen

. ,Legere-lässigebequpme-
Bekleldung für Ihie Freizelt finden Sie bei uns in gtoßet Auswahl

stephian  hei  Freisin.g..Der  gepriiFte'Gärtner-

meisber  wu.rde,iald  fö dfü P.riifuogskommis'-

'siio.n der  GWrbn.ergeh'i.1fanscfüule  aigenom-

1940  wuüdle Fran;z  Wo]f  vom  Reichsrffihr-

stanid ails FacThberater  in aie J3ez.-Lanirt-

sföarfts.kamrner  nach Laniaeck  bepufen.  1941

rückte  er zum  Krie,gsidiernst  eini,  46 keffirte  er

keit  im  Leben  :&es Schlesför's, aey e'iH  Land-

dien hatte.  1948 heiratebe  er idiie Zamm.erin

Elffs.aö.et

Gärtnermeister  Franz  Wolf  m einem

der groflen  Glashäuser

'TOCll vor  2 Jahren war.  Der Efüe.erbvprossen.4
Kiniaer.  idier älteste-.Sohni  üb'errnahm  1976

1951 zu.F deii  jetzagen StarpdoHt  fübers:ie&elt;

d:azu:gekauft,

Zu seia»em=70.  Gebortstaä  erhiielc.das  Vor

stan:asmitgiied  vom  Ejweffbegartenibauwer-

b:an:& T'iffol  das GoMiene.Ehrerbeiaien.

'Vor  -SelI!efü  Haus  steföt eine  Eibe.  uta  im

ErJreiffi,  in d:as sie iihne Wuriz'eJni  :getriebcn

ixen iyeuen Stai'dort  'diur&  eiganie Kraft  u.nd
uiruernfüdLichen  FWß.

Eiü  Gespräch  -mi«  ihm  igiibt weit  miehr,

als man  mit  Worten  widenaeibaru  karun. Es

.ist aiii*t  ziu:letzt  avci  ansd'iia'ulia'ie  Ver.mitt-
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Frühjahrsreise  des Touringklubs

Landeöli  vom  28. April  l.  Mai  1979
wiei&er  Verbiniaurbg.en  z'w'isd'»en .&err bajden

sen w.un&e im  6ti1ftffie11er  einsertommea'b.  Das

Gebäude  :behienb.engte einmal  dii.e Stalliuryeri

u.nid wun&e  idann  :zu eirbam  sd"iöruen uri&  lei-

sbunigsfuh'3gen Gas6betiiieb  ugebaut.

Wiir  isetlztien iffie Fahrt.fort  iib.er 'Grürnau

Aai'itdi-1"Jatwiwi1idlpark  urxt weiter  ibis ZW)[l

Almsee,  de:f 2uSamjT)ier)i it  gfürben Matteri,

ter.essanterp Tafübsdilu'ß  am :Fuße :dee To-

teyebi6ges  biildet.  Autfö  hier  eptsbten  wffr

in  dias Tial  &er  Steyr.  Die  Straße  war

sd'imal,  iaie AusweidunögIid'ffiaiben  waneai

diinin .gesät, unid es kam  urns sahr ziuigute,

d:a'ß wir  &er eiirpzigüe Raisebus  auf 'ssreKter

Flw zu sei.n sföiiierben. D3e Gipshaxentr%er
kl:agtierb üifür  sfömenzienföle Knocfüen.

Ein Lichbbildervorva.g  übier  'Oberöstier-

reifö,  &en urbs Heür  Dr.  D3etmar  Assrr»arm

Dr.  Assrr»ann  ist rrrits3rber  Lani&e*enin  ver

hefi.ratet,  lebt  in  Li.i'z  urua 'hat  sid'i  fiir  diesen

Abe.rii& gerce  zur  Verfü,gunig  ig'estell't.

Notrleri  iin Riffitüng  Dönau  unid. ve,nbra

Dßese Auefairt  war  'yoh.l  &ie längste  in

hatite  sich entsföliossen.  wiedler  eirberb  Vor-

stoß in &as E.ivlichie Osteiriiaich  izu q»mermh-

Sföönies  urxt  Interessantes  biebet  u.rbdl doffi

Reas.e giog  also niach Oberösterpeid'i..Sie  war

sorigifält'jg @epliarut; i&as Wetitier war erträg-

garnze  al« .dlie Riefüe eiiixer  großien  Failie

aneaherb  konnte.  Urha was  urbs  ial.ken am

rneisten  hehagt.e:  W*r  hatten  J'as  ,,Hauyt-

offen  ließ,.&as  üris  gut  ifüh.enb.engbe urud von

gebunig  umerriahm.

Difü jföneaee erfollgtle  z'um 'Großteil  auf

nagruenischern S'amsba@nach'miütag  ohneh'Dn

bla;uer  So'nirntagzorig.en.  Wir  fuhrierp  aurd
ias  :hii,seli,ge Alpenvorlaal  zu iaam  Stifte

SföJ'jeaib.afö mit  seföier reiid"berb, pvollen

tekmr  seicer  Baibhiotheik, mit  eicer  sehr pro-

uktiven  G1asmia1enaiwerikstätte  :urbd einer

'wir  'als ,,d'ie füeiben Gäste aos Tirol"  anQe-

sp.rochen  urud .der Pater  verstarbd  es, 'imrner

Objektiv  subjektiv

ältiesten Stadit Osber.neiid'is.  I;n dlar BasiJiika

St. Laurenz .in Lorfö-Eruis,  wo  irr &an Jah-
ren 1960  biis 1966  Mauerresbä  von  Mtheren

Baut.en  fneigelegt  wun&ea'p, «lebt  cian  in  ei-

nem  gewaLtigen  Zeitraffer  idas Nad»eiriaa'n&r

von Lebensformeri  urxl  Kulten  iiber  diie

Jaihrtausenid.e hinrweg  urxt ist bief ibeein-
druckt,  Im  Hobel  ,,Laurinkum"  fillt  unis

neberi  dler -Einigangstiir  wiedler  eine  Tafel

Jclu.bs "I'inol"  herzlafö :bqgfüßt  wisd.

alten  Maykt  Aschafö  ian .dler Dornau.  V7e:i

tiere Plärue f'aillen ins Vasser.  unid so trö-

seit jföer.Fiischern  u:nid ande.riem Fahrernden

Volk  zur  Verftigunig  staridlery. 'War sinid oh-
natl!ies sd'ion  miiThe igenug,

NacTh &em Abarxlessen  zi.ehen  wir  d13e

saiörbstie Kriawatbe,  i&as sd'iörhste Klejd  ian

u'nd ziehen  uiis  :iri eDne gute alüe Stuie  zu-

riid<,  ain Muslkant  kreuzt  auf. urxl  rnun

z'eiigt eS snch, daß  auch Alber  uru& Weidheit

schwing)en., deri  I)ameni  schön zu  tiun ur»d

bis iJb.er diiie Mitoeünatfötsstiuni&  aüs- den
B.ecfüer zu ihsfün.

Der  1.' Mtui war. niaß'kalt.  überall  spßel

t,erb .aiili Musiikanterb,  sie sd'hauten aber  garnz

vielerb Maibäurne  stanidlerb ver.lüsseni  im Re-

en. Bievor  wir  "ztuan vonbesteHteri  Mittags-

tisfö rradx  Gmuniaen f*nerb,  :biesaiaxtißgtien

in :Stia.&l-Piauüa. Sie ist eii  Juwel unoer  dien

teen'Sa"bwföei  dairauf,  eio  IStüdt  vom.al

:fö*I. D.ann-  :aber verz'fühn  wir  uns auf  idie

rMed'it sföon  iden heffiatilidxen  Stall  Nodi

Im Namen  aller  Teilnehmm  sei an Jie-

ser, SteM.e dem-Obrrnarbn  idiar Bezirkmelle  &es

O.AMTC, Heram 'Wlalzer  Gstriaunöaler  u.

Gelungene Muttertagsfeier
in  8ee

Dfie juirnge OVP iSee hadianikt  sidi  bej iaer

Musikkapelie See unier  ider Leitür4g  von
Eüidi  Sföweighofer,  teiim. Pazryaiuner  Män-

nerchor unber  .dler Leitunig  von  HS-Lehrer

Bläser.n aus der Haiuptsaiule Kappl  sowi'e

beim VSüD:ipaktor  Peter  Sonderegger  fiir

'das .E'jnleroen &er  Muttertagsgedid'ite  re&t

bemlii*.  .Durfö ahr Mitvirken  kormte  ei.rne

sidier jed:er Mutter  iirb iguter  Erinnepung  :blei-
füi'ide  Feier  izestalitet  -wender
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AK-W-ahl:  Kampf  um  die'Wählerliste
- Für'die  AK-Wahl  am 10. Juni sind  hauptmann fiihtt den Vorsitz. Leitl iofft,

lür den Bezirk  Landeck  6.755 Personen  &aß trot.z &er SPO-DomThrnarnz 109 s.eirner
in den gählerlisten  eingetragen,  477 Reklarrpataorben i&urdxgeherb. 

3947 davon  smd Arbeiler,  '1.901 An-  Die Moöilrrbaföu.rig -des AAB,ihat  also ei-
geSlellte  und 977 Verkehr$bedienstele.  rbe 'Gegerbrrpoh,i1miacfüu'ng :hervongeruferp. Urpd
In der Vorwahlzeit  dreht.  sich fas€ alles  als i&em.okratAeglä'u%er Staatsbüngier smÄt
un1 die$e  Li$len.  DerBezirklObmanndei  ma.ri scho.n etwas geschfükt-vor.&i.esem Wäh
jkjkB,  Mag.' OR Kurl Leitl  hat nicht we-  lerlKstenkampf mjt seirben :zahl:reichen TieF=
niger  als 477 Reklamalionen  laufen,  um schlägen. Fast wie ijm iberiihmban- ,,firrsitenen
noch Personen  aul die Liste zu bringen,  Mittelalter"  -  aist marn vemiwJit zu sqgen.

 füe am 9. Fetiruar  -  am Slichfag al-  'U.nserer D.emokratie sbellerb idiese Vongärpge
$O -  gearbeifet  haben.  wahrlich  ein miserahles Zeugnis iaus. O. P,

Lei:tl  nitnnte  :i.n einem Gespräch,  z.u aem
er igeladien Jatte,  4re3 'Griinrae iaafiir, daß
dfüse  477 Leute  in :&eri  Listen  oiföit  amE-
scheinen:  Jaß id.as Wäh1erver,zeii.dinii«  IVCffiI

verspätiet  einigeieicht  wuri&e  oJer  ir,gern&wo
v.erloren,girng.  Eiüem  Teirersäumniis

,ierntgegen,kom.men,-:daß  beüents 10 Tage  nach

föist  aig.elaiu.fen  is.t. Daß  'Batiriiobe ihpe An-
esbellten  ria*rwe.i.s)ich  aiuf idlem Po'stwqg

zw  Melid.uug  öradiben,  id.ies,e Arugiestellten
aiber Iceine Auf.i'ahme  :in afü L4süen isefvns
den h.aben., iis't fiir  Le3t1. öirpe rnysteiöse  Ant-
gel.eigeiffiieit..  Gesamtti4ro1isch  if:efölte:ni über-
haiupt  27.000  Wäh!er.

Neben  477  Re&Tharfüatiiooen  lauEen  von
AAB-.Seiibe  39 Einsprüche  gqgeni-.ö+  Wäh-
lerverzei&nis.  aigeruomynane  'W'ähier.  Es

Um  niur  einies 'Z.lJ  ne.niaerb:  Dey  Keigelkl'ub
BSV  Obenföntal  &at axffit  wanißger ajs 18
Aagestell.te,  Ein  sozialistiisch  orjaiti:erter  Be-
triieib wia&er  .erne.ia'yt airbe wunidersaa'ne  An-

dbm Namien  Jer Friau unid aanin  snter  Jatn
Namres  &er Familiie  mic iirner  arn&ereri  ATh
ges.tellten  auFs*önc.  Wenn  marb  afie Wäh-

teivessanten  Einlbl.idc  io.die  feiasd'fflge  An-
geatieIlteni7VeühäIta'iiis-.Stpubur  unSieJ"eS Be
z'irkes:  wer.&a  ibei wem  arbsesieilt  istl  An-
gestellte  laben  fönersei.ts  wiader  Anigesoell-

vierte  'Gl.i.ed"

Der  grö{ke  Vorwurf,  derb iMqg. Leitl  dien

ger.i*tshof  wegein  Vehf.assorbg.swi&ri,gikeit
aufgeholben  wohdcn  'ist, .ill'e'gal Zulr  Wir.k-
san'füeit  verholfeni  wird.  LeitD: ..Hier  wirid
Dernokriatii'ei  :aiuf eige'ryarbiige  Ayt  urna Weise
gieadit,

den  auf idler Biezirkshauptmai'schaft  he-
h.anföelt.  Der  Kommission  eehöneru 4 SPO-

Winter  ade!

Di.e .gepla@ben Füernidleaiverikehrsdarek-
toüeni  unserer  8föazierbttiert  iaiben  nicht

letztl'ich  füberaM n'ur  mßt Wasser  ,gekod'»t)
sie .'miissen 'iai  aud'i irpoch miit  Leuten

geistivolleren Täbn7keit niichts B'esseres .zu

sin&  'si.e von  ider Kon»kuraien'z  besboföerpl)

Viellleid'it  i.st, idies.er verllassenie  Gips-
haxeni  mittier4  au:f dem Par)kplatz  dier.Siil-
ynettahfön  i.n 'jsd'iijl  der gäpsgewondanie
Fußtritt  aes  Friemaernyerikehrs&r*tors

dfüen See  auffi  uo*  wlagSalg.eTh  wollen.
Dia 'sollbe man  Jotfö  miit 8fönieekanonen
düeiföfiahrien!  O.P.

Einladung  zur  Bezirks-Trophäerischau

im Schiofl Landeck
Diiie Befüükss'belle  Lain-&ea :&es Taroler Jä-

scfüa.u. i.e  'eriStrf'ua!s irn Scfül.oß Laaiedc  statt-
findet.  heriz)ich  ein.

PiROGRAMM:

Samistag,  19. Mai  1979

9 - 18 Uhr: idlur%ehetxle Besichtiiiguog
der auislgmteMt.en Jagatrophäen arn Schloß

Sorbnta,g, 20. Ma'i 1979

er aiusgestellten Jagiatiroßhäen.

seren Ja,oidihorobläsern unter aer Leitur4g v.

14.30 Uhr: Jägerversammlm'rug des Bezir-

geizkommiensJlesBsz.iriksmusä'amsv,eneines  bs

GÄOSSE  1AGDMUSIK

ste]il.un.g: Wille  Alois.

Das Jagäborn in'9Vdd  und Feld
Begriißtnig; Jagdfötiignale; GuBe Jagid (große

Das Jagdb-om bei Feg,und  Feier
Initro.&uctioiri  - Sätze  iaffs der HJbertusmes-
ISie; Elevation  uin'id Hubertuianfaüe  v. J.

en ,Ja.gen" - Volkslied a.ulS Kätirutp  um
1850  (3 Fürst,P1.ess-Hörner,  2 Paicrcehör-
ner urfö  I Es-Baß)

Konzertame  JagdmusiÄe

Pless-Hörper); Jag,dlmenuett v. D. Ohiap-

Füeischütz"  v, Carl  Mar:ia  v. Weber:.182'1
(3 Fiirst-PIess-Hörner,  2 Parforcehör,ner  u.
I Es-Baß)

WeiarsheiL!  Deir Bez'ihksjägermefötör-i'

Otto  'GitteffiIe
Zur  Aktion  ,,Kmder  au«s Land"  brachfe
ein  bayrisches  Lökalblatt  den  Aufruf:
,,Wer  dieses  Jahr-  wieder  Kinder  haben
will,  mefde  sich rechtzöitig  tula  dem
Rfünerm'eidpram*  "

Ein sonderbares  Inserat erschfen «n e«-
ner englisihen  Zeitung:  nJunger  jnann,
im Begr €ffe zu heirafen,  sucht' erfahre-
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Ein,,Van  D-yeli"  im  Schlafzimmer

oder  diö  vergesscne  Zammer  Malerin

Elisabeth  Grissernann

ztum  Golidlenen.Stienn  i.n Zams'?  Er  stanid.am

O'berr.aitweg  gleich niafö dcr :Ab'ziweiiguig

straße.  'uni& war  i&as einlziigeHa.us  am heiute

weithia'i  venbauüe.ii  Weg.  Er tt"u:g di.e Haus-

wesen  sejier.bökömmliföen  Kost,  aöer  auch,

.Der Lohner  Framz 'Gr:i.ssemann  hatte  sei-

rue Moniiika  Tamerl  zur  iFrau  rüahm unid in

as 'Wirtsh.aus  einieir.abebe.

SeirNer Mu&  J»liieib er

aiber zeitlabenis treu,  tilber 60 Jzhre a:ielklei-
dete  er ida's Amt  eirpes OrgaunThsten5 war  v.iele
Jahre Kapell'maföter dler Zamrr»er  Bliasrrivsfüc
umj  senvfürue ruöben inem  guten  Tropfen

in &er sogenianoten  Herrenstube  aiud'i ,gerne

un.J flei«ig  fröhlid'be  Musiiik.  Da .dlie Eihe-

leutie Grissemaniri  uober  ihren  Köaenn  au

ziei.tweise  aiud'i »s  iBiiyermeiiscenam.t  versaih,

somiehr  als man ini  eNcem .Saal aes obenen

Sto*werkes  f1eiß'3g T'füeater  spi.eke  unidl aua'i
sonist  Taruzi'v.enanisitaltuBgen  a'Hhielt.  Gegen

Eö&e :&er-20er Jahpe 'u"seres Jahrlh'unliertis
-füaninte  idas Gasföatis  rnieder onfö wurJle

Der  Goldea»e Sterri  war  also J'as Eltern-

heute  herii*bet  w.erdieay soll. Sje wuriae  iam

Kna.rjkanföa  Zaimis am 14. I0. 1950.lNach

Altarbild  vom  rechten  Seitenaltar  dm

Pfarrki:rdie  Zams  mit  Öem hl. Antonius

von  Elisabelh  Grissemann.

der Vo&äscffile"  ia'r Zams  ffües-uaite sie vier

iJ"iye füeste  Sd'iiwestier  Kreszem  aort  als

Zeaffienilehreriru  tätig  gew.es'eni unid) hatiüe so-

Laot  iJer  am 'Pehsornalakt  der  Laadles-

haiupitstaJt  iMürbcfüen To.efinialNd'ien UnterThagan

war  Eliisalbeath Grfönsemiarm na*  ihpep A'us-

b:iMung  in iaer Kunsügewenbesföule  V0ff  18'83

b'is 1896  als Zeiföenillshnerin  aü  weüsffiiedle-

ani Sföulen  (Iristiivt  der Fr. .Servitimen  'fö[1

Herlziqgspi.tal,  Priwai-Le'hr-  und  tErziehügs-

.irbsitiituit Zeitler.  Hfüiehe  Töfötersdmie  iiri-

d'ienii uind vom  7. 2. 1894  öiis 7. 10. 1901

stok  fö Müncfüen  'füig.  Am  16, 10.  190'1

St'aJlt Mii.rudien  und  wu'nde am Vollks*uil-

rnst veriweridet.  Aim 1. 11. 1920  wurd)e  sie

weigen Diienlst:uiWh:igkeAt  in .&en zeit&füen,

süanid versetzt.

Ndban  Eii.saibetih eühielt  aiufö  aihe  &föw'e-

ster Brigitta  ifö Mtinciery  ihrie Avsbili*nig

als  Vo1ksschu41ehrerio  unia war  als  soldie

3itig. Eine.dritte  Scfüwester, :&ie JoseF@, fiiihr
te fönen  :aen iHaush:alt.

üfür  die kiirbst)eniis*e  Tätiig'keIt  der  Elii-

gbefö  iet  äS  idlem Persorbalakt  aUS  VTer-

stänidli*en  Gpiinrdien  ri*ts  ersxbtlifö,  idlod

hat.  Wenn  siie so i.n föer P.föiakofödk  ifö MüTh-

err vor  idiem J3'ifö eiines aLten Meisteris  saß

ler stehen  'u'nid erwiaribien  dlfü Kopie.  Ma.ni

glauöt.aais  auföb, wernn rnan.tllie  Kopie  sßsht

von  vani Dy*s  ,,Ruhe  iauf der 'Flu*t  .rbach

seres 'Be.zinkes,  häng,t.  Wiißte  man.nichit,

Miirbchen  ibefin&e.t. wäre  mian  versucfüt  zu

gladben,idiaß  sich eiiri solche.i K]e3nod.ini  dlen

Beziik  ver.irrt  'hättie.  Bedenikt  marii  a!:ier,

tlaß sich auch iei.ni iedxter Piaul Tüoger  'irn

unimög.bich

Elfömbetih  Gnfösemaryrb  fiihI:te  s'id"p miit

Zäms,  wo  si.e 'immer  iihre Ferien  'verbrad'rte,

dem Neuiaiu ider vom a3na.nia 'im Jiahße 1911
zerstörtien  'unid  ab.gerissenen  Pfar*iirche

1913 &a's Ho*altarblabt  spendiert,  Es  'ist

as aii.nie Kopifö dtes aken 'von Josaf Schöpf
gemalten  Äitarblatbes  mit  der' Dacstell.urug

stiiczt. Josef Sföiköpf (1745 bis 1822)  'wi.r.d
als ,,fühiiender  Meister  i&er ikinchlid'ienGroß

mallerei  :in Tirol  um  diie Weru&e ides 18.

zum 19. Jiahrhurndcrt" ib@zeichnet.  Daeses

d:en seiiri rrpuß, weil i.n idiiasem Jzhr idlie Ki

riol's" anuiimrnt.  Es :befinidbt  sich öeute  im

Ahstiellhaum  des  Wiiföums  von  Zam.s. unid

Van  Dyck,  Ruhe  auf  der  Fludit  nach

igyplen;  Kopäe  von  Elisabelh  füisse-

mann

Fofos  I, Luriger)

füahrt  &er  Regtauriepurbg  wa  Wiedbrver-
wienrtltinig.

Eliisalf»di  Grissanaaw  vom  alten  Altanblatt

sdx>n vordam  Brarn& eföe kjeirie ßop0e.ge-
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prüift  weüdlerb. Fesit  steh.t  je&enifaJle,  idhß

das alue Alüarblatt  Wiagenl  seföes Formiates

Pf'anrikiraie  Hötti.nig  gekauften  Hod»altar

gepaßt  J'xätte .unid d;aß aa's iaLte Altaribl'abt

aus id!em Bnanid! idiod'i igetieRet  weridec  konini-

iDekan  Ohnisfüa.n  StroM  rbotaiert arrb  15.

Aiu:gust 1920  .in &er Pf:arr4roniik:  "Frfü-

lein  Griiissemanin  spen&t  fiir.d'ie  Kiiridie  idAe

toi«.  Die  friiihenen  J3d1er  werid!en  im  Wff:

-du'm aufgehä.ngt" (&ie f4ereni  hattieSföwe
sterJoharurua Ga'br.i.ela Zanigerl.e aus We

19:27 :zu Allenheiiligen  e.inieni 'Kyeuziweg.  Die-

ser ßneazw.eg  ffst eföue Kop:fü  ides Knaw.'we-

väterlffcfüerseits  a;us Au  im Br'asenbenwald  n

war  Püofessor  fiir  rieljgiöse  Mialcnea an def

Akadlemiiie  -dier hiMieniJen  Küryste  a:fü ürb-

dentktafel  .eathiillt.  wo'b:ei Dr.  Gerti  jfön-

Aufö  Dekarb  Karl  iapp ierichtet  ini  id'er

Pf:arrchronii:k  von  ei.rieim KreulzibWid.  .aas in

dler  Osberwod"ie  i.ei  ider  Zer.emoniie  Jler

ungare  Kiinistlerii.n  iJer Kir6e  gesd'ienb  hiat.

Heutie  :b;efinidet  es si&  unlberyiitzt  iin  .dler

VOngleThflnrlten Kiinst.leriru  h.ervorgeganigieriies

ei:nias J3etisführers  vor  dler  Gotbesmutter"

Nelbesb Jen Kopien  hat  Gpissercaim  au6

giniaJe, imit :&e.nen ie  öei pasgent3eni  Gebe-

Unsehe 'Kiinstlerin  Ibeteiliiigte  sidx &Th idier

ziweiten JahresausstelI.uinig für  Kir*ien
kwst  und  -Gewera»e  in 'Tirol  urii& Voüarl-

hl. Venonika".  Das  Biidl  :zeiiigt dlen Christiuis-

Kßnstleriay  se'mte  g3di also bawußt  üb.er

.diiie am näföisten  liiagenldle Forim  hinweg,  'um

.d.i.e.mystisdfüe Wirtkunig pu stiai@nn  uini& dem
Biilia mqhr  Leben  ein»u41ö'sw.

Im  üitögerb  öesd'ifftigte  füh Elffsalbetlh

'be.inblättd'xn,  ,dAe idanin ziu Brosffia'  venar-

zaihlt unid vonnfötrblichnad'i  Englani&  ver-  a

ihpen heidlen, S*rwesterrb  rnadx Inziing  zu-

riidc, wo isiie Cä. IO Jahre  fön W.iereshof  ein

Donf  zu ibestföiwerllifö  guwor.dJen wai,  kahr-

ten sie niad"i Zfms  zturüd«. Eliisaibeth'wohme

zutriäd'i.st im Ha;uige ahnes Bru.diers Eidh'riiun'd

Gr.issernanrr,  öis  si'e iins  Mutterhaus  dler

Barma'ierz:igen  &füwesitiern  iibehsiiedlelte,  wo

Fag  der  Frosch  rrieirit

F'lächenwidmuri.gsplan  der  Gemeinde

Pe'flneu

ll. Auflage

«3, 2i6 Abs. 2 TROG  LOBI.  N.r, 10 1972  in

vorrb 14. 5. öfü eiosaffl.  28. 5. 1979  'im Ge-

Det  a3tirgermieis'ber

Lungen-  und  Körperbehinderlenspredi-

lag  än Landed«

D'ienistag, 15. 5. unt& D.ienis'tagi  22. 5. 79
weirdlen  im 'GA keirbe Lungenspre*tage  aö-
geh'alten.

Montag,  14. 5. 79 findet  irn Gesundhejts-

amt  Larbde*,'  Inristraße  15, 1. Stodc,  i'n aer

Zeit  von  IO - 12 Uhr  dier Körperb.ehia'i.&er-

heni.n aus Zarn-s niidit 'ziuletzt aeswagfö'b so

keit w.3derf.aJ'ir-en soll.; Im jüni@-st ersd'iiierp;-
nien Kuniföführ.er i*s  Timler  Oberliarudles

Ennet Gnfüsemanin izuges*rieberb  woriaen

Aufangsbuffistalbm  E. Grissemia.na»  einlan

Diesen Blumenstraß -  liebe Freun-
de -  möcbte icb rzacbtraglicb und  steH-

vemetend  für  viele junge Mütter,  die  in

scbwerer Zeit tuieIe Kinder aufgezogen
baben, einer tiberreicben, die jetzt  über

80 ]abre alt ist. Sie bat geleistet, was

wob5 haum ein Mann  überlebt batte.
Das steile Berggiitl  im Paznaurx  bewirt-

<cbaftete sie allein -  der Mann  war
aumarts  irn Verdienst.

, Als sie eines Tages zusammmbracb,

ham sie ins S pita'l, wo sie börte, wie  der

Arzt  sie abscbrieb. Der Gedanke an ibre

sieben Kinder  riß sie wobl ins Leben zu-
- rüda.

Als aas Stodemadcben einmal  das

Nacbthastcben öffnete, farhd sie zwei
Orangen: Ob sie die rxicbt mögd  -  Das

scbon, aber sie rrü3cbte sie für ibre Kin-
der aufsfiaren. Zwei Orangen für sieben
Kirtder: das Madcben tat die feblenden
dazu.

Rare, goldrunde  aGrüße einer hianken
Mutter  für ibre Kinder  dabeim, Ob sicb

diese nocb daran erinnern!

Hofjentlicb -  meirtt für beute
 Euer Quodlibet

Waldx, Fa*arzt  fiir OrtJ'iopädie, ahg@hal-
ten wiri&.

D.er Amtsarzit:  Dr.  Großmiainin

Karriera&lub

Landeck  -

8ektim't  Film

rNen Gegernbesuföbeii  fül'mJ«iuib  BlLUDEiNZ

unid gestialcen dlort idlen Kllubabendl, Abfa4int:

.Am :Dornner.süag, 24. Mai (Chrisbi  Him-

i.n Jen Münföner  Zoo Sta'tt. Treffpunkt  7,30

Uhr am Autobahohof.  Wir  ib'ittern uneer;e

firudret idii.e Excurion  arr» :diara;uffolaenidlen
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Reizlose  ,,Donna  Diana"  in  der  Aula
Dia letzte Theatervorstellung  der laufenden  Esw'arung1aublich,wienahezualleSchauspie1er

Saison in- Landeck bestritt  die Osterreichische  mit  großspuriger  Attitüde  ihren Text über  weite

Länderbühne  mit  Agustin  Moretos,,Donna  Dia-  Strecken unverständlich..  abspulten.  Man  hat

na". Dieser spanische Dramatiker  war ein nach- dergleichen in Landeck kaum gehört.  Weiters

schöpferischesTalent,seineStücke,aieoftältere wi'rktederDars31lungsstilirisgesamtleblosund
Vorlagen  zusammenrassen, zeichnen sich aus erstarrt, leere Routine ü5ertünchte  alles.  Keine

durcheinenelegantenStilunddiirchfeineIronie,  Rede von einer -SeeJenregung oder  von  echtem

Abgewandelt  wird in diesem Stück das viel be- Witz, sogar über das Stottern des Don  Gaston

nutzte  Motiv  vom Frauenstolz  und der Kapitula-  (Peter Kuderna) oder über das Lispeln Florettas

tion  durch die Liebe.. Donna Diäna, die Tochter  (Hertha  Dinhobl)  wollte  das Publikum  kaum  la-

desGrafenvonBarcÖlonaistes,derenHochmut  chen.EineAusnahmebildeteHerbertPachlerals
über die Werbung ihrer Frerer triumphiert,  bis Perin.Erengagiertesichundkonntevorallemei-
eben Don Cesar kommt  und den Spieß umdreht.  nes, nämlich  laut und deutlich sprechen:

ÜberAnratendesSekretärsderDonnaDianagibt  DieSituationbessertesichimzweitenAkt,als
er der von ihm bereits Heißgeliebten  zu verste- Katharina  Kutscfüra,  dre passable Donna  Diana

hen, daß er wie sie nichts von Liebe hält, und er dieser Aufführung,  mit lebhaftem Einsatz  ihre

erregt in Donna  Diana den Wunsch, diesen Don  Umgebung etwas anspornte. Be31agenswert wa-

Cesar um Liebe werbend zu ihren Füßen zu se- ren jedoch die Musiktexte, Tänze und  Lieder

hen. In mehreren  aufeinanderfolgenden,,Durch-  (Georg Danzer), die mit billigsten  Mitteln  diese

gängen" jedoch gelingt ihm dqs Noch-nicht-Da-  TTeatergeschichte  in unsere  Zeit  ,,retteten".

gewesene,DonnaDianabezä'hmtihrenSto1zund  Unglaublichferner,daßdiqbetreffendenDamen
willigt  in die Verbindung  mit Don Cesar ein. und Herren des Ensembles ohne Stimme  und

DasStückwurdeineinerzweiaktigenFassung  AusbildungsichaufderBühnealsSängerzupro-
gespielt,wobeiderersteAktanbesondererHand-  duzieren wagten. Die Mittel,  mit denen  dies  zu

'lungsarrputlitt.SosahsichRegisseurJürgenWil-  verschleiernversuchtwurde(nachäffendeIronie)
kewohlveranlaßt,vondenlangenDia1ogenDon  warenfehlamPlatz.DievonidenbeideöGitarren
Cesars mit Perin abzulenken, indem, er beiden verursachte Musik  war schlechthin  indiskutabel.

Schauspielern ein fortwährendes  Hantieren  mit  VondänDarste1lernwaren,wieschonerwähnt,
Bestandteilen des Bühnenaufbaues zumutete.  Katharina  Kutschera-a]s Donna  Diana  mit  Ein-

Der Einfall  war reizlos, hatte zudem zur Folge,  schränkungen, sowie Herbert Pachler als Perin

daß die Schauspieler außer Atem gerieten, und  annehmbar.  Die spärlich  erschienenen  Zu-

was  Don  Cesar  betrifft,  den  Text vernachlässig-  schauer applaudierteü  gelangweilt.

ten. Doch Don Cesara(Paul Robert) nicht  allein.  Prof. Hans  Pichler

Ein  Meister  an  der  Landeeker  Orgel
Herbert  Paulmichl,  Domorganist  und Chordi-  Ser alten Musik. In helldurchsichtigen  Registrie-

rektorinBozen,gabvorkurzeminde;rStadtpfarr-  rungen und mit überaus lebhafter Spielweise

kirche Landeck ein Orgelkonzert,  das trotz  Kälte  wurden  dem Zuhörer  Geist und  Form  der  Kom-

positionen  nahegebracht.

Der folgend«  Programmabschnitt  brachte

Chorafüorspiele aus dem Orgelbüchlein  zum

Gotteslob  und stellte Paulmichl  als  Kirchenkom-

ponisten (als der er auch in Österreich bekannt

ist) vor. Altmeisterliches  Können  in  der  Beherr-

schung kontrapunktischer  Techniken, Öin tradi-

tionelles  Klangbild  verfehlten im Verein  mif  der

farbigen Registrierung ihren nachhaltigen  Ein-

druck nicht. Mit  J.S. Bachs Fantasie  und  Fuge  in

C, wovon die Fantasie mit großer Freiheit  dar(4c-
stellt wurde, endete das stimmungsvolle  Orgel-

Aonzert.
Pichler

und ungünstiger  Termini5ierung  (-fand  es doch  ' PosZjäonen  nahegebracht.

Hz yH5BBd dB5 Wahlsonntags  statt)  gut be-  Der 'folgend(r  Programmabschnitt  brachte

s'ucht,war. Auf  der neuen Pi'rchner  Orgel,  deren  Chorafüorspiele auS dem Orgelbüchlein  Zum

K]angschönheitimmerwiederüberiascht,absol-  Gotteslobundste1ltePaulmichlalsKirchenkom-

vierte Paulmichl  ein Programm,  das zuerst  Orgel-  POnisten  (als der  er auch  in Osterreich  bekannt

kompositionen  VOn Girolamo  Frescobaldi,  ei  ist) vor. Altmeisterliches  Können  in  der  Beherr-

nemindenletzten.Tahrenimmerstärkerbeacht(  SChung  kontrapunktischer  TeChniken)  öin  tradi-

ten altitalienischen  Meister,  von  Jan  Pieter  Swee  tionelles  Klangbild  verfehlten  im  Verein  mif  der

linck, dem niederländischen ,,Organistenma-  fart)Ügen Regis[rÄerung  ibren  nachhaltigen  Ein-

cher",voneinemAnonymus,weitersvonPachel-  drucknicht.MitJ.S.BachsFantasieundFugein

bel, Pescetti, Johann Gottfried  Walther  enthie]t.  Ci WOVOn d!e FaIltas!e  m!f  großer  Fre!»e;f  (hrgC-

DieDarbietunggewährteinihrerGesarritheitein  Siellt  wurdei  endete  das stimmungsvolle  Orgel-

beglückendesErlebnisderAffinitätundSensibi-  3(inzert.
' lität des Organisten für den  Aufftihrungsstil  die-  HanS  PiChler

Wertungsspiel  1979
Der  Bezirksmusikverband  Landeck  veranstal-  AUnerSiufe:

tet  am Sonntag,  27. Mai  1979,  in der Aula  des  a) 1- Satz aus der Suite,,Bauernhochzeit"  Vün

Bundesrealgymnasiums  in  -Landeck-Perjen  das  SePP Tanzer

Wertungnspiel  1979. Die  Musikvorträge  begin-  B) iiSChlOß Leuchtenburg':  Marsch v. Sepp Tha-

nen  um  8.30 Uhr.  Alle  Freunde  der  Blasmusik  ler-
sind  dazu  sehr  herzlich  eingeladen.  Der  Eintritt  B MittelsTufe:
istfreiJedederteilnehmendenKapellenwirdein  a),,Princeofgales",historischerMarschvonyo
konzertantes  PfliChtStüCk  und  einen  PfliCht-  sefHaydn,bearbeitetv.JosefKotay;
marsch  (Straßenmarsch)  vortragen.  Die  Wer-  b) ,,47-er Regimentsmarsch"  V. Wagner.

tungsrichterbestimmtderLandesverbandderTi-  C05ers[ufe:
s  üi.:ii--u--  :-  v-..i....i.  al ..Die  Landstieicher"Melodienfolee  von  Carl

Redaktionsschluß  för.die  Nr.  21 istwegen

des Feiertages  (Christi  Himmelfafirt)  be=

reits  am Montag,  21. Mai  1979  um  17.00  -

Uhr.  Wir  bitten  um  Ihr  Versfündnis!

laeh Pause - lies Lyrik
Gestaltetvon  Franz  Wil]e

Das  letzte  Kapitel  / Erich  Kästner

Am  12. Juli  des Jahres  2003

lief  folgender  Funkspruch  rund  um  die  Erde:

daß ein  Bombengeschwader  der  Luftpolizei

die  gesamte  Menschheit  ausrotten  werde.

Die  Weltregierung,  so wurde  erklärt,  stellte  fest,

daß der  Plan,  endgültig  Frieden  zu  stiften,

sich  gar  nicht  anders  verwirklichen  läßt,

als alle  Beteiligten  zu  vergiften.

Zu  fliehen,  wurde  erk1ärt,  habe  keinen  Zweck.

Nicht  eine  Seele  dürfe  am  Leben  bleiben.

Das  neue  Giftgas  krieche  in  jedes  Versteck.

Man  habe  nicht  einmal  nötig,  sich  selbst  zu

entleiben.

Am  13.Ju1i  flogen  von  Boston  eintausend

mit  Gas und  Bazillen  beladene  Flugzeuge  fort

und  vollbrachten,  rund  um  den  Globus

sausend,

den von der We]tregierung befoh]er4en  Mord.

Die  Menschen  krochen  winselnd  untör  die

Betten.

Sie stürzten  in  ihre  Keller  und  in  den  Wald.

Das  Gift  hing  gelb  wie  Wolken  über  den

Sfödten.

Millionen  Leichen  lagen  auf  dem  Asphalt.

Jeder  dachte,  er könne  dem  Tod-entgehen.

Keiner  entging  dem  Tod,  und  die  Welt  wurde

leer.

Das  Gift  war  überall.  Es schlich  wie  auf  Zehen.{

Es lief  über  die  Wüsten  entlang.  Und  es

schwamm  übers  MÖer.

Die  Menschen  lagen  gebündelt  wre  faulende

Garben.

Andre  hingen  wie  Puppen  zum  Fenster  heraus.

Die  Tiere  im  Zoo  schrien  schrecklich,  bevor  sie

starben.

Und  langsam  löschten  die  großen  Hochöfen

Dampfer  schwankten  im  Meer,  beladen  mit

Toten.

Urid  weder  Weinen  noch  Lachen  war  mehr  auf

der  Welt.

Die  Flugzeuge  irrten,  mit  tausend  toten  Piloten,

unter  dem  Himmel  und  sanken  brennend  ins

Feld.

Jetzt  hatte  die  Menschheit  endlich  erreicht,  was

sie wollte.

Zwap  war  die  Methode  nicht  ausgesprochen

human.

Die  Erde  war  aber  endlich  still  urid  zufrieden

und  rollte,
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Hüllü RülhüRiin-Freutide! Ut üehrs xum Rutsehen
auf  die  RoIbaRun-Riesenrutsföbahn  Leutasch-Tiro!

Kinder  bis  6 Jahre  rutschen  frei,

Opas  und  Omas  zum  Sonidertarif.
Für  Familien  gibf's  diie  prefögünstige  Fam'ilienkarte.

Norbert  Strolz  in  Reutte

Unser  heimischer  Maler  Prof.  Norbert  Strolz

befindet  sich in bester  Gesellschäft,  wenn  er

gegenwärtig  mitqustl  Sti'mpflundElmarKopp  in

der sehr schönen  Raiffeisengalerie  in  Reutte

ausstellt.  Die  Afüstellunq  heißt  ,,Künstler  des

TirolerOberlandes  in  Reutte".  UberInitiative  des

Imster  Bürgermeisters  Walch  kam  es letztes  Jahr

zu  einer  Kontaktaufnahme  zwischen  den

Galerien  des  Außerfern  und  des  Tiroler

Oberlandes.  Erstes  Ergebnis  ist  diese
Ausstellung.

Prof.  Norbert  Strolz  im  Gespräch  mit  Bürgermeister  Walch  und  dessen  Gattin. Fotos  Perktold

Chryse,ldis  in  der  Galerie  Bloch

In  der  Galerie  Bloch  in Innsbnuck wird am Dienstag, 22. Mai, eine Ausstellung der Landeckerin

Hans  Haid

I

Während  Stimpfl  mit  seinen  Frauenbildnissen,

zu  denen  neue  und  wiederiim  sehr  gutp

hinzugekommen  sipd,,,Fast-Furore"  macht  und

Kopp  mit  etlichen  Plastiken  (neben  seinen

Bildern)  aufwartet,  die man  -,obwohl  oder  weil

maq  sie schon  kennt  - gleich  mitnehmen  rrföcHte,

tritt  Norbert  Strolz  als völlig  neuer  Strolz  an die

Offentlichkeit:  mit  Aquarellen,  d.ie besonders  bei

Strolz-Kennern  auf  großes  Interesse  stoßen.-

Hans  Haid  las  bei  der  Eröffnung  der
Ausstellung  aus seinem  lyrischen  Werk.  .

Die  Ausstellung  ist noch  bis 27. Mai  geöffnet

und  täglich  zugänglich.

Liebe  Kinder,  bitte  herhören!

Wir  haben  es schon  im  letzten  Gemeindeblatt

angekündigt,  daß wir  am Samstag,  dem  26. Mai

,1979, auf dem %arktplatz  intandeck  einen lusti-
. 4en Verkaufstag füy Eqch abhalten wollen. Ihr

werdet  fragen,  wer das macht.  Nun,  wir  sind

Frauen  und  Mütter  aus Landeck,  die Kleider,

Schuhe,  Spielsachen,  Bücherusw.  gesammeltha-

ben  und  die diese  Sachen  zu ganz  ganz  kleinen

Preisän  verkaufen  yerden.  Soll  das Zeug  auf  den

Dachböden liegen bleiben und zugrund@  gehn?
Kommt  mit  Euren  Eltern  oder  auch  allein  und

schaut Euch ej4ma1 die Sache an. Wir haben uns
auch  kleine  Uberraschungen  ffir  Euch  ausge-

dacht.

Merkt  F,uch:  Samstag,  26. Mai  1979,  Beginn  9 Uhr
ffüÄ

Die  Österreichische  Frauenbewegung  des Bezir-
keq  T.qndprk
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Jungvögel  in Gefahr

Sobald  ein  jüalb.flügger  Vogel  etwas  schwerföllig

und  anscheinend  hilfloJam  Boden  herumflattert,

erwacht  im  Menschen  der  Rettungstrieb  und  die

Tierliebe.  Voll  Mitleid  wird  das  Vogeljungeaufge-

nommen,  um  es vor  Gefahren  und  dem  Hunger-

tod  zu  retten.  Diese  gut  gemeiüte  Rettungsaktion

ftihrt  aber  nur  zu Mufig  zum  sicheren  Tod  des

jungen  Vogels.  Zunächst  ist  er nämlich  gar  nicht.

so verlassen,  wie  es scheint,  und  auch  sichernicht

verirrt.  Die  Vogeleltern  sind  - wenn  auch  meist

unsichtbar  - in der  Nähe  und  füttern  das Junge

auch.  Sein  anscheinend  so jämmerliches  Arigst-

geschrei  ist-nur  der  Rüf  nach  Futter.  Und  da es

erst  lernen  muß,  richtig  zu  fliegen,  flaffert  es eben

auch einma1.4m Boden herum. InMenschenhand
sind  seine  Uberlebenschancen  gering.  Um  ein

Vogeljunges  aufzuziehen  muß  man  unendlich

viel  Zeit  und  Mühe  aufwenden;  Das  genaue  Wis-

sen,  um  welche  Vogelart  es sich  handelt,  haben

und  dementsprechend  wiäsen,  was man  füttern

muß  und  dazu  noch  das Alter  des Jungvogels

schätzen  können,  um  fü beurteilen,  wie  oft  er  ge-

füttert  werden  muß.  Das  alles  erlernt  man  nicht

yon  heute  auf  morgen!  Deshalb  sollte  jeder  he-

rumflatternde  Jungvogel  lieber  und  besüer  an Ort

und  Stelle  bleiben,  wenn  es nicht  gerade  eine  Au-

tostraße  ist,  die  er sich  zu seinen  Flugversuchen

ausgesucht hat. Auch  eineri  Jungvogel,  der  direkt

durch  Hunde  oder  Katzen  geföhrdet  ist,  soll  man

an eine  andere  Stelle  bringen.  Denken  Sie aber

vor  allem  daran,  daß  dieVogelelternimmerin  der

Nähe  sind,  um  zu  füttern  und  auchdurch  ihreZu-

rufe  dasJungevon  geföhrdeten  Stellenwegzulok-

ken.  Sie können  höchstens  ein  wenig  mithelfen,

indem  Sie den  Jungvogel  von  der  Straße  weg  in

ein nahe  gelegenes  Gebüsch  setzen,  von  wo er

nicht  so leicht  wieder  auf  die Straße  kömmen

kann.  Von  den  Vogeleltern  wirklich,,verstoßen"

werden nurkranke  oderzusc0üächliche  Jungvö-
gel.  Sie  überleben  auch  bei  bester  Menschenpfle-

ge nur  schwerlich  ein paar  Tage.  Manche  von

ihnen  erwischt  natürlich  auch  eine  Katze;  das ist

die  Auslese,  die  die  Natur  trifft  und  nicht  immer

ist es ratsam  ihr  ins Handwerk  zu ,,pfuschen':

auchwermTierliebeundMitleidnochso  sehrda-

zu verleiten.

Tierschutzvereiri  f. Tirol

gegr.  1881

Dort,  wo derWeltgeistin  stiller  Größewaltet,  immer

neueWunder  schaffend,  amDonnerdes  schäumen-

den  Wasserfalls  oder  beim  Glanze  jener  leuchten-

den Syöteme,  die  siäh  über  uns  kreuzen,  findet  der

lIS llm üu55e etü[
(Abfasisung .aller Gal'liu'ngen von Brie«en und' schrifllichen Aufsätzen,  wie  sie im gewöhnl'ichen
Leben und in den bürtgerlichen Vffirhällnissen vorkomm'en;  erschienen  184i2 zu Berlii.n.)

Eine  Tochter  dankt  ihret  Mutter  für  eine
Ermahnung

Theuerste  Mutter!

heilt.  Du  hast  mich  zugleich,  geliebte  Mut-

ter,  die  Mittel  gelehrt,  wie  ich  es -anfangen

soll,  mich  vprneuenAnföllenzu  bewahren.

Ich  habe  den  festen  Vorsatz,  Deine  Rath-

schlägetre:ulichzu  befolgen;  darumwillich

Deinen,theuren  Brief  yie  ein Heiligthum

aufbewahren.  Empfange  meinen  innig-

sten,  wärmsten  Dank,  Geliebteste,fürDei-

ne mütterlichen,  so weisen  Lehren  und

Ermahnungen;  wäre  es möglich,  so würde

ich  Dichjetzt  nochmehrverehren,  als ichje

gethan  habe.  - Mit  kindlicher  Liebe  und
Ehrfurcht  bis  in  den  Tod

Deine  gehorsame  Tochter

N. N.

Die  Garnison  berichtet
Wirklichke»tsnahe  militärische  AusbiJdung

Mit einem  einwöchigen  Biwak  im  Raume

PRUTZ schließt die  LANDECKERAusbildungs-

kompanie die  Grundausbildung  des Aprilköntin-

gentes ab. Neben  der  Wiederholung  allgbmeiner

Ausbildungsthemen  wird  vor  allem  die Siche-

rung wirtschaftspolitisch  wichtiger  An]agen
geübt.  So wird  beispielsweise  der Schutz  aer

' Kraftwerksanlagen  KAUNERTAL/PRUTZ,  -

PAZNAUNTAL  und die Sicherung  wichtiger

Brücken und  Engen  fö Einzel-  und  Gruppenaus-

bildung  forciert.  Den  Absahluß  bildet  eine  Infor-

mationsstunde für Klassen  der Hauptschule
PRUTZ.

Frühlingsball  - Voraviso

Der  Frühlingsball  der Garnison  LANDECK

findet  definitiv  am  9. J{JNI  in  der  Kaserne  statt.

Schulbesuche  in  der  Kasenie

Arn  08 05 79 besuchten  'die Abschlußklassen

der  Hauptschule  MIEMING  die'Kaserne  LÄN-

DBCK  Neben  einem  kurzen  Einführungsge-

spräch  über  die  Umfassende  Landesverteidigung

besichtigtfö  die Schüler  die Sportanlagen,  Stal-

lungen,  Unterkünfte  und  das Soldatenheim.'Da-

bei  koffinten Fragen  der  rnännlichen  Besucher  in

Richtung  Grundwehrdienst,  Truppenübungen,

Leben  in  der  Kaserne  allge.mein  und  Grundsätz-

fragen  der  militärischen  Landesverteidigung  im
Oberland  besprochen  werden.

Die  Garnison  wird  diese  Kontaktnahme  mit

Schülern  am  23 05 79 mit  einem  Besuch  der  poly-

technischen  Schulklassen  der  Gemeinde  KAPPL
fortsetzen.

SPÖ: Muttertagsfeier  in  Landeck
Als sehr gelungene Veranstalfütig kann  die

diesjährige Muttertagsfeier  des sozialistischei'i

Frauenkomitees  Landeck  vom Samstag, 12. Mai,
tiezeichnet werden.

Im vollbesetzten  Saal im Gasthof  Straudi  feier-

ten die Mütter  ihren Ehrentag. Die singenden

Kinder  Traxl bewegten, wie man  erkennen  konn-

te, nicht  nur Mptterherzen-. Ihnen.und  der'Fami-

lie Raggl aus Schönwies sei für die  musikalische

Unterhaltung  recht herzlich  gedankf.

 Landtagsvizepräsident  Adolf  Lettenbichler

sprach  einige  Worte  zu den  Müttern  und  nahm

Ehrungen  vor.  Bei der  Ehrung  der  kinderreich-

sten  Mutter  gab  es ffir  ihn  einige  Schwierigkeiten,

da sich  gleich  vierMütter  vonje  zehn  Kindern  im

Saal befand6n.  Wer  den tatkräftigen  und ent-

' schlossenenP6litikerkerint,derweißjedoch,daß

dies  fiir  ihn  jedoch  nur  ein  kleines  Prob-lem  war.

Innerhalb  kurzerZeit  hatte  Lettenbichler  diefeh-

4enden  Torten  für  die  Ehningep  besorgt.

TalschaftsmuttertagsfeierinStrcngeii
Für  die SPÖ  Ortsorganisationen  des gesamten

Stanzertales  organisierte  diesmal  die  SPO  Ortsor-

ganisation  Strerigen  die Muttertagsfeie;.  Am

Samstag,  den 12.Mai  um  20.00  Uhr  trafensich

Mütter  aller  Gemeinden  des Staniertales  im

Gasthof  Post.  Für  Unterhaltung  der Besucher

sorgte  das bekantite  Duo,,Fenneberg  Moser".

Einziges  Problem  'dieser  Feier  war  die Größe

desLokales.  ZurFeierwarenwäitmehrBesucher

men wurde. Sitzplätze waren  schon  vor  Beginn
der Veranstaltung  kaum  mehr  zu bekommen.

Diesakonnte  der  gu;ten Stimmung;jedoch  nichts
anhaben.  "

Landta;gsvizepräsident  Adolf  Löttenbichler

sprach zu  den  Müttern  undwies  daraufhin,  daß es

eigentlich  3einen  Muttertag  zur  Ehrurig  der  MÜt-

ter brauchen  sollte,  vielmehr  sollen  die Kinder

ihre Mütter  das ganze  Jahr  über  schätzen  und



Heddn  Gabler
Nach  Henrik  Tosen

Sarnstag,  26. Mai,
um 20.30 Uhr  in FS 2

,Der  Diener  zaweier

Herren"

Karl  Malden  als Lieutenant  Stone  irg,,Mord  im Studio",  der über  den Mord  an dem Manager  einer  Rockband  berichtet.  Als  Ver-
dächtiger  gilt  B. J. Palmer,  ein Bandleader,  von dem 0ekannt  wird,  daß ear mit  dem Ermordeten  einen  heftigen  Streit  hatte.

Palmer  kann  sich  nicht  erinnern,  gas er u»ährend  der fraglichen  Zeit  gemacht  hat.
Er ist  all:tnählich  selbst  von der Tat  überzengt,  zumal  er an seiner  Kleid'ung  Blutflecke  entdeckt.

 Während  Lieutenant  gtone  am'd Inspektor  Robbins  noch  ermitteln,  geschieht  ein  zureiter  Mord.  Sherly  Kayl, ein 19jähriges  GrOu-
pie, das Palmer  grenzenlos  verehrt,  wird  in dem Augenblick  überfahren,  als es 4hn entlasten  will.

Nnn  kommen  Stone  doch heftige  Z'rneifel,  Üß  Palmer  den Manager  umgebracht  hat.  Denn  für  die Zeit,  in der Sherly  getötet umr-
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Wolfgang AmbrosF6  2
teÄlölO für Letirlinge

1'o"17"  Auhe"n" O'n' Ab  1, Juli  tritt  ein neues  fsbfl-  dungsprogramm  durch  ' Liedfö  Vfö, -  Eupn  aus Easeni -
Internationale*  . = dungsgesetz in Kraft, du fqr jeden Wolfgang Ambros', der für die 8en

2 0; s.   men-'rennisturnier'- ' Ausbilder im Betrieb verbindli& eine dung neqe "rexte schrieb urxt dAusbilderpg  vorsieht.  - . die beiden  Hauptdarsteller  Kui  S.r17-00 Laöd-und Leutea ' 170.0(K} psterreichische  Lehrlinge  botka  und Ossy  Kolmanp,'  die ir
17.30  gberb;lick  sinddavonbetroffen.DieQualitätih-  SketchesdieBerufs-undAlltagspr»

.rer  betrieblichen,  praxisbeogenen  bleme  von  Bebildern,  Lehrlingex
a[l.OO. A!"e:"üoerr. F'arn"Wngeschlöte SchuJtpig söll gehoben!  das Verhält- und deren'El.tern yerdeu.tlichen

;m  tri 8Ciöafr1ka  Arbeiterkamtnertag,  Gewerk-  gen Prüfungsfragen.  Präseptator  Mi-
I 5,@5 Mein  Freund.  der'  Dia  ma  =  20.00 t3ücherbasar ' schaftsbund, die Bundeskam@er der chael Herbe repliziert den InformaDolf Llndner präsentlert Irr dleser gewerblichen Wirtschaft  tuxl  die  Ver- tionsgehalt der 8ketches uHd erläulenJoa Sendqng folgende  Tierbücher:,  einigung  österreichischer  J[ndustriel-  tert  die  Kernfragen  <les Prüfungsytoß

Bergstelgers  Traum

13. Juni  jewefls  Mjttwoeh  um  19  Uhr  prqte  /u:beitstag.  Welchq  , !olgen

I g,@@ österreicöbild-aus  Kärnten  22.45 Qeqdie@ch.luß  werden sie jeweib- gi  dar@uffolgen- 4eb können ;d  ;e  %di- tig ricfitige,

iöa.i,,.'.-po= ;. : ,ARD +. ,2pF §suesctihtmmphtendagho;ufhezugpessyccfüfühotloten,,fer sunobdo'aEns-e'ambal"erth"eaotu:rmiastgl"ied" s.-

Fernsehfilnr»n  Helmut 8chie- b:;=P,='a:  utrineaba'1i*"et"'nhusb%t"dune"gfare"'alleae;rb blau'chBsüchri"eelb'Wa"lPi'sgsaecDk:."
2a15  Die  Verführbaren.

q  .  Intigäa.  PAhseha@p - la.1ai qq  !!!! b@agfe aufzuzeigen.  Gedacht  xst er  fur  Zsel  der  Ge8ta1ter  der  Stuaenreih«

jahre.

y. Iön-2L10 %l-adn Ill Jaubm um ui d» Wichtig ist das BilLdung1spmröograuammsb, rid. Elte; übersehen dabei, daß-hö22a2o -aRo" kq  -   Tag«au-  aber  vor  allem  für  her bfldende  Schulen  ja auch nui
22-30'NaCht1«-43 ZDPi1(I."I@ßruiyU,,ri  1!):lelIißklll-ia.4u  ati.DieSerieistsoaufgebaiidaßsie  Lehrbetriebefür4e.spätereBe

23 .00  Sendesch1u«3

faq;hi;,-aosähristophvonoohi*m«bssri  den praktisch  alle Pfflfungsfragen  berufundHi1fsartieithervorzuheben
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MUTTI8  -EN  SnfD  DIE  BESTEN!

Kirschenmarmelade
z14z@<@q; sen, entstielen,  entkernen  und  gut

 zerkleinern.  Mit  Gelierzucker  und1 kg Kirsdien, 1 kg Gfüerzucker, Zitronensaft  ve..en  und unfösd'- e"  Zitrone. Rühren  zum  Kochen  bringen.  4 Mi-
'z"e-'4""7:  ' . nute4  sprudelnd  kochen  lassen  und'

Kirschen waschen, abtropfen las- sofo@ in Gläser füllen. "

Sündige Kirschen
Zutaten:  und entsteinen.  Mit  Gelierzucker

1/, kg Weichselni  1/, kg Kirscheni veren  und 24 Stunden zug+
iyc,e,che.tr,,,1««,,1ua*(lkiZ1a«!eüass*iJnbrnl1a  en'
raschino'oderKirsch1ikör.  Zum Koehen ben,  4Minuten-

spnidelnd  kocha'i  lassen, kurz  vorz"e' r"':  Ende  der  Kochzeit  MarascMno  oder
Weichseln  und  Kirschai  wa-  Kirscmikör dazugeben.  - 8ofort  in

s&en;  abtropfen  lassen,  entstielen  (,1ßs4)  ßiBB,
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21. S.

18.00  Englisch  für  Fortgeschrit-

tene:

Challenges

18.25  0RF  heute

18.30  National  Geographic:

Bei  den  Buschmännern

49.30  0rientierung

20.00  Menschen  in  Manhattan

Famillenschickaale  aus  dem  New

York  vor  hundert  Jahren

3. Die  Brücke  .

20.45  Antoning  Ovqtäk:  

Sinfonie  Nr. 9,- e-Moll,

op.  95

,,Aus  der  neuen  Welt"
Tschechische  Philharmonie

Zeit  im  Bild  2

Girolimoni,  d-as  Ungeheuer

von  Rorn

Polffkrlml  um  elnen  geisteskran-
ken  Mörder

Mlt  Nlno  Manfredl

Roni  im  Jahre  1927.

Nadi  der  ü6ernahme  des  Innen-

mlnlsterlums  durch  Muasollnl
herrschen  neue  fösetze.

O.OO Sendesch1u13

Deutsches  Femsehen
ARD +  ZDF

i.OO Am,  dam,  des
,,Am Morgen"

i.30 Land  und  Leute

i.OO Schulfernsehen:

Methoden  und  Modelle
Phllosophjscher  Elnführungsun-
terricht 21.35

1.30-11.50 MuSik für diCh (8/W) 22,05
Mysikallsches  Lustsp)el

.OO Am,  dam,  des

.25 PPirpppll aLauy ndg0rswtrau1zm7f

.55 Betthupferl
aown  Habakuks Puppenzirkus

Die Schweizer  Familie

Robinson
Das Leopardenk1nd

.30 Wir

I.OO österreichbild

1.30 Zeit  im Bild  1 mit  Kultur

und  Sport

I.OO Sport  am Montag

.OO Die  Stra13en  von  San  Fran-

CiSCO

Mord  im StudiO

ARD:  'ffl.10  Tagesadiau  -  1Fi.18  ßchaukelatuN
und SF)C'ri -17JX)8paßmJaön-2«l16ThChlmIer-

00 8p@d  Bz  ß@4jBg  2t'ffl  DI* Europälhe  anrg(tng - 22.00 80 'n@
und  ao ane -  23.00  D*r  Baum  d*r  WÜn  -  u6

.OO Dte  Stra13en  VOn  San  Fran-  Tag*sadiau.

2DP:  16.00  anindstudlum  Mathmatlk  -  1 €iJ0
!itudlmprogramm  Ch*ml*-17.10  Lasaö  -  'ffljO
Aehfüng:  Kunstdlebel  -  19JO  Daanylam  -  2€1.18

1.45 Nachrtch!en  G*aundheltamagaxln  Praxls  -  21jO  Plelach

55 Abendsport  23.1@ Auf d*n 8puren dea Rae  - O.1a H

o5 sende"h'uB Bayerisches  Fernsehen
SCbwe!zer  Fernsetlen  BPia.a4.18DI*Landkar1e-!l.20-9.60Prakll-

aeh*  Batrlebwlrtachaff-  16.2ß  BR a)dud1-16j0
Ra:  17AO  ßplö*  mH d*m  Ta*chemner  -  Enlmungskund*  -  17AO  Physlk-17.30  Sporl  für

m Karusml  -  lajO  Tag*sachau  -  19.05  Dle llnapor'füch*  -  17Aß  T*lekolleg  -  1a.1ä  unlv«-

1L&5  Dai  Traummänm*ln

1L07 Nlelodö  flk 0d*n  Jahr-

dsterreich  1

Oi B*langung  dar
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mdnwlrtachaff

ö9 Bdangs*ndung  ör  ßPö
12 %lhmualk
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.OO Oa*  Morg*nlournal
MI PrÜhmuam
.16 Koiu*rt  am Morg*n
.06 Nldil  nur  fürs  ffögal
.1ä Merkmal*  modem«  Ly-

rlk
.30 WllhaAm  Kfünpff,  Klaym,

und  Yehudl  M*nuhln,
V)o11n4  apldan  Beetho-
VM1

.O!i Kkid  und  (l*mbchalt

.3ä ,,W«  vom  Zlel  meht
wem,  kann  dan  Wsg
nkbt  habenl"

.OS Dlrlgenfün,  «died«,
8o11sten

.(+€l ßtudkikonfflrl

.05 Roman  In Portamzung*n.
,,Nlemandslad"

.30 Von  Tag  zu Tag

. €15 Für  Pr*unde  alter  Muilk
.30 Komponlaten  d*s

20. Jahrhundttrta
.05 Mehr  lernsn  -  mehr  wls-

sen
.3(} ,,Dle  Polnte  Ist nlehl

überraschand.=  Erztlh-
lung  von fürmann  Friedl

.45 Forscher  zu Gaal

.10 Klasalk  ffir  Kannsr.

uuiii  WJiiiiiii  rn  ! I
ch*n-Kal*nd«  19Th

Mualkf*ullmm  Romeo
und  Julla  In der  Muslk

21.00  Aktuöl  aul  *t  Ctm-
afünhm

t130  Wlssw  der  2*L
zlologie

n10  Du hold*  Kunsl
23.10  6*ndmJi1uß

österrelch  Regional

!i.08  Pür Prühaufstmer
6.X)  Morg*nb*traehtung
!31  Wää  Ist  kn  In Ö«er-

r*ldi?
a.Dß B*auch  am Montag  -

unaere  8*ndung  ffir  äl-
für*  M«iachen  mlt  Hang
Thlmlg

9J+6 bhulfünk
9.18  khulfumi
9 jO  Volkamualk  älll  öster-

rek*
10 .üO Wrgnügl  nfö Muslk
11 .oo Nadirlchlen,  wetier
13. €KI Lokalprogiffimm*
16AO  ,,Der  qul*lschende

Thfönsesael.'  Dramatl-
sierte  Erztihlung

16. 30 Ihr Problem  -  unser
blOm

17. 10 Was  I gern  hör...
17.!12 Belangaendung'der  ppÖ
j7.56  Belangaendung  d*r

adn  Nappy4ound-Or-
eh*d«

20. €!i  ,,Mabg.'  Hörsplel  von
Ralner  Pudiert

21. 0!i  Daa  war*n  nodi  Radk+-
zmen

a*so  schiag  auf  ßdilag

22.0«I Naet$urnal
211ß  Sportr*vm

22j!: Onr aui  JI v i iyi  N 41 i

22.r»ri  uß

österreich  3

ß.Oß D*r  ö4-Wmdiw
a.05 Bfö*  rl  fvundlkAi1

10 JFJ fichlager  für  Forlg
sctufö*m

11 .OO Nachrlchl*n.  Wetta«

12 .00 Das  WtlagJournal
13 .00 Daa  tU4agaön
14 .05 !spreaao
16J)5  Dls  Muax
16A5  8mng  und  awn«  -  In-

atrum»tal
16.30  Mualk  aua  ttallen

19.05  Sporl  und  Mualk
19 JO DI*  Mkilbox
20 .05 Rad+o aktlv
21 .W  Collna  Folk  Club
21. 3(1 Jaü  nfö  Erlch  Kleln-

schust*r
22. 15 Tr*ffpunkl  8tud1o  4
2.10  Muslk  xum  Träumen

O.(K) Naehrlehlön

Neu  von  Melitta:

Kaffeedosierer  und Filtertüten-
behälter

Der  neue  Kaffeedosierer  von  Me-

litta  -  in  Österreich  seit  kurzem  auf

dem  Markt  -  stellt  die  optimale  Lö-

sung  für  Freunde  von  bereits  ge-

mahlenem  Kaffee  dar.  a

600.000  Haushalte  in  Österreich

bewahren  ihren  gemahlenen  Kaffee

auf.  Bisher  wurde  der  gemahlene

Kaffee  in  Kaffeesäckchen  oder  in

einer  Kaffeedose  aufbewahrt.  Da-

bei  ergab  sich  ein  entscheidender

Nachteil:  Jedes  öffnen  ließ  Aroma

des  Kaffees  entweichen.

Beim  nefün  Melitta-Kaffeedosie-

rer  ist  dieses  Problem  ge%öst und  er-
ledigt  gleichzeitig  die  Aufgabe  ei-

ner  regelmäßigen  Dosierung.

Der  Kaffeedosierer  bietet  fol-

gende  Produktvorteile:

0  Vorratshaltung  für  500  g Mahl-

kaffee;

0  aromadichter  Verschluß,  der  bei

Kaffeentnahme  verschlossen  bleibt;

0  Dosierung  gleichbleibend  von

jeweils  6 g Kaffee  direkt  in  den  Fil-

ter  -  das  bedeutet:  1mal  drücken,

Kaffeequantität  für  eine  Tasse  Kaf-

fee,  und

0  sichtbare  Vorratshalhing  von

gemahlenem  Kaffee.

Dieses  praktische  und  für  den

Kaffeetrinker  urzntbehrliche  Gerät

für  die  Zubereitung  ist  platzspa-

rend  im  Küchenschrank  aufzube-

wahren  oder  selbstklebend  direkt

an  der  Wand  anzubringen.

Als  Ergäraung  für  eine  bequeme,

saubere  und  sichtbare  Aufbewah-

rung  von  Melitta-Filtertüten  gibt  es

jetzt  dazupassend  zum  Kaffeedo-

sierer  den  neuen  Filtertütenbehäl-

ter,  der  gleichzeitig  für  mehrere  Fil-

tertütengrößen  verwendet  werden

kann.

Nicht  umsonst  sagt  man  Kaffee,

und  meint  Melitta.

Preis der östeneichischen  Ver-
kemswerbung

Die  Österreichische  Verkehrswer-

bung  Gesellschaft  m.b.H.  setzt  an-

läßlich  ihres  25jährigen  Besteherx  als

offizielle  Informations-  und  Werbe-

stelle  des  Bundesministeriums  für

Verkehr,  der  Österreichischen  Bun-

desbahnen  und  der  Post-und  Tele-

graphenvemaltung  einen  Preis  für

journalistische  Arbeiten  aus,  die  dazu

beitragen,  daß  das  Verständnis  der

Öffentlichkeit  für  diti  funilauitiileilti

Bedeutung  öffentlicher  Verkehrsein-

richtungen  -  Bahn,  Post,  Schiffahrt

und  Seilbahnen  -  innerhalb  unseres

Gesellschafts-  und  Wirtschaftssy-

Für  die  Preiszuerkennung  können

alle  im  Jahr  1979  in  Österreich  er-

brachten  journalistischen  Leistungen

herangezogen  werden.

Neben  einem  Ehrenpreis  ist  eine  fi-

nanzielle  Zuwendung  in  Höhe  von

S 25.000,  -  vorgesehen.

Die  Zuerkennung  des  Preises  er-

folgt  irn  Jänner  1980.

Nähere  Auskünfte  erteilt  die

Österreichische  Verkehrswerbung

Gesellschaft  m.  b.  H.,

1090  Wien,  Währinger  Straße  6-8,
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19.(1'i  Chormualk  aus  all*r  W*I
19.30  Könlgln  dar  Instrumam*.

Kurt  Rapf  an der  Orgel
der  Piaristenkirche  in
Wlen

2a.00  Der  Wlrlschaftbkompaa
20. 30 Llleratur-Magaxln
21. 00 ,,Wlr  fangen  In elnar  an-

der*n  Wall  *ln  n*u*a
L*b*n  an."  Hörspiel  von
Peter  Angerer

22.10 Mualk  unserer  Z*lt
u.Oü  Nachrlahten,  W*tl*r
23.10  S*nd*achlua



Welt des Buetaes

8et»1ende1
Aus  den authentischen  P:apieren  Angst  läßt  den  sich  nach  Ruhe  seh-i

;ines'  Terroriste74.  Roman.  384 Sei- nenden  Ex-Revolutionär  wie  auch

:eü.'  Schüeizer  VMags8aus  Mx,  den Leöer  nicht  rnehr  los.  Denn  t%r

,z5H.y,,  Terrorist  w'der  Willen  gerät  ihn Ij-

banon  zwischen  die  feindlicHen

Eigentlich  sollte  man  dieses  :E3uch Fronten,  wird  mit  Frau  ü'txl  Kind

:ur Pflichtlektüre  aAarchistischer  gefangen.

3omantiker  und  idefüstischer  Po-  Von  nun  an ist  in jedem  Augen-

.it-Schwärmer  machen.  Denn  es er- blick  die  Nähe  des Todes  spürbar.

«ählt  die.GescMchte  voff'einem  die-  Eine  brutale  Wirklichkeit  treibt

;er Unzufr'iedenen,  der zunächst,  dem  Träumer  aueh  die  letzten  Illu-

e es zu merken, in %n Sog ter- sionen  aus. Und  als er gerade  noch

roristischer  Scharfma*ep  gei'ät.  entkomrnt,  beginnt  seine  Odyssee

!!us er'während  einer  Haftstrafe  be- urn die Welt.  Denn  kein  Land  will

n, eift,  w'e  verhängnisvon  der  ein-  ihn,  den  Gebrandmarkten,  Geblen-

gescNagene  Weg  ist,  bleibt  ihm  nur  deten,  haben...

noch  die  Flucht.  Sie anein  ist be-  Man  sagt,  das Leben  schreibe  die

reits ein .Stück  atemberaubender  spannendsten  Geschichten  -  hier  ist

Prosa,  das den Leser  die  Angst  ffes es bewiesen,  durch  einen  engagier-

Fliehenden spüren  läßt.  U4d  diese  ten AuiOI:

. Holmes:

,,üer  Hund ifn HauS"
Untertitel:  Auswakl  und  Erzie-  gerföeit  der Triebe  informiert  ein

hung. (The  Frtmily  Dog.  It's  Choice  besonders  interessantes  Kapitel.

ana hainüeg.)  übersetzt  von  sonaa  Der  praktischea  Teil  zeigt,  wie

Heyer. 192 Seiten,  23 S/W-Fotos,  man  aufgrund  der ,,theoretischen"

13,5 X.20,5  cm, Leinen.  Kenntnisse  den Hund.richtig  er-

Erschierum im Albert  Müller-  zieht,  für  den  ,,Hausgebrauch"

Verlag, Zürich.  richtig,  für  die Aufgaben  eines  an-

genehmen  Kameraden.  Ein  auf-

Hier gibt ein großer  Praktiker  grund  langer  Erfahrung  sinnvoll

Anleitung  zu einer  Hunde-Erzie-  aufgebautes  Liehrprogramn,  das

hung, die sich auf  die  modernsten  mehr  rnit  Lob.als  mit  Strafen  arbei-

Erkenntnisse  der  Verhaltensfor-  tet,  bildet  den  Abschluß  des Buches.

schung  stütit.  Es gilt,  die  von  Natur  Der  Hund,  der  nach  ihm  erzogen

vorhandenen  Anl-agen  jedes  einzel-  wird,  hat  Glück:  ihm  ist  ein  frohes

nen Hundes so zu fördern  oder  zu Leben  als Familienmitglied  gew'ß.

beeinflussen,  dd  das  Tier  sich

wohl  fühlt  in seinem Verhalten, das 0ber  den  Autor:

den Wünschen und Bedürfnissen  John  Holmes  ist wohl  der  be-

einer Familie entspricht. ' kannteste  professionelle  Hunde-

Ein theoretischer Teil - durch trainer  Englands;Er  hat  in  zahlrei-

viele Beispiele und eine eingängli- chen Spezialwerken  seine  Kennt-

che Sprache sehr lesbar - zeigt die nisse  weitergegeben.  Das  vorlie-

, ibe auf, die von Natur  in jedem gende  Budi  entstand  ,,den  Hunden

}..nd vorhanden sind: Ja(4d-, Ru- in  Laienhänden  zuliebe".  Es erlebte

del-, Beschützer-, Unterwerfungs-,  in  England  bereits  1l  Auflagen

Angst-, Geschlechts-,  Reinlich-  wurde  für  BBC  verfilmt  und

keits- und Heirnkehrtrieb.  Über In- riesigem  Erfolg  vom  Fernsehpu

telligenz, die Sinne  und  Ausgewo-  kum  genossen.   -

Doris  und  David  Jonas:

Die Außerirdisetien
Leben  utzd Intelligenz  auf  frem-  reiche  zukünftigen  Lebens  nahe.

den  Sterrgen.  328  Seiten,  Sctuneizer  Das  Werk  steht  in  der  Handbüche-

Verlagshaus  AC;,  Züria.  rei  aller  Astronauten.  F'ür  uns  ist  es

. J)i@g(x,  ßqdl  535i(i1i  ylidli  B5i  VOn ebensogroßer  Bedeutung  wie

bloßer  8cience-fiction,  sondern  auf  Dithfurt  und  Buttlar,  denn  es be-

wissenschaftlicher  Forschung.  Die  ruht  nicht  auf  realitätsferner  Phan-

moderne  Wissenschaft  ist.sich  ei-  tastik,  sondern  ist  das  Ergebnis

nig,  dd  die  vie1en  Millionen  an  le-  sireng  w'ssenschaftLicher  Metho-

bensfreundlichen  Maneten  im  den-

,Weltraum  mit  größter  Wahrschein-  In  der  ,,Quick"  schreibt  Günther

lichkeit  von  intelligenten  WeseÜ  Rudorf:  ,,Die  'Umweltbedingungen

bevölkert  sind.  der  von  den  Autoren  beschriebenen

Das  Ehepaar  Jonas,  ein  Psychia-  Planeten  sind  denkbar.  Falls  es dort

ter und  eine  Athropologin,  stellt  höher  entwiökelte  Lebewesen  gibt,

.hier  die.  überaus  verblüffen,den  dann  müf3ten  sie  nach  wissen-

Möglichkeiten  au[lerirdischen  Le-  schaftlichen  Erkenntnissen  etwa  so

5ens  dar  Logisches  Denken  bringt  ausschauen  wie  nach  der  Jonasstu-

imii  i-ö+qplhqftp  und  unbekannte  Be-  die."  .

9.00  Die  Sendung  mit  dpr  Maus

9. 30 Italiano  in rosgo  e blu

10. OO Schulferrisehen:

Boden-  und  Grundwasser

1 0.30-11.50  Der  Zerstreute

Piene  Malaquet  ist ein  liebens-

würdlger  junge<  Mann,  aber  leider
schrecklich  konfus.

17.00  Der  seltsame  Vogel  /

17.25  Der  knallrote  Autobus

,,Geschichten  vom  Theaterspie-

len"

i8.00  Väter  der  Klamotte  (s/w)

Das  Unglück  mlt  den  Dicken

18.30  Wir

18.49  Belangsendung  der  SPÖ

18. 54 Reise  der  Woche

19. 00 Österreichbild  

19. 30  Zeit  im  Bild  1  '

mit  Kultur-  und  Sport

20. 00 Vico  Torriani  präsentiert:

Peru  Folklorico

Bunte  Folklore  aus  Südamerika

Vico  Torriani  hat  In dieser  Sen-

dung  Gäste  aus  Peru.

0ie  Musik  der  Anden  und  die  tradi-

tionsreichen  Tänze  stehen  im Vor-

dergrund  der  Sendung.

Das  bunte  folkloristische  Bild  wird

abgerundet  durch  die  Gruppe

Criolla  Peruana,  die den  spani-

schen  Elnfluß  in der  Musik  Perus

pfiegt  und  fortführt.

21. 00  Aufzeichnung  des

2. UEFA-Cup-Finales

22. 20 Nachrichten  und  Sport

22.30  In sch1echter  Gesellschaft

Western  zur  Zeit  des  amerikani-

schen  Bürgerkrieges

O.OO  Sendesch1fü3

20. 00 ,,Teleobjektiv"

21. 00  Trailer

21. 45 Zeit  im  Bild  2 mit  Kultur

22. 20  Loriot  V.

Eine  Sendung  von  und  mit  Loriot

Nach  neuesten  Uotersuchungen

soll  es Menschen  geben,  die  gern

in Linienmaschinen  fliegen.

Ihnen  widmet  Loriot  einen  Großteil

seiner  neuen  Sendung.

23. 05  Sendesch1u13

Deutsches  Fernsehen

ARD  +  ZDF

ARD: 10.OO Wahl dea Bundsapräsldenfön
16.10  Tagesschau  -  1ti.15  Expedlllon*n  Ins Tler-

yelch:  Wasaermanler  - 17.00  unsera  Klaasen-

fahrl  -  5725  N*aay,  daa  ungaheu*r  -  2€1.16 Der

Doklor  -  21.45  Porhät  dea  Bundespräald*nten.

ZDF:  11.0(k13.30  Wahl  dea Bundsspräaföentsn

t6.15  Trk.kbon'6ons  -  16.30  Neues  aus Uhlsn-i

busch-17.10  Dfö  Pollylool-Parm  -  18.20  KC} -  OK

19JO  Erwachsenes  Land  -  20.15  Der  Bund*s-

präsldenl  Ist  gew!ihlt  -  2t20  Van  der  Valk  -  22.05

Sleh  mal  an -  22.55  Was  Ihr wollt  -  1A5  %ufö.

Bayerisches  Fernsehen

BF: 8.50-9.20  Erzlehungskunde  - 1t35-'12.06

Dle  Landkarte-16.30  End*  elnes  Krleges  -  57.D0

Bellamys  bunlea  Europa  - 17.30  Bauch  reln

Brust  raus!-17.45  Tel*kolleg  -  18.'16 Pauk  mlt:

Engllsch  -  'ffl.30  N*ws  ol Ihe  Week  -  18.45  Bay-

ern heufö  -  19.00  Mr. Cllasold  wlid  adopll*rl

2ö.00 unier  Land  - 2ö.46 Dle Sprechslunde

2t30  Machas  noch  elnmal.  8am  - 22.50 Chrls

Batber  und  Jlmmy  Wllherspoon  -  23.30  Nachrlch-

Schweizer  Fernsehen

SRG:  j7.1«I  S*rlen  üb*r  Sarl*n  -  18.00  Karus-

sell  = 'fö.45  Da Tag  lach  vergange  -  19.(15 Ho*el

xur aatförmn Marlanne-19.35  Bl+ckpunkl  -  20A0

Tageaschau  -  20.25  Tal*arana  -  ca. 23.05  Fufü»ill

UEPA-Cup  -  24.00  S*nd*schluL

d  .  18. €KILokalprogramm*

Osterreichischer  Hörfunk kommt,41  18.55DasTraummännIeln

bli- 19.07iiWomansIngt...'a
0B1(5yy@j@0 I  11«:45 Dle Intvnat.lonale Ra- 19JO Far dOn 8ergfr*und

I dk+un+v*rsllsit  tg.so om Talfer Buam

hy.
117
lia.

6.05 Belangiandung  ö(  10 Klasalk für K*nner  19.55 Landesnachrichien
Kamm*r  für Arb*lter  und  -57 Programmhinwmsa zo.oo Nachrlchteni Wetlar
Angeslellte  16 Kulturqusrschnltfö mlt 22-00 Naahllournal

s.og Belangsandung  dOr SPö  dlm Wl*n*r-Feaiwo-  22.15 8portr*vue
6.12 Prühmuslk  eh»eKamnd*r  1979 22.26 8*nd*ach1uß
6. 55 Morg*nbförachlung
7. 30 FrÜhmualk
7.50 Nachrlehlen  aus der

chrlstlk.h*n  W*lt
7.57 Programmhlnwels*
L15  Konxerl  am Morg*n
9.aO Nachrk.ht*n.  Wm«
9.06 hhwarz«  Humor
9.30 Klavl*rmuslk.  Es splelt

Murray  Perahla
1(1.05 Das L*bqn  Im M)tl*lalt*r
1020  La Famlfö  Lebrun
1(1.35 Frauan,  d(*  Ihi*n  Weg

machtiin
1t05  0rdi*sler.  8o11s1en
13. (N) Concerlo  groaso
14. b5 Roman  In Forlaatzungen.

,Niemandsland.'a  Von
Gemot  Worfgruber

14. 30 Von  Tag  xu Tag
15. 05 Komponlsl*n  des

za. Jahrhum*rts
16. 05 Mehr  lermn  -  m*hr  wls-

asn.'  Raumllug  -  Traum-
lluq

16.3(1 ,,Dle  Gantlschen  Krank-

19.08  ,,J*nufa.=  Oper  aus dem
mährlschen  Bauernlebsn
in drel  Akten.  Text  von
Gabriski  Prelss

2iJO  Das  m*dRerrarm  Spbnle
22.10  aalzburger  Nachlstudlo
23 10 8*ndasch1uß

österreich  Regional

5.05 Für  Frühaufsleh*r
5.30 Morgsnb*trachfüng
5.35 Was  Ist los  In öst*i-

relch?
646  Lokalprogramme
L06  Magadn  «ür dls  Prau
9.05 S:hulfunkpiogramm  d*s

Tages
ffiJO 8a1muqar  W*ls'

IOJXI V*rgnÜgt  mlt  Muslk
1105  Lokalprogramme
13.00  Lokalprogramm*

16.(K)  iiWendelln  (lrübel"
16. 30 Ihr Probmm  - unsei  Pro-

blam
17. 10 Im Wl»ei  Konz*rlcafö
<y xa Ralannaandii  diiv  ÖVI!I

österreich  3

5.05 Der  Ö-3-W*cker
L(15 Bjtfö,  recht  freundllchl

10. 30 Muslk  lür  mlch
11. 05 Beschwlngt  um elf

12. CK» Das  Mmag$umal
13. 00 Das ö-3-Magaz1n
14. 05 Espresao
1&05  Dle Muslcbox
ts.ao  Muslk  aus  ösleirelch
;:::  :;;y;en

19.05  8port  und  Mu*lk
19.30  DI*  Mlnlbox
2D.ü5 Radlo  m+v
2t05  Hallo  Muslcal
2t30  Jau-Cashio
Lj5  Treffpunkl  Studlo  4
22. 55 !lnfach  xum Nachdenken
23. fö) Nachdchtm,  Wstler

23.10  Muslk  zum  Träumen
ü.(KI Nachrlchten
0.06 bls  6.00 Ö-3-Nacht-

I



24.  8.

F6  2
?4.30  Direktübertragung  aus Gmunden:

Schülerliga-Finale  -

M8dcheö  Im Volleytm)l
j6.30.  Dlrektübertragung

aua der Wiener Stadthalle:

15. 00  Der  verbotene  Baurn
"  Dm  poetlsche  und  e1ndru6ksvo11a

aesahichföeiries  Zwölfjähriger)

rff  zwö§fjähr1ge John Summei  iat
durch  eine  IQighte  Verkrüppelung

' seines  FJ3es  z4m  Au{3enr;eiter  ge-
worden.

16. 30  Die  Rergeritrude

Ein  Film  rmch  ds'm  bekannten
Märchen,  von  Theodor  Storm

17. 40  Däs  Telefon'

17 ,55 Betthupferl  :
18 .00  Ein  Platz  für  Tiere

18.45  Fein  sein,  beinander.'bleibn

Ein  führer  durch-  füe  österreichi-
sche  Volksmus'ik

1.9.15  Wir  Menschenkinder
Berlchl  über  die  Aktionzum  Jahr
des  Kindes

19.25  Christ  in  der  Zeit  

19.30  Zeit  im  Bild  l  mit  Kultur

19. 50  Sport

20. 15  Hedda  Gabler

22.50  Johannes  Nepomuk
-Ein  Film  zum  25a  Jahrestag  seiner
Heiligsprechung
[)er  1729  heiliggesprochene  Gene-
ralvikar  yon  Prag,  Johannes  Ny
pomuk,  war  13!J3  auf  Befehl  von
König  Wenzel  IV. gefoltert  und  In
d+e Moldau  gestürzt  worden.

Dföse  Art  der  Hinrlchtung  Ild  ihn
zum  ,,Brückenheiligm"  werden.

Schweizer  Fernsehen
Bayeriöches  Fernsöhen

aach-18.oosorpAlhi@-ia.tsaua*-pärbw  17AK)Bo$urlaPrane*-17.1!iJkeluamöa-17.30
d*a  Klndes  -  IL4S ffü Tag iach v*rganp  -  1I.&! D*r a*ah*t* Tag -  17A6 T*l*koll*g  -  la.1ß#rak-

2t+.m Tagesschau  - 20.1ß Ich wlff h*ben - 21.ffia 19.00 dark - 19.65 D«  7. !!lnn -  :?O.OO Rudoff
Tag*aschau  -  22.0!1 !lne  irim@ M,  aoti Xu dffi K*nip* dWgml - at.oo %  pub - ä1.41 smau.
n*n  -  213a knd*achlu&  liMhikl  lal alll 21€t) ia""füUii.

Tischterinis-Gala

l   44  Il ' oa .OO !'oommödöi"ourmvei" :ens !mfs"olw!eicheri
Arzt  und eineri *xzentrischen

Mit  Lilll  Pa(mer

Perry  Aswell,  ehi  erfolgreidier  Sa-
natorkimsarzt.  mt mit  der  attraktl-

ven April  w'rhÖiritÖt.
Das  Leben  dieier  beiden  mrd  sehr

turbulent, als Per7  elnes  T'ages
einen  exzentrlsahen  jungen  Künst-
ler  namens  Ottavlo  Quaglinl  nidi
Hause  brlngj.

19.35  Diiöttissima  öu  GÖtt

2C1:00 Die  Galerie

20. 15 Pappr  moon  (s/w)

Mit  Ryan  OaNeal

Moses  Pray,  einern  reisenden
Trlckbetrüger,  wlrd  ein  neunjäFirl-
ges  Mädchen  namens  Addie  auf-
gehalst,  das  er  zu elner  Tante  fö
einem  Nadibarstaat  bringen  soll.

21. 55  Sendeschluß

Deutsches  Fömsehen
ARD  + ZDF

ARD:  1!OO  ARD4port  *xtrai  Inl*rmmlak*  u
11ä5  Anton  Btudkm*r:  mnfonl*  Nr. 4. !a-Dur
14.00  DI*  föadl  iwliw  Träume  -  1ßjß  !n*  gaox
kmln*  Wm  -  1«I.IO !a  ötds  Pahrt  -  1I.30
Bootl*ut*  -  19.16  Dffl  2din  ü*  h*ul*i  Du
sotlat nk*l  ffifön  -  iO.(+O Tag«achau  -  20.18  0I*

rnsah-Olakuadon  -  21.15  Zwd  Mann  um dn*n
H*rd  -  2100  aäat*  aua  unaarn  -  23j)O  Ernst  J(m-
g«  Im  ö*@rädi  tmt  Walt«  Bltfürmaim  -  OjO  Ta-
geaad»au.

2DP:  11ä  Das  Mmsförwerk  -  12.W  Trub*l  un-
Ibrm  Zseh  -  13.06  D*r  wdße  Hsngst  In d«
Prärl*  -  K1Ö  JohannlanaeM-1i.45  Muak  Man
1LIO  Daa  Hdllg*  Land  und  aön*  a«öldrt*

salbat  gsnug?  -  2t!A  DI*  J»k*a  -  22.W  ,an
Anget+ol  an  dle  Bürg«...'  -  23J5  H*ute.

österreich

tjsterreich  3

n.oo  Naehffdi-tsn.  W*tl«

ö  sterreich  1  , 21.oo Jläöll"  KrlminalhÖr- Y) ai f;l, ,J I l  flapiel  von  Kurt  8vab

hung

a.18  Jtott  ffihrt  aul  nd €
Jauchzsn"

uü  ,,DI*  Tat  ld  a1ö4  um
wmi  »  aueti  nur  d»
Momat  lat"

9.45  Daa  Gbiubenq*apr
1Ö.OO Kathmadier  amea-

dl*nat
1tO«l  €kch*at*wm
13.10  0p*nikoawl
M.05  ,An  d*r  Haualür."  Vkar

Szenen  von  Herben  Ro-
SOndorfer

1!i.05  Muilk  xur  unlerhal«ung
16.05  E1ne Auswahl  d*r  Lleder

ä.O!i (m  tffl-Wmw
aA5  8m4  tmM  h»ndlh*l

10.O!+- Vokal  -  hi*hunmilal
Int*niaUonal

1lJa  Efflaehwlngt  um  aH
tzos  Wudk  aua  dwi  Trb$1ar
ia.io Daa  t1-34agam
14.ö  !Qlf@lW
1L(Fi  Dkv  Mualeb«ix

itrum«lal
16.30  Muslk  aua  Lalmanwlka
17  10 !v*rgrmi
1L €)O Naehrlchl«t,  W*tler
te.oo  Naehrlahföni  Wm«
19.05  H*nry  Manclnl
19. 30 Hart*  Währung
20. 05 8ch1ager  für  Por!g

schrltlme
21. 05 M*lne  Welle
21. 30 Jaü  Shop

22. 10 Tr4unk1  8füdk+  4
23. 10 Mualk  zum  Träumen

O.OO Nachrlchfön

10. 30 DI*  Punkhlung.  ,Der
8andarz1.=  Von  Wem«
Bsrgengruen

11. 00 PrüNachoppmkom*rl
12. 0'- Alltafakfflr  uiilu/WliyV

13. 00 Lokalprogramm*
16. (N) ,,N*uhaua*r  Sommv-

nachlatraum."  Hörsplel
von Manfred  Bieler

17. 10 Der  t5nm'ide  Operetlefl-
führer

18. 00 Lokalprogramnv

uKW90

6,fl4 äahrgnnhljt  - --lilv--a
&10  €kg*lmualk
6.3ä  Marmunuö
7A6  Lokalprogramm*
a.OO Naehrldil»,  W*tl«
a.1ß  ,,A  gui*  Nnadiung...
9.(K) 2WI  Jahr*  Sender

von Carl  Mldrad  BsAl-
mann

17.10  Klaaslk  für  Kenner
1 ß.(H) ,,Wo  fängt  ,Frföd*n'  an
1 !).OS Altriid  uhl:  ,,Wer  ekisam

lal,  dar  hal  «  gul"
2 0.30 Alfr*d  llhl:  Vl*r

y@ll Qualkanten,  fahren-

25. 5,

18.00  'Orientierung  "
18. 30 Portrait

Markuä Prachensky

19. 30  Trailer

20. 15 Dle  abgebildete  ErdÖ
Von den antiken WeJarten  zun
neuesten Weltraum-Atlas

21.10 Die  Chronik  der  Adams
Elne Serie über elne'amerlkani
iche  Familie, die peschiötÖ  g*
macht hat.

Ö2.10 Zeit.  iam Bila '2 mit  Kultui
und  Karikaturen  der  Wo-

,,, che

22,45  Die  lnternationale  Show
am Freitag:

" Roberta-Flack-  ufül  -das a
Edmonton

Symphonieörchester-
16.000 begelsterte Zuh'Örer. '
flegie  fÜhrt Stanhy Dor!mann.'

2:..% SöndeschluB  . '

Deutsches  Fernsehen

9.00  Am,  dam,  des
9,30  Aus6i1dung  im Betrleb

a,Vermitt!ung'von  Könhtnlssen"
1aOO  Emil  Nolde  und'

' der  Expressionismus  (s/w)

10.3ö  Sehiorenc1ub.  .
1 1.0[12.30  Der  verbotene  Baum

' Die poetisdie  und eimrucksvo Iki
Geschichte eines Zwö1fjähri6en

f7.00  Am,  dam,  dös
17.25  Zehn  Schweinchen
17.30  Bilder  unserer  Erde

,;Dle Brumbi«  yph Neg-J1dwa-
fö" ARD  + ZDF

17.55 Betthupferl  ARDi  ia.is  Tag*aöau  -  ia.»  Raui  itlm

2DPi  Ilä  Ni  aui  uM*nbweh  - 16J
rBl*  -.  1a!!!  !mhü1«4xprd  -  lajO  W«förii

von  g*at  -  flljO  Aualandslournal  -  20.1!i  Wal
gnd  -  21J7   hlmmllach*a  V*rgnüg*n  -  n.H«l
8port  am Pr*Uag  -  23.20  5onora  -  O.W H*ufö.

ber

18.30  Wlr

18. 49 Belangsendung  der  öster-
reichischen  , Gemeinwirt-
schaft

19. 00 österreichbild

19. 30 Zeit  1m Bild  1
mit  Kultur  und  Sport

20. 15 Wenke  Myhre:  Mexlko  olö
Elne  muslkalischö  'Rundreise

-Mit  Midiael  Schanze

21. 10  Unterwegs
Das TV-Verkehrsmagazin

21. 55 Spört

22. 05 Weekend  elnes  Champions
Eln paay Tage aus dem Leben des
Rerrnfahrers Jackie Stewart
G«childert  von  Roman  Polanaki.

23. 20 Nachrk:hten

23.25  SendeschluB

Bayerisches  Fernsehen
BP:  LW  !nd*  *ln*a  Krfüg«  -  1,15-9.30  AcuaH-

tös  -  11J6-12AO  erdehungakund*  -  16.11
Marktmrlmiatl  -  @%nwlnschaff  -  17.1!i  8m*n
atatl Hk«  -  17.4!  TmkolJ  -  fl115  r:w  Imrn.
fühtwaehö  -  ffl.Fi8  BR ak1ue11-19.00  Tlm  Pyax*i
-  H.30 Im a*yädi  -  21.30 ZW@I 2üg*  %lk*  -
2240  Buratönl  od*r  ,,DI*  Rtiubmu  -  ZI.10
Naahtlöfün.

Schweizer  Fernsehen
0 Rat  9.10  um  13)  W«  ernt*n  wHl,  ipuß  läQ  -

1 ö.30  uml  1t10  Wöföuinm  -  17.1Ö  krm  k«
8*r1»  -  1LOO  Kaniiml  -  1aA  r»  Tag  l  vw-
gang*  -  1I.W  Wann  ßally  nkht  wäi  -  flljl
Bllekpunkl  - Öjl  @aaaanaturz  - ?a.fA  k
ßondr*a  um  de  Höma €adiutx  -  2t30  L*  tro-
lmfifflm-2&10riiiiiiiiili!"Inlliiiuilni  7*n(1

0 sterreichis6er  Hörfunk  b-o-ninii
1 l.t)!i  @%ogrammhlmvem

Kalr  ttm Rlv*r
1"  K'a"""'k  vo' 1I.«  Land*anaahrlehfönRaahmankiw

von  Brlgltte  Sdiwalger

nung
21.4ffl t«  «ht  L*adömpi

Carl  Dalligo:  ,,Strelfzüge'a
2L1!i  rtr*vu*

.OS a*langs*ndung  d*i
a.og B*langaendung  d«  Fffl'b
6.12 PrÜhmudk
6.S:i MuiHiiiiliuliiluiy
y.oo Oaa Morgwloumal

L15  Konz*rt  am M«Q@II
9,1111 Nnphvlrhliiii,  %H1141
O.W Psyctu)logls
&1ß  alöt  *a  -Madi«iarllkel"

wlrklleh?
9.30 löd*r  von

Pranz  aehubm
1A €lß !lachunfömdit
lOjO  Proaatorl  «dhanl
10.3i  €kgel  und  Orgömu*lk
1l. €!i  Dlrkt»  -  Ordi*sl«
13. 00 ßtudkikomert
14. 05 Roman  In Porlamung*n.

,Nlemandslam%  Von
Gernot  Wolfgruber

14.30  Von  Tag  Ill  Tag
1&05  ßyntagma  muah
tuü'  Komponlit«i  d s

20. Jahrhunderta
16.0!i  M*t  lerÖen  -  mehr  wls

sÖn
16.30  ,,Prltz  Koch*ra  Auh!ihe.

Erzäjilung  von  Robert
Walser

16. 48 Dsffi aktu*lle  wla»n-
achafölche  Budi

17. 10 Klasslk  für  Kmner.

wnung  Paul
210  üofömarka  L  u. k  -

Jlda"
23.00 Naehl«i,  W*tt«
23.1«1 8anöadi1uß

österrelch  Regional

fi.(!i  Pür  Prühaufatm«

;.3': 4' s:bt')oi  In'tls!l:z-
rekih?

0A6 Loka%irogramm*
8.05 Magazln  für  dfö  Prau
9 JO Volkamualk  aus  Öal*r-

r*lah

10.(Xl Vergn%l  mll  Muö
j1A!i  Lokalprogramme
11A!i  Autofahr*r  unfürwegs
13.(X1 Lokalprogramme
la.OO ,,Sald  mucömäusdian-

stllll"
17.10  Mlt  Muslk  Ins  Wochm-

ende  -

17j2  B*langa*nduy;l  der  ßFNj
17.N  B*langaendung  d*r

österreich  3

ß.05 D«  tWeck«

10. Oi  Muala  Hall
11. 08 B*aehwlngt  um  df
13. €)O Daa  ö44aga
14. W Eapvsao
1LW  (Ne Muilebox
10.05  Rock  'rl  Radki

19J18-  8port  und  Mualk
19. 30 Dle Mlnlbox
20. 05 Radlo  aktlv
21. 05 W*stem  ßaloon
21. 30 Blg  Band  Sound
22.16  Trefloumd  8tudki4
23. 10 Mualk  zum  Träumen

O.OO Nbchrlddsi



26.  6.

17. 00

18. 00

19.15

Cfüb  -  Regional  Den  Vaxch,  den  in-  und  ausländi-  Musikprogramm mit österreic;ischen
Ein  wte(ierSehen  auf Bul- sdiföGästen und allen, die ihren Ur- Produktionen.
lerbü  laub zu Hauje verbögen, Österreich Ebenfalls live gesendet wird jeden
Fllm  nach  elner  Erzählüng  v,  auf unterhaltsame Weise näherzu- Mittwoch um 20 LThr das ,,Quiz in
Astrld  LIndgren  bringen, startet FS 2 am 3. Juli: Rotweißrot". Die einzelnen Fragen
Internationaleä  Mehr-  ' Neun Wochen lang steht das werden S€+ angelegt, daß sie sowohlvon  in-  wie  auch  ausländischen  Gä-

Car16  Same  Weise  angeregt  werden,  sich  mit
In diesen Sorer'wochen  steht 3e- österreichischer  Kulturi  Kunst  und2oaOoD1eGa1er"  wei'lsaDiensbgvon20bxa  21  Landsöaftnahbefassen.J

20.15 Bevor das Spiel böginnt  ein ,,Club Regional" auf dem Pro- weils  am darauffolgenden  Dienstag
Elnführung zu ,,Der Diener zweier gramm. erfolgt  im  ,,Club  Regional"  eine  Zwi-
He'en" In  dieser  Sendung  stellt  sich  jeweils  schenverlosung.  Im  Anschluß  an das

20.30 Der Diener zweier Herren ein  Bundesland  in unterhaltsamer i,Quiz  in Rotweißrot",  llm  21 Ubri
VOn CarlO  GOld€)nl Form  vor,  wobei  die  Reihenfolge  gibt  es dann  eine  halbstündige  Kul-
oDa' Diena' föe'a' Heffen" Is' 8'- durch  aktuelle  turelle  Ereignisse  turdokumentation.

cuallenIschenxoherdaame"gesp,,lenW,;,erad' in den einzelnen Ländern bestimmt Im Zeichen ,,nostalgischer" öster
Goldoni.  wird. - reichischer Filme steht dann der
E!I gOlang  iöm in dim  8t €K1ki dt«) ' J)B5  Birld.  di@ Temaine  der  ,,Club-  Do)nnerStalg.
Elemente deS ItallenlscHen VOlkg- Regional"-Sendungen,  die  live  E, uSge-  Neunrnal- erden Ö Hauptabend-'--  .k"  -  "!!  :99"!.T'!a3a strahlt  und  die  von  den  Bundeslän-  programm Spielfilme gezeigt, die 5«

"m'a'l z"u ;'e:'9rr4:'n. -3. Ju1i4 Steiermark, land spielen. So sind östeneichische
22 ,20 JBzz  8i  88i8i8g:  10. Juli - NiderösterreiCh, ,,Filmklässmer" wie ,;Wiener Madln"17.Ju1i-Burgenland,  ' (W!en)i uHofrat  Geiger" (,Ma-

Art B!1ke7'8 JaZZ-Mö8en-  z4 y,,ll  Kärnteni riandl'-Niederösterreich),,,Das weiße
3 l,  Jllli  -a 'J'iy@l,  - Rößl" (Oberö5ter!fiCh), ,,ErZherzog

Ind,en fü5fzb1gr15Qrein  g-"iaa!"5'  14'. Ä-ut   Salz- 6 urg, l und andere zu sehen.
gers  zu jenern  Krels  von  New  Yor-
kerKünstlern.dleelnenneuenStll  28-AuguSt7Vor!rlb«jg

rsäwgfaernen fdaerbnlgHeaMrdu'?:;, dle den  nalm" gi"'bt  :"s  'jeuwe'ils ae"in" K'a'lb"s"tün'2g"es :T)aaS :a+Reg:enbOgenP'rC)@ammo ; fOTgt
Jazz  gewissermaön  neu aufluden

m" d" E'emen'n d' "a"en "  .. ""a  o---  2L20 Tanmuilk  aul B*sMFunk"-Rh'm"  . Osterreichischer  Hörfunk  r.ung23 .15Sendesch1uf3  o.osdeschhiö

,.35 Ich  und meine  Schwieger-
sÖhne  (s/w)
Lustspiel  um  das  ,,Schreckge-
apenat"  Sdiwiegermutter

.OO Jolly-Bqx  

.30  Pinocchio
,,Hilfe.für  die Schlldkröten"

.55 Betthupferl
..oo Pan-optikum
.25 Guten  Abönd  am Samstag

...  sagt  Heinz  -Conrads
.50 Trautes  Heim  und  Wer=

bung

l-%-«  Österretqhbtt«,  ,
1.30 Zeit  im Bild  1 mit Kultur
1.55 Sport

L15  Am  laufenden  Band
- Ein Famlllenspiel  mit Rudl  aCarrell

.55  Sport

!.10  Fragen  des Christen
'.20 Ho -  der  Gangster

Krlmi  um elnen  ehernallgen  Amo-
rennfahrer  
Nadi  dem tödlidien  Unfatl  elnes
selner  Kollegen  verlmd der  Auto-
rennfahrer  Frangols  Holln  (Jean-
Paul  Belmondo)  selne  Llzenz.
Der  Boß  ein«  Gangstertrlos,
Franqols  Canter,  stellt  Holln  als
Chauffeur  ein. Er wird  kurz  ,,Ho"
genannt.
Ho  hat zwe) Leldenschaften  -  Kra-
watten  und %nuite,  elne mon-
däne  Schönhelt.

-Nach  dem  selbstverschuldeten
Tod  Canters  beschließt  Ho, auf  ei-
gene  Faust  zu handeln.
Doch  schon  bel der  Pmnung  elnes
überfalls  wlrd  Ho von  der  Polhel
geschnappt.

).,y  Nadirictiten

).05  Sendeschluß

Schweizer  Fernsehen  Bayerisches Femsehenffl  ffl  #  i  #  d
BP: 16.ui  NachrleTht*n - 16.(K} TökOllOg

lRa:l@.OO  Budi  -  fiarln*r  des Klöa  -  to.sO iü.oo  oaa ffiu«rofö  ßp1e1mob11-17.30 Zwlschen
AmmHfümTaschenrechn*r-11.008topd@nl  sp»asrtundKarw*ndel-10.00PrakflseheTlps
Mß  -  11JO ßo  JUhm -  16j6  Muak!can*  - -  18.15 Bonlour la Pranc* - 18.30 %opö  you
.1«Hllldbox-17j5DIÖWaItona-1aa4iD*Tag  tns«-1äA!H3ay*rnheute-1&6+Naahtlcht*n

n liu;ffd*fl  Band - 22.H  8por1panor- ama - k  @idartd  !ur6paa  Chrlstllch*  Damokratl*
.4!  Mtl !ölnn,  Ctiafflffl  und Nkl@M -  23.40 2z.aoattrmsr*n«eiapialtPramschtdi*tt-22i

Farbe.
Hlui,  C114n I;  1 lll J 'r'uJuHut

O-iiiulJ 'A!Ilfü& 'i"?

Deutsches  Fer'nsehen
ARD  + ZDF

ARD: 13AO Vorict+au - 14.1«) TaB«achau  -
14.1ä Pür Klnderi a*aamstrah  -  14.4a klanm
Fletloni  D«  Jüngal*  Tag - 1«!.06 Im Krug üm
grünen Kran»  - 16.16 AR04atg*bz  am  -
17.00 Parlam*marl«  J*aua?  -  fl1JS7 Parlel*n  zut
!uropawahl  -  20.15 Am laönd*n  Band -  tL46
Zlmung  dm  Lmhexatd*n  -  u.Oß BJlalo  BIII um
dö  Irmlan*r  -  (106 Tag*aschau.

2DP: 12.30 Naehbani  In !igopa  - 14A? Kalö
und daa g*hdmnl*volffi  Karuaa*ll  -  16.10 %a-
nuta - 1Oj!i  Mork vom Ork -  17A4 D«  groefö
Prm-17.10  uim«ipl  -  1a.OO Lou arant  -
1!13ö Okm  -  W.1!I auo  Vadla? -  21J0  0aa akb+-
*h  8porU1udki  -  23A6 Dlä Laute V«)ö der fihl-
lot+-Raneh -  (1.16 H*ufö.

%', i I u v .""  i liii r'  iil  y .i  r  iuu i v 1,1. . l
Erwln H. %ß»,

MartahiHersföab 75, 1061 '

tkudi  : LEYKAM AG. Graz, Stemplerguse  7

DaS SüliamtirpruglaUlfüak
im Fvid&ölbeu

östenelch  1

ß.W Frühmualk
6.  MuiyiiiibätiuJiluiy
7JK1 0aa Mom«kmrwl
yä  Prühmtmlk
7.60 Nachrlehtsn  aus dar

ehrlatlldvn  W*II
a.16 Konx*n  am Morg«
9J  Mualea aaera

10J  Hörbllder.  .Eka  Dasa

1 1-«l'i Dlrkl  Oreh*a €«,
8«dtat«

13.00 rnkow*rl
.«)i D*r  !3cha11dämpf*r

14JO Aua d*m Koa»naaal
16. 0!i511br1a
17. tO Klaaö  ffir  K«n*r
17.67 Progtammhlnw*m
flI.OO Hömb*rga  Kal*ldophon
fl116 !Wr üb«  uns
19.05 Ab»dkom*n
20.00 Dk  gaiu*  Welt bn Büh-

ne...Glaube  und Helmat.
Tragödle  eln«  Volkes
von Karl Sdtönherr

21.39 Franx Bmda:  Kowert
für Pkit*.  ßtr*kb*r  und
Ba»o  mmlnuo  *-Moll

u.1Ö  !bi*  kön*  Naehtmwlk
2.10  Jamorum
aO.(KI NachrkJit»

österreich  Regional

8J)!! Für Frllhaufstdw
"i MI R'I v i B  i '  !iu ubliiuiil,l
8jä  Wai  lat los In th €*r-

r*lch?

aJX) Nachrldd«.  !Amför
ää  Famlllmmagaxln

eO Im Br«npunkt
9A!i  Vergnügt  mll Mualk:

!v*rgrmnparada
10.30 8chön*  %lmal  ,,Blau

Ist der Hlmmel, grün dl*
Flur..%  Wanderungen
In Vorarlberg

11A8,Das  grürm Magazln
12.00 MmagsgAock»
13.00 lokalprogramm*

fll&I  Daa Traummännlaln
kommt

fl1.06 ßporl  vom Bamatag
1ujO  XY w*lß alks
19j  land*anaehrlctrl»
2ü.(!+ Ihra Numnmr bRföl
aio  ßportr*vaus

5sterreich  3

6A6 Dar ö-3-Wsr
8A6 Bttfö, recht h*undlkbl

10.W Vokal -  Inatrumental  -
Intarnatlonal

13AO Daa ö-3-8ams €agmaga-
xln

19.00 Nachrlehten,  Wetl*r
19 ä  Muslk auf 33
20.05 ,,Oa capo"
21.0!1 Programm naeh Angebol

1@ !ihowllm*
2LA  anfaeh  zum Nachden&mn
um  Nschrlehfön,  Wml«
23.10 Muslk zum Träumen

O.» Nächrldden
0.05 8sdia  naeh möH
0.36 bla 8.00 Ö-3-Nacfttpro-

gfafflffi

0222/572771  Mt)BIUS
Ihre  Bekanntschaftmit  Gewerbe-  u. Handets-
treH»nden  soll Ihnen  gutes  Gekl  bringen
durö  die  Empfehking  unsererbeliebten  öTB
- öRTLICHEN  TELEFONBüC,HEF€ für  die
Wlrtschaftswerbung  Im ländllchen  Raum.

Kein  Hausieren,  keln  Klinkenputzen,  sondern
elne  anregende  jährM  wiederkehrende

beruflich  ausgeübt  werden  kann.  Audi  für
aufgewedde  Pensiomten  geek)net.

Interesslerte  Herren  und Damen  laden  wlr
ein, sM  bei uns zu erkundigen  oder  uns
g)ekji  ihr grundsätzliches  Angebot  zur Mn-
prben  zu schk.ken.  Wer  es einfacher  tmben
will,  schneidet  $n  angesdilonen  Sdtein
aus,  klebt  tn  auf  elne  Postkarte  oder  steckt
ihn in eine Brtefhülle  und schickt  ihn uns

' An MC)BIUS-VERLAG,  Arnmingstraße  19, 1061 Wien
8ch1cken Sle mir Ihre ausführliche  Einladung  zur öTB-Müarbeit.
Eine  Verpfliditung  oder  Kosten,  tJekh  welcher Art, entslehen mir
dadurch  n+cht.

Narne:

Straße:

WhhiyrF



PROGRAMM

7g08

der  ersietv
Lektion  an!

Wer  mehr  kann,  erreicht  mehr.  Die  Kenntnis  von  Fremdsprachen,

aber  auch  die  Matura,  ein  erfolgreicher  HandeIsschulabschluß
oder  eine  spezielle  berufliche  Ausbildung  gewinnen  in einer  Zeit

gefährdetyr  Arbeitsplätze  und  Umschulungen  immer  größere  Be-

deutung.JedesdieserZielekönnenSiezuHausenacheigenemLern-

tempödurChdiebeWätFteunderfölgreiCheHrL  MctIiadbbiibiilivii!

Wählen  Sie  hier  Ihr  Berufs-  oderAusbildungszjel:

Fordem  Sie  jetrtdie
OratiÖ-Kassette  an:
Füllen  Siöeinfach  den  Gutschein
aus  und  tragen  Sie  in eines  der
beiden  Felder  die Lehrgangs-
nummer  der  gewünschtsn
Fremdsprache  ein.  Alle,  füe  sich
für Sj»rachkurse  interessleren,
erhatten  die  Gratis-Kassette
,,Englisch  verstehen  und  spre-
chen  von  der  ersten  Lektlon  an".
Kassette  nicht  überspielbar!

Überzeugen  !!e  sich  selbst,  wie
einfaeh'  es jetzt  ffit,  'Englisch  (ge-
nauso  aber  audi  jede  andere
FvemdspvachJ  mit  HFL-Kasset-
tmi  od*r  Schallplatten  und  HFL-
Studienmaterial  xu lernen.

609 63 BI0  62 67 a

EngljSCh  [ta!ien:sch Französisch Spanisctq  Russ:sch
42

Bilanz-
buchhalter

530

Einkaufs-
leiter

72

fü)CHBAU-
TECHNIK

70
Maschinenbau
technik

29

SEKRETÄRIN

27

Buchhalter

20
Einzelhandels
kaqfntann

57 605 40S

BÜrOkrafi Fciar"stbCer'dtgifaicate cEnog"l"ish"'o'a
7B4 71 341

Elektronik  Elektrotechnik  GescMfts-
technik  Starkstr'om  führer

71 341

Elektrotechnik  GescMfts-
Starkstr'om  führer

Lager-
verwalter

ggs

Latein

724

Polier

22Hande1s tot;obby
verireter  schneiderei

TOOI 26
Leistungs- und
Peisonlichkeit-  Lohn7

ausbildung  buchhalter

1003
Schuledes
Schreibens

721
Tiefbau

technik

101 1

Zeichnen
Malen

760

Bad,O  und  722 Raum-
Fernsehtechnlk  gesfalier

750Tachnischer  75 73
Zeichner   Techn. Zeichner Tectm. Zeichner

Baufach  Hochhau  Maschinenbau

873  862 10 Zeichnen
Werkmeister  -  Werkmelster-  + angewandte
Elektrotechnik  Maschineiibau  Gr3fik

924 461 .94

flafura  B-Matuyo Hande!ssehul- HaumsChulsabschluß  abschiÖ

7B4

Elektronik
technik

861  701 54
KFZ-Mechanik  KFZ-TeChnik  

86

Meisler  -
Metallbranche

460 Staatliche
Stenotypie-

prüfung

40
Mersterprqrmy,-

kaufinänn.  Teil

459

Stenotypie  -
Handelsk.-Prlg.

9ö(1

ENGLfflSCH  für  den
Fvemdertverkehc

Deutsch

270

Daten-
verarbeitung

82' Tischler
( riieister

,i..,-  :,,:Q::a'l:',:::I:Ji:,eJ:s:,i:a::m':Q:sier:,;e:i

Drucksache

mr
Ich  möqme  vö(llg  unVerbindlich  und  kosfenlos  uber  das
HFL-Bildungsangebot  informiert  werden.

Senden  ßie  mir  gratis  Ihr  ßtudien-  ,

liuuJliiiJi  yll(l  ü;iibiiln"j%nau!4u €l
fürden  LehrgariH  Ni.  )
j% uflemem  interetaäere  ich  mich  fäjr
den  Sprachkurs  Nr.  )

zu dem Sie mir kostenlos  dle  Gratis-Kassette  ,,Englisch
verstehen  und  sprechen  von der  ersten  Leklion  arl'  senden.

Ich interessiere  mich  für  einen  der  weiteren
50 Lehrgänge.  Biile  ankreu'zen  I €
Vorname Zuriame

PostIeitzahl/Wohnort

Slraße/Hausnummer

m
I
m
W
ai

Lieber  Programm-Leser

Das HFL-HumboIdl;FernIehrlnslitut  gehörl
emem'  der größlen  Privalschuleihaller
Oslet'teichs.  der  mit'  22 Handelsschulen
und (%ndelsakademiBn  schon rur;d 1€IO (X)O
AbsoTyenten einen besseren Start ins Be-
rulsleben  ermöglichte:  dem Fonds der
Wr. Kaufmannscha(t.  Mil der HFL-Me(hode
haben Sie also die Slcherheil  und Seriosi-
lat elnes  großen  und angesehenen  Insli-
lutes. Sie selbsi bestimmen Ihr Lemjempo
und werden  Ausdauer  und Lemwillen
voraus%sÖtzt.  Ihr Ziel erreichen und Ihre
beruflichen.'Chancen  vergrößern.

Lassen  Sie  Ihre  Eähigkeiten  nicht  brac+t-
iegen  und  inlormieren  Sie  sich  zunächst

unverbindlich  über  die  Möglichkeiten,  die
hnen  HFL  bielei.  Senden  Sie noch  heute

den  Gulschem  ab.  der  Ihnen  eine  austühr-
iche  und  kostenlose  Beratung  durch  einen

HFL-Milarbeiter  bei Ihnen  sicheil  und  Sie
zu nichls  verpflichlet:  Sie  erhal)en  Tür das
Siudienhandbuch  und  den  Lehrplanauszug
nie  sine  Rechnung  und  brauchen  auch
mchls  zurückzuschicken.

mM""',"=Gh=,=,=rv<-.,,,,  Dr  R.  K.  Linemayr.  Direktor
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Verkaufsleiter  Werbegrafik

und weilere 5ü [ehrgiiHe

An  das

Die  seriöse
österreichische
Fernschule

Abt.  EFZ

Schlöglgasse  10
1125  Wien
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LESERBRIEFE
Betrachtung  zum  Artikel,,Frühjahrsputz"  in der
Ausgabe  Nr.  18 v. 4.5.1979  de,s Gemeindeblattes

Es ist  freilich  unerfreulich,  wenn  es eine,,Spe-
ziös"  gibt,  die  zu Hause  alles  reinlich,  sauber  und
gepflegt  hält,  im weiten  Umkreis  jedoch  die
Abfölle  füdenkenlos  verstreut.  Den  Übelfötern,
die  ,,im  Schutze  der  Dunkelheit"  an  ihr
umwe1tverschmutzendes  Werk  gehen,  wird  man
natürlich  auf  ihre  schmutzigen  Finger  schauen
müssen,  auch  wenn  es bei  der  Dunkelheit  schwer
fallen  dQrfte.  Leichter  ginge  das allerdings  am
Tage,  nur  könnte  man  unter  Umständen  seinen
Augen  nicht  trauen:  Wenn  tfömlich
Gemeindebedienstete,  die von  Berufs  wegen  für
Reinlichkeit  zu  sorgen  Mtten,  ein  höchst
seltsame;  Unwesen  treiben.

Als  Bewohner  der  unteren  Prandtauersiedlung
kann  ich allerdings  nur  von  Beobachtungen  in
dieser  Gegend  berichten.  Hier  jedenfalls  ge-
schieht  seit  20 Jahren  folgendes:

Der  Straßenkehrer  geht nur  mit  Besen  und
Schaufel  ausgmüstet  den  Prandtauerweg  hinauf,
während  der  Karren.  der  den  Unrat  aufnehmen
sollte.  in der Nähe  der Burschlbrücke  stehen
bleibt.  Im  Sommerwie  im  Winterwird  der  aufder
Straße  liegende  Unrat  (Papier,  Becher,  Steine,
Kies  usw.)  eipfach  die Böschung  hinunterge-
kehrt.  Die  umweltfreundliche  Einstellung  eines
Gemeindebediensteten  zeigte  ein Vorfall  vom
letzten  Herbst,  wo  ein  mit  Abfall  geffillter  Karren

am Tage - am Mühlsteg  neben  einem  Baum
abgekippt  wurde.  Wenn  man  nun  aber als
ordnungsliebender  Bürger  beim  Gemeindeamt
den  Vörfall  meldet.  wird  dies  wohl  lächelnd  zur
Kenntnis  genommen,  man  findet  es jedoch  nicht
der  Mühe  wert.  den Dreckhaufen  wieder  entfer-
nen  zu  lassen.

Verstäridlich,  daß sich  aufdieseWeise  im  Laufe
der  Zeit  genügend  Material  für  die  ,Aktion.  Früh-
jahrsputz  ansammelt.  Es tritt  also  die  absurde  Si-
tuation  ein,  daß freiwillige  Helfer  unter  anderem
auch  die Gedankenlosigkeit  von  Gemeindebe-
diensteten  wiedergutaachen  müssen.

In  diesem  Sinne  also,,Gut  Putz!
Karl  Kirschner

Prandtauerweg  3
Landeck

Rauchverbot  im  Kraftfahrzeug

Rund.ein  Fünftel  aller  Verkehrsunfölle,  das
sind  in  Osterreich  laut  Kuratorium  ffir  Verkehrs-
sicherheit  2500'  Unffüle  mit Personenschaden
jährlich,  stehen  mit  dem Rauchen in Zusammen-
hang.

Ursachen  daffir  sind:  Hantiören mit Zigarette,
Anzünder  und  Aschenbecher ftihrt häufig zu
Fahrfehlern.  Zigaretten  halten und gleichzeitig
Steuern  verhindern  sichere  Lenketbedienung.
Tränende  Augen.  Nachtblindheit  wird durch Ta-
bakrauchversförkt.LeistungsminderungdesFah-
rers  durch  die im  Tabakrauch  enthaltenen  Gift-
stoffe  (wie  z. B. Nikotin,  Kohlenmonoxyd).  Lei-
stungsminderung  durch  Passiwauchen, wenn
also  andere  Fahrgäste  rauchen.

Mitfahrende  Kinder  sind  hier  von  einer Ge-
sundheitsStörung  am sförksten  betroffen. Ein
Umstand,  derimJahrdesKindesbesondersange-
prangert  gehört.

Schlimm  ist, daß aus Fehlern  der anderen
nichts  gelernt  wird,  d'enn  jeder  nimmt'ffir  sich in
Amnriich  mirkinndatinichtnassieren"hisman

Das  Rauchen  im  AutÖ ist,  wie  das Autofahren
selbst,  fiir  viele  Menschen  ein Zeichen  von  Lu-
xus,  wenn  es auch  von  den  meisten  nicht  zugege-
ben  wird.  Zu  oft  wird  der  Lenkersitz  mit  einem
Wohnzimmersitz  verwechselt!

Wir  fordern  daher  ein Rauchverbot  in Kraft-
fahrzeugen,  denn  wir  meinen,  daß das,,Recht  auf
Verkehrssicherheit"  aller  Verkehrsteilnehmer
vor  dem,,Recht  zum  Rauchen"  am  Steuer  stehen
muß.

Alle  Autofahrej,  die  nicht  wollen,,  daß im  Auto
gerauchtwird,  sollten  unserenAufklebermitdem
Nichtraucher-Symbol  (Blitz-N)  und der Auf-
schrift,,Nimm  Rücksicht-rauchenicht"  amAma-
turenbrett  anbringen.  Preis  5,-(roro)

,,Schöneborn"  - Schutzgemeinschaft  der  Nicht-
raucher,  6026  Innsbruck  - Fach  1

Achtung-Ächtung  -,4chtung

Die  Bezirksjungbauernschaft  födt  Sie herzlichst
eln  Zurn

B ezi  rks  jungbauernball
Ort:  Hauptschule  Pnitz

Zeit:Samstag,  den 26. Mai  1979  - 20.00  Uhr
Ehrenschutz:  LandÖshauphnann  EduardWallnöfer

Bez.Obm.LA.  Engelbert  Geiger
Bgm.  Ing.  Gofüieb  Nigg.

Für  Ihre  Unterhaltung  sorgen  die Venet  Spatzen.
GroileTombola-  essindwertvollePreisezugewin-
nen  (u,a.  ein  Städteflug,  1WocheBadeurlaubu.v.a.)
Eintritt:  S 40,-.

Auflhren  Besuch  freutsich  dieBezirksjungbauern-
schaft.

Volles  Haiig  bei Polit-
Stammtisch  mit

Heinz  Fischer

Schon  in  der  ersten  Sitzung  des neugewählten
Nationalrates  wird  die  SPO  neuerlich  den
Entwurf  für  ein  Zivildienstgesetz  im  Parlament
einbringen.  AuchMediengesetzundMietenrecht

stehen  aufderReform1istüganz  oben.  Dies  erklär-
te SPÖ-Klubobmann  Dr.  Heinz  Fischer  beimPO-
LIT-STMTISCH  der  Jungen  Generation  der
SPO  in  Landeck.

Im  übrigen  kündigte  Fischer  ein verstärktes
Augenmerk  für  die Ptobleme  behinderter  Men-
schen  und  Minderheiten,  wie  etwa  der  Slowenen,
an. Auch  eine  gerechtdre  Einkommensverteilung
,,ist  eines  jener  dicken  Bretter,  die  es nun  mit  Ge-
duld  und  Augenmaß  anzubohren  gilt",  meinte
der  SPO-Klubobmann.  '

Fischer  hält  Österreich  nach  dem  neuerlichen
Mandatsgewinn  der  Sozialisten  für  noch  regier-
barer,  da sich  eine  Regierung,  die  merke,  dari  sie
das Vertrauen  der  Bevölerung  genießt,  eher  ent-

sch1i4en  könne, notwendige, aber unpopuläre
Maßnahmen  zu setzen.

Der  SPÖ-Klubobmann  bekannte  sich  zu  einer
politischen  Kultur,  in  der  man  ohne  persönliche
Verunglimpfungen  aiiskommen  sollte.  Dies  sei
nicht  zuletzt  im  Interesse  der  Glaubwürdigkeit
unseres  parlamentarischen  Systems  unumgäng:
lich.

-Prutz-Ried:

Kinder  hÖlfön- Kirgdern
Echte  Volksmusik  wird man am 19. Mai irn

Festsaal  derHauptschulePrutz-Riedzu  hören be-
kominen:  Der  Hauptschulchor  und die Volks-
tanzgruppe  veranstalten einen Volksmusik-
abend,  der  unter  dem Motto,,KiMer h;lfen Kin-
dern"  steht.  Der  Reineilös  fließt nämlich der Le-
benshilfe  Landeck  zu.

Folgent%  Gruppen treten auf: Familie; Pedar-
nig,  Innsbruck;  Fam. Wolf, Zams; Schmied
Biiäm,  Terfens;  Unterlandler  Tanzlmusi; Hafen-
duo  Pedarnig-Zimmermann,  Innsbruck; Mittefü
walder  Doppelscharrmusi;  Telfer Dreigesang;
Kirchebner  Diandln,  Kolsaßberg; Ot)erländÖr

Hauptschulchor  Prutz-Ried;  Volkstanzgruppe
der  HS Prutz-Ried.

Die  Veranstaltung  beginnt  um 20 Uhr.  An-
schließend  ist Publikumsvolkstanz,  bei  dem
leichte  Volkstänze  an Ort  und  Stelle  eingelernt
werden.  '

Enthusiast  sein ist  das Liebenswürdigste,  EdeJste
und'Beste,  was ein  Sterblicher  sein kann.-Wie'land

INFORMATIONSNACHMITTAG  FtJR  POLJ'n-
SCHE  MANDATARE  SCHULDIREKTOREN

UND  SPITZEN  DER  BEHöRDEN.

Arn  Freitag,  27 05 79 veranstaltete  der  Verein
zur Förderung  der Landesverteidigung  einen
Informationsnachmittag  für o6en  angeffihrten
Personenkreis.

Etwa  40 Teilnehmer  ließen  sich  druch  Oberst-
leutnant  d.G.  REDL  über  den Stand  der  umfas-
senden  Landesverteidigung  informieren.  Oberst
WINKLER,  Miliförkommando  TIROL,-  ginj  in -
seinem  Referat  auf  die Neugliederung  der  Regi-
menter  in  TIROL  ein.

Dr.  SCHOBERvomAmtderTirolerLandesre-

gierung  zeigte  die  Probleme  der  zivilen  Landes-
verteidigung  im  Besonderen  im  Land  TIROL  auf
und  bot  für  die  Anwesenden  gerade  im  Hinblick
auf  die Koordinierung  bei Katastropheneinsät-
zen ausreichende  Diskussionsgrundlagen.  Der
Landecker  Bezirkshauptmann,  Hofrat  DDr.
LUNGER,  hob in seinem  Abschlußreferat  die
Produktivität  derartiger  Informationsnachmitta-
ge hervor  und  bedankte  sich  als Mitveranstalter
bei allen  Anwesenden  für  die aufgeschlossene
und  sachliche  Diskussion.

Böschungsbrand

Am  7. Mai  1979  geriet  gegen  14,30 Uhr durch
Funkenflug  eines  Zuges  die  Bahnböschung beim
Zappenbach-Tobel,  Gemeindegebiet  Grins -
Gurnau  in  Brand.  Das  Feuer  griff  sofort auf den

angrenzenden  Wald  über.  Die angef6rderte
Feuerwehr  Landeck  konnte  den  Brand.mit  drei
Zügen  in  kurzer  Zeit  löächen.  Der  Eilzug E 541
wurde  im  Bähnhof  Pians  angehalten  un'd konnte
mit  geringer  Verspätung  seine  Fahrt nach Lan-
J   !   f  -*   -  4 -  -  -
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Frauenbeuiegung

Ortsgruppe  Zams

Am27.Mai  1979veransta1tenwireineFahrtins
Blaue.  Dazu  laden  wir  recht  herzlich  alle  Mitglie
der  und  interessierte  Frauenvon  Zams  und  Zam-
merberg  ein.

Abfahrt:-pünktlich  um  13,30  Uhr,  Gasthof
Haueis,  Zams  Rtxckkehr:  ca. 19 Uhr

Anmeldungen  mit  einem  Beitr@g  von S 40,-
sind  an Frau  Ladner  Patricia,Fremden.verkehrs-
büro  Zams  (Mo  - Fr  von  9,00 Uhr  - 12,00 Uhr)  bis
zum  25. Mai  zu  entrichten.

K. M.

Tiroler  Seniorenbund

Ortsgnipne  Landeck

Einladung  zur  Fahrt  nach  Mareit  (beJi Sterzingl
am Mittwoch,23.  Mai  197!>. Anmeldungen  bei
der Inkassostelle  Kiosk  Matt,  bei der Bezirks-
hauptmannschaft  Landeck,  bis  spätestens  Mon-
tag,  21. Mai.

Der  Obmann

Leopold  Lajda

Landwirtschaftliche
Fachschulen

Unterrichtszeiten  im  Schuljahr  1979/80
3 jährige  Landwirtschaftliche  Fachschule

Das  1. Schuljahr  ersetzt  das 9. allgemeine
Pflichtschu5ahr.  Aufnahmevoraussetzungistder
erfolgreiche  Besuch  der  4. Klasse  der  Hauptschu-
le bzw.  der  8. Schulstufe  der  Volksschule.

Be'ginn  des-Unterricfftes:  Montag,  10. Septem-
ber  1979

Ende  des Unterrichtsjahres:  Freitag,  20. Juni
1980

Schulen:  Landw.  LandeslehranstaltIMST6460
Imst.  Telefon  05412/2346
Lgndw.  Landeslehranstalt  ROTHOLZ  6200  Jen-
bach.  Telefon  05244/2161
Landw.  Landeslehranstalt  ST. JOHANN  i. T.
6380  St. Johann  i. T.,  Telefon  05352/2523

Die  Ansuchen  um Aufnahme  werden  in der
Reihenfolge  ihres  Eintreffens  berücksichtigt.
2 jährige  landwirtschaftliche  Fachschule

Aufnahme  nach Erfüllung  der allgemeinen
Schulpflicht  (nach  dem  9. Pflichtschuljahr).  Der
Unterricht  des 1. Jahrganges  beginnt  am
Montag,  dem  15. Oktober  1979  und  endet  am
Freitag.  dem 25. April  1Q8n

Schulen:  Ländw.  Landeslehranstalt  ROT-
HOLZ  6200  Jenbach,  Telefori 05244/2161
Landw.  Landeslehranstalt  IMST  6460 Imst,  Tele-
fon  05412/2346

Landw.  Landeslehranstalt  LIENZ  9900 Lienz,

Landw.  Landeslehranstalt  ST.'JOHANN  i. T.
.6380  St. Johann  i. T.,  Telefon  05352/2523
Schületbeihilfen  und  Fahrtkostenzuschüsse

Für  die  Abdeckung  der  Kosten,  insbesondere
der  Internatskosten,  erhalten  die  Schüler  bei ent-
sprechen&önVoraussetzungen  Schul-und  Heim-
beihilfen  im Rahmen  der gesetzlichen  Bestim-
mungen.  Der  Rückersatz  von  Fahrtkosten  aus
Schulfahrten  ist  jeweils  zu Ende  eines  Schuljah-
res beim  zugtändigen  Finanzamt  zu  beantragen.

Die  erforderlichen  Antragsformulare  werden
jeweils  durch  die Direktion  der  landw.  Lande5-
lehranstalt  den  Schülern  bzw.  derenErziehungs-
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3. Oberländer  Sänger-  und
Musikantentrcffcn

Am20.Mai1979findetimGasthof  Löwen-
w i r t in  Zirl  das  3. Oberländer-Sänger-und
Musikantentreffe:n  statt.

Wie  in  den  Vorjahren  steht  auch  dieses  Treffen
im  Zeichen  der  echten  alpenländischen
Volksmusik  und  des unverfölschten  Liedes.

Sänger  und  Musikamen  aus Tirol  und  den

Nachbarländern  werden  am  Nachmittag  ab 15,30
Uhr  und  am  Abend  ab 19,30Uhr,  singen  und  spie-
len.

- Der  Tiroler  Volksmusikverein  lädt  alle  Freun-
de der echten  Volksmusik  zu dieser  Veranstal-
tung  herzlich  ein!

Unfall  mit  Ausländern:  Alle  Daten
besonders  sorgfältig  notieren

In den kommenden  Wochen  und  Monaten
werden  wieder  zahlreiche  ausländische  Autotou-
risten  Österreich  besucheii.  Leider  werden  auch
wieder  mehr  Unfölle  mit  Ausländern  passieren.
Der  OAMTC  hat  aus diesem  Grund  eine  Zusam-
menfassung  daiber  erstellt,  was  man  bei  einem
Unfall  mit  einem  ausländischen  Kraftfahrer  be-
sonders  beachten  muß:

Unbedingt  Polizei  oder  (jendarmerie  verstän-
digpn

falls  diese  nicht  intervenieren  sollte,  zur  Aufa-
nahme  des Uffifalls  den  sogenannten,,Europäi-
schenUnfallbericht"  ausffillen,  der  bei  den  Versi-
cherungen  oder  auch  beim  OAMTC  kostenlos
erhältlich  ist  und  denman  immer  im  Handschuh-
fach  bereithabensollte.  Erwirdauchvon  denaus-
ländischeri  Versicherungen  als  Schadensmel-

a 7n(4  anerkannt. Auf  dem Formular  ist für alle
wichtmen  Anaahen  tind  ffir  cinc  TTni:anlskiz;ir  ri-
ne eigene  Spalte  vargesehen.  Er  muß  von  beidÖn
Unfallbeteiligten  ünterschrieben  werden  und  gilt
nicht  als Schuldanerkenntnis.

Ist ein solcher  ,,Europäischer  Unfallbericht"
nicht  vorhanden,  'mpj3  man unbedingt  Name,
Atlresse  utüd )aulirerscheindaten  des Unfallgeg-
ners, sowie das Kennzeichen  des ausländischen
Fahrzeuges,  den  Firmennamen  und  die  Adresse
der ausländischeri  Kfz-Haftpflichtversicherung
notieren.  Diese  Gesellschaft  wird  in Osterreich

Verlobten  - Sonntag

20. Mai  9.00 Inir  im
Pfam:entnim  Landeck

Ob  Damen,  Kinder  -

junge  Mode

'. Trachten-,  Braut-,  Umstands-
. kleider

'Boutiquen  Orhier  sind,,in"

dnum  geh mal  hin!

durch  eine  Versicherung  vertreten,  die den  Fall
weiter  behandelt  und  erle:digt.  Der  Name  dieser
österreichischen  Versichening  ist  über  folgeride
Stellen  zu ermitteln:
a) ÖAMTC  (0222/72  99 0)
b) Versicherungsverband  (0222/73  65 36)

Besitzt  der  ausländische  Kraftfahrer  eine  Grü-
ne 'Karte,  trennt  man  einen  Durchschlag  heraus.

Tst nur  noch  ein Blatt vorhanden, sollte dieses
möc1ichst  genau  abgeschrieben  werden.

BLECHSCHÄDEN  BESTÄTIGEN  LASSEN

Unternimmt  man  eine  Fahrt  ins  Ausland,  soll-
te man  yor  der  Abreise  feststellen,  welcher  Ver-
tragspartner  die  eigene  Versicherufigsgesell-
schaft  im  Ausland  vertritt.  Bei der Einreise  an
Ostgrenzen  bereits'vorhandene  Blechschäden
besfötigen  lassen,  um  Schwie,rigkeiten  bei der
Ausreisevorzubeugen.  Falls  man  in  einen  Unfall
verwickelt  ist unbföingt,  vor allem  in den
Oststaaten,  die  Polizei  rufen.

Spa1ttarif  gilt  nicht
Wichtig  ist  zu  wissen,  daß bei  Unföllen,  für  die

ausländische  Versicherungen  Schadenirsatz  l-ei-
sten,  der allföllige  österreichische  ,,Spalttarif"
rLeihwagenbestimmung)  nicht  gilt.

Oftkommtman  mit  einem  starkenWillen  weiterals
mit  einem  ganzen  Sack  gutgr  Vorsätze.

Mi6am  Kraus

Altersiubilare
Landeck:

Jahrgang  1898  (22. 5.) Frau  Achenrainer  Anna,
Römerstr.l,

Jahrgang  1893  (24. 5.) Herr  Blunder  Adolf,  a
Bahnhofstr.8,  -
Jahrgang  1899  (24. 5.) Frau  Kopp  Johanna,
Kreuzbühelgasse  4

Zams:

Jahrgang  1894  (19: 5.) Frau  Rangger  Marianne,
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RK-Kinderferienaktion  1979
Ferienheim  Radfels  bei  Rattenberg:

I. Turnus  vom  21. 7. bis 14.8. für  Buben  untt

Mädchen  von  7 bis  lO Jahren  (24  Tage  3.132,-S)

IL Turnus  vom  16.8. bis 7.8. für  Buben  und

Mädchen  von  7 bis 10 Jahren  (22 Tage  2.916.-S)

Ferienheim,,Mühltal"  (Wildschönau):

Vom  9.7. bis 19.7. für  Mädchen  von  7 bis 12

Jahren  (20 Tage  2'.808.-S).

Ferienheim,,Tiefental"  (Wildschönau):

Vom  9.7. bis 30.7. für  Buben  von  10 bis 14

Jahren  (21 Tage  2.961.-S).

Die  Sozialversicherungen  gewähren  nach

Ansuchen  einen  bestimmten  Tagessatz,  der

sofort  in Rechnung  gestellt  wird.  Bedürftige  und

kinderreiche  Familien  werdenvon  uns  zusätzlich

unterstützt.  Anmeldungen  bitte  an die RK-

Bezirksstelle  Landeck,  Tel.  2500,  und  bei

Christine  Kröpfl,  Landeck,  Schulhausplatz  5.

Tel.  05442/21535.

Anme1deschluß:  Mittwoch,  20. Juni  1979.

Pfunds
Am  12.5.lenkteAdolfArnoldausGrönenbach.

BRD,  seinen  Omnibus  in  RichtungNauders.  Zwi-
schen  Pfunds  und  Nauders,  bei  der Kanzelkehre,
stieß der Bus mit  einem  entgegenkommenden

PKW,  gelenkt  von Josef  Arens,  BRD, in einer
scharfen  Linkskurve  zusammen.  Bei dem Unfail
wurden  sechs Personen  verletzt,  davon drc
schwer.  Der  Omnibus  wurde  schwer,  der PKWto
tal  beschädigt...

P,f0rvds
Die  Straße  von  Pfunds.nach  Spiss  ist  schon  lan-

Be ein Wunschtraum  -der Bevölkerung dieses
abgeschiedenen  Dorfes.  Auch  die zuständigen

Stellen  des Kantons  Graubünden  würdeü  eine

so1che  Straßenverbindung'sehr  gerne  sehen.

Dies  brachte  auch  Präsident  Schutz  von  Grau-

bünden  letztes  Jahr  bei  einem  Zusammentreffen

mit  Landeshauptmann  Eduard  Wallnöfer  (dieses

Treffen  fand  in Samnaun  statt)  zum  Ausdruck.

Auf  eine  schriftliche  Anfrage  des Wzepräsiden-

ten  des Tiroler  Landtages,  Adi  Lettenbichler,  teilt

der  Landeshauptmann  nun  mit,  daß diese  Straße

einen  finanziellen  Aufwänd  von  50 Mio  S erfor-

dern  würde.  Da  es sich  rechtlich  zurZeit  noch  um

einen  Güterweg  handle,  werde  er prüfen,  ob das

Vorl'mhen  im Verkehrsei'schlicllrmgs-SnntIcrnm-

gramm  untergebracht  werden  könne.  Eine bin-
dende  Zusage  sei er-Wallnöfer-noch  üicht  in der
Lage  abzugeben.

Auch  die Bedienung  mit  den ORF-Program-
men  scheint  für  Spiss  noch  in  weiterFerne  zu lie-
gen. Zu diesem  Problem  teilt  auf  eine  entspre-
chende  Lettenbichler-Anfrage  das Büro des Ge-
neralintendanten  mit,  das technischeProblem  sei
geprüft  worden.  Im  langfristigen  Ausbaukonzept
des ORF  seien  leider  keine  Maßnahmen  f'ür die
Versorgung  der  Ortschaft  Spiss vorgesehen,  da
aufgrund  der  äußerst  ungünÖtigen  geografischen
Lage ,,für  dieses Ge,biet  noch  keine  technisch
mögliche  und  wirtschattlich  vertretbare  Lösung
gefundenwurde".  EineNeubefassungmitdiesem

Problem  werde  voraussichtlich  im Herbst  statt-
finden.

STOSSIÄMPFER  TESTAKTION

Stützounkt  Zams

Montaj,  21. Mai  79 bis Mittwoch,  23. Mai 79 untl
Freitag  25. Mai  79

Stoßdiimpfer kontrollieren
Viele  Kraftfahrer  denken  zu wenig  daran,  dal  

die Stoßdämpfer  ihres  Wagens  von  eminenter

Bedeutung  sind  und  wesentlich  zum  sicheren

Fahren  beitragen.  Deshalb  ist  es unbedingt  not-

wendig,  in gewissen  Zeitabständen  die Funk-

tionsföhigkeit  der Stoßdämpfer  'überprüfen  zu

lassen.

Stoßdämpfer  haben  keine  Federfunktion,  son-

dern sollen  alle durch  die Federn  erzeugten

Schwingungen  von  Karosserie  und  Rjidern  best-

möglich  und  rasch  abfangen.

Diese  Dämpferwirkung  föllt  nicht  schlagartig

ab, sondern  fößt  al1mählich  nach.  Es bestThht da-

her die Gefahr,  daß man  sich unbewußt  an das

verschlechterte  Fahrverhalten  des Wagens  ge-

wöhnt.  Die sorgföltige  Beachtung  aller  Anzei-

chen,  die  aufeine  schlechte  Stoßdämpferwirkung

schließen  lassen,  ist deshalb  anzuraten.

Wie  die ÖAMTC-Techniker  erk]ären,  ist der

schleichende  Iämp[erverschleiß  durch  folgende

Anzeichen  zu erkennen:

Auf  unebenem  Belag  springen  die Räder,  der

Wagen  hat  die  Tendenz,  seitlich  auszubrechen.

In engen  Kurvenfolgen  treten  starke  Schaukc1-

neigungen  um  die  Längsachse  auf.

Nach  Bodenwellen  schwingt  die Karosserie

nach.

Alarmzeichen  sir'id flatternde  Lenkung,  über-

'iäßige  Windempfindlichkeit,  ungleichrnäßiger

Reifen;fö-'i  al-
Bei starken  Bremsmanövern  kommt  es vor

.illem  auf  unebenen  Straßen  zu,,Rattern"  der  Rä-

.ler.

Das Instih4t  far  Familien-
und  8ox,ialberatung  Landeck

informiert  :

Einjunges  noch  kinderloses  Ehepaar  lebt  in  ei-

nem  kleirien  Haus,  das dem  Mann  gehört.  Die  Fa-

milie  des Mannes  war mit  der Eheschließung

nicht  einverstanden  und  das Ehepaar  hat  daher

keinen  Kontakt  zu den Geschwistern  des Man-

nes. Die  Eltern  des Mannes  sind  bereits  verstor-

ben.  Nun  stirbt  plötzlich  auch  derMann,  ohne  ein

Testament  hinterlassen  zu haben.  Wererbtjetzt

nach  dem  Mann?  Muß  die Witwe  vielleicht  aus

dem  Haus,  das ihre  einzige  Wohnung  ist,  weil  die

Geschwister  zumindest  Miterben  sind?

Daz,fö"NJu1i1978 in Kr;il'i getretene neue
Ehegäffeö'6rbrecht  hat die Stellung  der Witwe

(natürlich  auch  des Witwers)  wesentlich  verbes-

sert.  Neben.Kindern  erbt  die  Witwe  zwar  nur  !/3 (-

l'rüher  'A),aber  wenn,  wie hier,  nur  Seitenver-

wandte  das'ind,  erbt  die  Witwe  nach  dem  Gesetz

Vi (früher  die  Hälfte).  Außerdem  steht  ihr  ein  ver-

'iessertes  gesetzliches  Vorausvermächtnis  zu:

Alle  zum  Haushalt  gehörenden  beweglichen  Sa-

chenbekommtsievorwegallein.  Dasieauchvöm

Haus.%  erbt,  besteht  keine  unmittelbare  Gefahr,

daß sie diese  ihre  Lebensgrundlage  durch  den

Tod  des Mannes  verliert.

Anfragen  können  gerichtet  werden  an düs

INSTIaIllT  für  F,'%MILIEN-undSOZIALBERA-

TUNG  LANDECK,  zu Handen  des Obmannes

Dr.  Glück,  6500 Landeck,  Herzog  Friedrichstr.

S'V ZÄMS

TSV Fulpmes  SV-Zams  (O:O) 1:O
SK. Kleinhein'z  - gut, 10C) Z'usch.auer, Tor für
Fuilpimes  7i8. JSAin. Dr. Töchlerle

Z.aims spielte  miii:  Schimid, Sföiu14.usi Nagele
(Fraiidl),  Raggl,  'SeiJli  Pauli, Nirrvmervoll, Krtis-

meT:'oHizaud.sees:aRs! Mförea.rgl.hu,lrnegn..sMooaseenrs enlwickel+e
sich eine  schnelle  'u.nd abwechslungsreiche  P!tr-
tie,  Die Zaiföimer wa'ren wie:de.ru'm mil groF5'em
Einsaliz am Werk,  g.eiw.a.nnen viele  Zweikämp'te
unid -wiaren 'detn H'aiutherten  'iu'min'desf  in der
ersl'en Halbzeif  völlig  e'benbürtig,  der zweil.en
Halbveif  kionnte  Fnain opjAmislisch  entgegenge-
hen.  Mil  For1idaue'r der Bege.g:niun.g verstärkfe
sich jeidoch  der  Druck der Gadigeber  slärvdigi
w;ihhervd  de'r Zamimer.  Sl.urm die Bälle, diie' ihn
noch erre'icht.en.,  rvichl mehr  zu hallen  vermoch-
le.  ObWohl  sich die Abwehr  der Oberfötxler
mit .aller  Krafl wehrte  und keinen  sch.wachen
Pu.nkf  aufwies,  besieg'eItewieidehum  ein G.iücks-
schu5 von Töchlerle dias Scfüicksal d.er Zaim-
mer.  Za.mis raffle  sich noch einmal  zu e'inem
stiarken  Ein'dspuri  auf, blieb  jedoch  eirunal  mehr
vom Glück  verlassen.  Se14:ist der  Gegner  zolMe
den  Zammern  i.m Nachhine'in  Lob, irüdem er
zu'gah, da15 Zams die Slub.aier voll ge*orderl
h.aibe. Ne'fün  :der ausg'ezeichneten  Verfassiun.g
der  Zammer  Verfeidi:gun6 enlspnach n'eiben
Kriqmer  dias gesa:m+e  Miilelfeld,  Teflenfolige
haHen  Moser  unid Hauser  zu verzeichnein.

Am komimenden  Sonnt.ag  gastierl  mil Fie!x'r-
bruinn  wi.eidehu'm ein äu15erst kampfsliarker, und
somi+ für  Zams unan.gene.hmer  Gegner  in Zatns.
In diesem  Spiel  gehf  es u'm Sein oder-  Nich+-
.ein unid m.an darf  nur. hoffen,  da§ -die Mii§er-

gebrochene  Moral  der  üannschaft  dokumein-
tie'r+ sich  im giu!en  Tra'irvirigsbesufö  un.d der
zulet'zt  immer  wie'd'e'r  bewiesenen  Einsalizhe-
reils'cha.f+.
Programm  für Sonnfag,  20. Mai 1979:.

15,45  Uhr  SV Zams  jugend  - SK Rielz jug.
17,30  uhr  tV  Zamsl - Spg. Fieberbrunn

l»nderspiel  in Zams

Am Dorvne.rs4iag, 24. iMai 1979 (Chrtidli Him-
melifahrQ,  fmdet  in  Za'ms 'dtas ersle .Fiul)ibialF-
lärüderspiel  für  Amateurkemipifmannsch:al't'en  im
Westen  Tirols sliatf, und zwar empföngf  Tiirol
die  Man.nschaifl  eüus Voyavlberg.  'Befü4e Aus-

Aima(eiursipielern  .beider  Lönder  ziusammen.
In d'er Tiroler  Aus.wahl  slehen  u. a. so her-

vorragende  Spieler  wie Torhüte(  Zaudke  uind
Mittelfelidmo)or  ()b.erorlner.

Die  vor.aussichtliche  Aufstellung:  Zaudtke;
Seebacher,  Hiaid, Lederwasch,  Mair;  Oberofö-

er.  Pohl. Kern, Huiber;  Kraift, Meixner;  Aulf
50mai1er.

Das zur  Fu)5baIliaun:desIönidermeislerschaf4
dei  Arrba!eure  zöhlende  Spiel  beginn4  um 16
L)hr  eul d'em  Sport:platz  Zams  und versprich
pmen  giJen  unid einmaligen  Fuf5bat1. J'eider

lich ni'cht enfg.ehein  liaÄisen kßninen.  Die Mafch
bfüle  für d'ieses Spiel  spenide+en  die Fa. Sporf
Neuner  Imsf unid idia Fia. Burlscher  aius 'G6hzis,
Vonar.lberg.

Da-s Vorspiel  .beslreilef  IlJm 14 Uhr die  Za'm-
me.r Kamp4m'ainnsch.aft  ge'gen  den  Tabellerafü'h-
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Einladung  xur Jahreshaupfversamrnlung

1979 des Tiroler  Landesjagdscfiufzver-

eines Bex. Gr.- Lande&

Die B'az. Gr.' dies TLJ'S*V.hfü  am 23, 5,
u  19.30  Uhr  im Hotel.Son,n<  Ärr Lantdedt
diie Jaihresh:aupt'versammiung ab.

AlIe  Vereiinsmii'tglii.eaer  menden'  gelbete.n

t'eiliz'uiiehmei».  Ansföließerxl  q.im ca.  20,30

Uhr  wird.ein  Pa.ffbfilm  über  ?diie W.ied("rei.it-

biirigepunig  'vorx  Steiniwild  iini  Tirol  vorge-

f'ührt.  Zu  &iesern  Pilm sini& a.lle J:4:ger unid
Naturfreuinide herz1'i'6 ein@:efüden'.  Aibsd'il-ie-
ßend  ist ei.ne Padiumsdlfökussi.on  uiniter  Lei-

tung  votx.Dr,  Candollir»i  vorgeseheni.

Dekanafswallfahrt

Anliegen:  Wir  füfen  um  Priesler  und
Ordensberufe

Das  Dek'anat  Zföis  veran'staltet  am ;Sonü'ii-

t'ag,  20.  Mai  1-9,79 e.i:ne WaHfahn .nach
'Krpnitiirrg.  Treffpunkt  um 15.Uhr  i.n. Kpon-

:hurig.  Wir  .gehen'  gemein'san'i  um  '14 Uhr

'VOni Ri.tenal.nia*.Kroniburg.  Bustvepb'irudtunig

aTo 13 Uhr  Bahnhof  lande*  - Rifenial.

Städt.  Sdiwimmbad  Landedt

für  Bad'esaison  1979  .gesucht.  :Schriftliche

25. Maii 1979  erbeveni.

Heimalbühne  Pians
Elnladung  zur Thealerautführung

,,s' Herrgoffsbüb!

Sonntiag,  20. Mai  1979  um 2'O Uhr  im  Veii-

eii»shau's  P'ians.Karte.nreservfüeruintg  uniteüTei.

05'142  - 2017  eribeteni.  Um  Ihren.  wervc

Besuch  I):iittet  die  HeimiatibtihniaiPiaiis

Im ,TELEGRAF,  einer  Wiener  Zeifung,

teil!e  ein  Gasfwirf  'mit:  ,,Habe  vom  Ma-

gislrat  die  Erlaubnis,  Gäste  zu beher-

bergen,  zu bekösfigen  und  xu schlach-

1en."

Öolfesdlenstordnung  Lande&

(Verloblensonnfag)  - 6.30 Uhr 'Firüh'rneese für
A.delheid  Geiga'r;  9 Uhr  HI. Aml  für  Anria

buhg;  19.30  Uhr Afündmesse  für  Anna  Silber-
g'afü!tr,

Mont'ag,  21. 5.i  1.  Biftagi  7 Uhr Bitigotles-
dienst  für  Dr.  Josajf  Gschwendlner;  19  Uhr
Bitligang  durffi  den  .Sfö1oF)wald;  19.30  Uhr
Maiandacht.
Dienslag,  22, 5.i  2, 5i+1agi  7 Uhr Bitlgottes-
d'iensl  für Ladislaus  Fisdinar  und Sohn:  19 Uhr
Biltga.ng  durdi  dieUr+el;  19.30  UhrMa.iarydacht.
Mittwo6,  23. 5.i  in öer  6, Ostevwodta  - 6.45
Uhr  AiiIetheiIigenIilanei;  7 Uhr  8ittgo1tes-
diien'st f. Ak>isia  Gander;  19.30  Uhr Vorabendi
messe ftir.Anria  Sdiueler.
Doönerst.ag,  24. 5.i  F.esf Christi  Him-melfahrt
6.30 Uhr Ffühmesse  lür Heinz  Hofer:  9 Uhr  HI,
Amf  ffü Johann  Haag;  I1 Uhr Kfödermesise  für
Aloisia  Schrott  geb,  Fleiscfümann;  19,30  Uhr
Aiben.dmesse  für Rosa Weisiele.
Frei+ag,  25. 5.i  Ged;föi'lnis  des HI. Beda + 735'
En'gland  - 19.30  Uhr  Ab.endmesse  für  Franz
Xaver  Spiss.
Samsfag,  26.  S.:  Ged;iditnis  'das  HI,  Ph:illpp
Neri + 1595  Rom - 17 Uhr  Rosenkranz  und
Beichle:  18.3C) Uhr  Vonabendmessa  für Familiie
HasIinger-Scheiibe(.  a
Sonnlag,  27. 5,i  7. Sonnlag  dar  Osförzeil
6.30 Uhr Frühmessa  für Verst,  Fam. Trenkwial-

Griesenaueri  19.30 Uhr Abendmesse  f, Jahann
Krismer.

Öolfesdlenstordnung %rlen
Sotvnfag,  2ö. 5.: 8.30 Uhr Messe  ifür  8er1.a u.
Rudolif  Sdiei:ber;  10.30 Uhr Jahnesmesse  f. Jo-
hann  Wucherer;  19.30 Uhr M.esse für Barrbh'ard
Zangerl  iund Christa  Baiumgar)ner.
Mont.ag,  21, 5. 7.15 Uhy Jahreymesse.  fiir  Karl
Wagleiter;  f. d. Pfiarrfarrrilie;  19.3iO Uhr  Bitf-
prozession  und Messe;  Jahresmesse  €Cir Rosa
Gringinger.
Diensteg,  22. 5.i 7i1-5 Uhr Messa  4, 'pilhelmAös-

BP:rlThspföronzeerssifon 'nugneidnuMnessl'eeföfüIre'H'ne:rma1n9'n3oMaUrthhr.
Millwoch,  23, 5.: 7.15 Uhr Messe  f. Bene'dikf
und Alfoni  Sdie%iar;  19.30  Uhr  Messe  und
.Biflprozession;  jahresmesse  für Luise Rappold.
Donnersfag,  24. 5.: Fesl Christi  Himmelfahrf  iu.
Erslkommunionl  - 9 Uhr Ein.zug ider ErsThkom-
moni'kantffin  'und Mesise  für  die Pfarrlamilie;
10.30  Uhr Messe fiir  Nikola'us  Guem  (jahres-
messe5; 19.36 Uhr Messe  %iir Jo:hanna-  und Ro-
man Tilg.
Frei+ag,  2S. 5.i  7.15  Uhr  Messe  '«fü Armall.a
und  Sebastian  S6weif5gut;  für Maria  Guem,
Sa'msThag, 26, 5.i  7.1S Uhr Messe  ffü Ferrllilie
Johann  R6dti  19,30  Uhr  Messe  tür Älforis  Jiuen

Gottesdienstordnung  Brtrggen
Sonntag,'  20. 5.i  6. Sonnla'g  in der  Os:erzeil  -
9 Uhr  HI. Ämt ffü die Pfarrgemeinde;  10.3'0
Uhr  Mess.a €eir Roberl  Kurz; 19.30 Uhr Messea
für Stephanie  Ho+z.

Monlag,  21. 5.i  L Birlag  -  19.30 Uhr Bil!pro-
zession  zur Bursföl'kirche,  dort  Messe  für Josef
ValenThini.

Dienstag,  22. 5.i  2. Biftag  - 19.30 Uhr Billpro-
zessfon  zur Burschl'kirche,  dort  Messe  Rir Jo-
hann K?axner  und  vers+orbene  Angefü6rige.

Mi+twodi,  23, 5.i  3. Bittag  - 19.30 Uhr Bitf-
proression  zur  Burschlkirche,  dort  Messe  für
Johann  Krismer.

Donners+ag,  24. 5.i  Cfüistf  Himmelfahrl  - 9 Uhr
feierl.  Hochamt  für  die  Pfarrgemei'n'de;  10.30
U'hr Messe  ffü Norberl  Mark;  19.30  Uhr  j'Aesse
fü Verstorbene  G6!sch  mi+ kurzer  M'aiandachl.
Freilag,  25. 5.: 7.15 Uhr Messe lCir verstorbene
Ellern  Strolz;  19,3'ü Uhr Maiandach).

Saimslag,  25. 5.:  HI.  Philipp  Neri  - 7.15 uhr
Messe  für Lebende  iund Varslorbene  Nigg;  '
17 Uhr  MaiandachJ  der  K'irvder (Beichtgelegen-
heit);  19.3ü Uhr  Maßan'dacht.

Goftesdienstordnung  Zams

Sonnfag,  20. 5.: 6. Sonn)ag  d.er Oster'.zei'i -
BiHsonnlag  -  .Dekaiiaiswallfahrt  nach  Kron-
burg  - 8.30 Uhr iHl.. Aint für öie  Pfa'rrfami'!ie;
10.3ü  Uhr Jahretamt  für Anna  Tammerl;  Dekia-
nalswalllfiahrt  r+ach Kronburg.  aj7effen  ip  Kro;
burg  15 Uhr. Dan'n Predig+  und Ar»dachf;  19.30
Uhr Maiandadil.

Monlag,  2L 5.i  Bit!-Montag  - 7.ß  Uhl  Jah-
resmesse  für  Frahz  und Sofie  Zangerl;  19.30
Uhr Bill'gang  Zulm  Krankenhaus.

Dienstag,  22.  5.r Bi!lgDienslag  - 7 Uhr  8iH-
gang  ins Mu!lerhaus  und dort  Jahresmesse  ltir
Versiorbene  Wachter-S+ein'er;  19.30  Uhr  Jah-
resam+ für Al'fred  Haid  und Maian'dachl,

Mittwodi,  23. 5.i  Bit+-Mitfwoch-6.3'O  Uhr ('ilt-
gang  zum Olbeyg  - na&  Rüd<kehr  Jehrssiaml
für Johann  La'dner  19.3ü Uhr'Vora'bendmesse
als Jahres'amf  ffiür Anni  Naföz.
Donners'lag,  24. 5.:  Hochfest  Chrlsti  Hirrlmel-
f'ahrt - 8.30 Ufü Jahresamt  für  7heredia  K6ss-
ler; 10.30 Uhr Messe  ffir  die Pfarifamilie;  19.30
Uhr Maiandachl.
Freitag,  25. 5.: HI. Beda der Ehrwürdi'ge  - HI.
Magdalena  von  Pazii  - 7.l5  Uhr  Jahres(nesse
für Agathe  Sleinwender;  1 9.3'O Uihr Maianidachl.
Samstag,  26, 5.:  Hl.-Philipp  Neri  - 7.15  Uhr
Jahresmesse  für Josef un:d Marianne  Bleas;
19.3ü Uhr Jahresmesse  f(ir Theresia  Ladner,
Sonntag,  27, 5.:  7. Sonnl'ag  id'er  Os+erzeit  -
Qual'em'bersonntag  - 8.3ü  Uhr  JahtasarnA  für
Josaf Plal!er  10.30-  Uhr  Messe  (ar öie  Pfarr-
lamilie;  19.30  Uhr MaianJachl.

Evang, Goftesdiensf

Xrzll.  Dienst  (Nur bei wirklicher  Dringlidikelf)

20, Mai1979:

Lande&-Zams-Pians-Sdiönwies:
von  Samstag  7 Uhr fri:ih bis Montag  7 Uhr  Irüh
Dr. Koller  Carl,  Tel. 054'1 8-35612

SI. Anlon-Petlneu:  '
Dr. Viktor  Haidegger,  Tel.  05448-222

;ap@l-See-Galffü-lsdigl:
D!'.  W. Köd«,  Tel.  05445-23ü

Prufz-Riedi
Plunds-Naudersi
'Haupfdiensf:  Von  Samstag  7 Uhr früh bis Mon-
lag 7  Uhr lrüh  :
Dr. Chrisfof  Angerer,  Prulz 135, Tel. 05472-202
Ordinationsdienst:  Sams+ag  7 Uhr bis  12 Uhr:
Dr.Friedr.  Kunczicky,  Pfurnds 45, Tel. 05474-207

TlerJrxflidier  Sonnfagmlensfi
Dr. Jose{ Gre;ler,  Ried  i. o., Tel. 416

mrzflicher Feierlagsdiensti

24. Mai1979:

Landedt4amx-Pians-Sdiönwies:
Dr. Kurt  Mathies,  Zams,  Tel.  2361

Sf. Anfon-Peffneui
Dr. Weiiskopf,  St. An!on,  Tel. 2470

Kappl-See-Gallür-lschgl:

Dr. W. Kö&,  Tel. 05445-230

Prufx-Riedi
Plunds-Nauders:

Dr. Aloii  Penz,  Nauders  22i  Tel. 05473-2ü6
Tierärzllidier  Feierlagsdiensli
Tzf. Franz  Winkler,  Landeck,  Tel.  236 €)

Stadtapotheke  nur  in  dringenden  Fällen

Sfördiensl  TIWAG
Telefon  2210 oder  2424

31. Mai  1979:

Multerberatung  14-16  Uhr mit Kinderarzl
Dr. Czerny,

Zahn;irttlicher  Sonn-  und Feierlagsdiensl
(Noidienst)  Samslag  u. Sonntag  von 9 - l 1 Uhr
Dr. Kathrein  Max,  Landeck,  Mark)platz  1,
Telefon  .05442 - 33 36

24. Mai1979:
Dr. Juen Hugo,  Sl. Anlon  a. A., Nr. 483,
Telefon  05446 - 20 70

Herausgaber,  Ei'gentamer  u. Verleger:  Slad+-
gemeinde  Landeck  - Sföriflleil.ung  u. Ver-
w.a.l!ung':  6500 Landed«,  Rtalhaus, Tel. 2214
oder  :M03 -  Für den Verlag,  Inhalt  u. In-
ser4tentei1  veranl'woril'ich:  Oswald  Perktold,
landeck,  Rathaus  - Erscheint  jeiden  Freilag  -
Jöhrlicher  Bezugspreis  S 96,L-  (einsdi1..8'o/o
Mwst.)  - Verschlei0preis  S 3.-  (ipcl. 8o/ii
Mwst.)  - Verlagspos+aml  65üO Landea,  Tirol
- Erscheinungsort  Larldeck  - Druck:  Tyroli.a
Lam=leck. Pöchler  Hiubsrt  Planormr.  Mqfüpr-
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Ca. 2000  kg schönes  Heu und Grummet  zu verkaufen.

Telefon  05442  - 21832

Eigenlumswohnung  in Landeck  zu  verkaufen.

Zuschritfen  umer  Nr.  15579-1  an  die  Verwal'Thung

Lebensmiffelhandel  suchf  Marklleiter

zum  sofor+igien  Ein'trijt.

Adresse  in dler  'Verwal+ung  (S+adfaimf  Landeck,

Telefon  2214/20)

AlU Scbiebeleiiem 2i1g.
10m=4x5m(ausgez.9m]  § 2.20p.

am=xxam(ausgez.ym)  § 1.950.
Lieferung  frei  Haus.

ALMA-Leifern:  Sanfeler,  6460  Ims+,  Meraner  Str.  2, Tel.  05412-2457

Sprechstunden  im Rahmen  der  Gesell-

schaff  für  psydiische  Hygiene

Irübru*er  Nerverbar.zt  Dr,  Waber  steihert

Hiffasucbeate.n  rrnit psydyföchen  bezw.  psy-

aiiiavisffien  Proibtemea'b  z'ur  Verfiigunig.

Ort:  Gesurxlfl'ieitsamt  aer  J3ezjir1kshaiupt

manoscfüaft  Lanidle*.  Tek  '05442  - 249'3.

Zent: Jadien .er.sten .uriia idriti  Freitalg  'im
Moriiat  von  14 To.is 16 Uhr.

UNHERBllNü

lANüH,K

Gemeinsames  Feslkonzert

- Irnsler  Liederkranz  und Sängerbund
Landeck  am Freilag,  18. Mai  1979,  um

20 Uhr in der Aula  Landeck;

Ersltr  Sdifüzen-Talschafls-Kameradsdialtsabend
1979 in Schönwies

Die  Talschalf  iLantdeck der  Schützerhkompia-
nien  vetanstaltete  am 28. April  1979 im Ge-

sch.afls-Kamenadschafts-Aibend'.  Talscheft.s:kom-
marhd'anf  Schü(zer»ha:u'ptmann  Talimajor  Karl
Gabl  begnü§te  zu d'ieser  Feiers+urudie  dien Hw.

Herrn  Or+spfarrsr Josef Maaf5, iden nH.ausarzt'
der  Schümen  , Dr.  Karl Koller,  Bgimsl  Ehhen-
m)ifgliieid  Fan'z ,Ga.bl,  iBundes-Mj.  Emmenich

Sfe'ir»werndqr  (Besz.-Mi. Anfon  Phantiauer ent-
sch:ul'digte  sich), alle Haiup+leule  der  Talsdi.aff,
Offiziere  iunid Abori&niuir+gen,  Schüfzen,  Mar-
keter+derinnen  ond Frauen.  Gleifö  zu  Beginn
dias Abenids  kaim'en  duirch  S!einwenider  ur+d
Fmnz  Gabl  die Preise.Jgr  aim 30. unid 31. 3

1 %»9 im iKndengarten Zams eusgefna'g:erven  Tal
schaiftsmeisfürsch.a.ff iim Lu'ff.giewehrschiief5en  zur
Vertei'l'uing.  Die TaIscha4fsmeistersch.aft  erb'radi-
te fogende  Ergebnisse

1. unid Talsch'aftsmeister  1979 Alois  Sbieng

Ziams, 143.Ringe, 2. Grief5er  Alberl  Landeck,
14Ü Ringe;  3. ni'er Alo'is,  Zams, 127 .Riing'e;

4. 'Griet)er Hu:berf, Landeck; 5. GriieF5er Sfefan,

lin.ger  Finanz, Lan.deck;  s. Sch'u)er  Altred,  Z'ams;

9. .Höp.fel Anfor+,  Lanideck; 10. Gri@f5er Pau'l,
Lanideck.

Jungschützen:  1. Thiuirner  Anidrä,  Zams;  2.
Tfüurn.er  Gerhaind,  Zaims;  3. Ladlner  Tihomas,

Tfüfschiuf5sch'e'ibe  rofer Spiegel:  1. Griet5er
Al'bert,  Larvdeck;  2. Sp'iess  Joxef, Grirbs; 3.

Grief5er  H'uiberi  Landeck.
Man'nschaftswerlung:  1. Zaims mit 487, 2.

Landeck  mit 480. 3. Grins  mif *73. 4. Schön-

wiies mit 389, 5. Hochigial'l'migg  mi) 342, 6. F1ief5
mif 322.

Das Schief5en wunde u'n.iallfirei &urchgeführt
urnd von 50 Schützen.besucht.  Es w;ire  erslre-

benswert,  d.as Sch'ief5en jedes  Jah'r idurchzu-
führen,  um  meh'reiie  Schützen  zu  motiyieren,

am LuifThgewehrschiet5en  teilzuneihmen.
Der Reirrgiewinn  des Schiief5en.s war  'bastimmf

für unversdiu!def  in  Nof gerafene  Schüfzen-
Kamgraden.

Mj.  Sfeinwerxder  uinid Bgimsl  Franz  Galbl
überreicMen  den Schülzen  die vrelen  schör+e'n
Preise.

Ansch1iie)5enid  eföolgfe  d'ie Ehru.ng folgender
Schüt.zen  für  l'angjährige  /Äitg'Ii.edscfüa.ft:  Karl
Gabl,  Josef Hofar,  Adolf  Venier,  Hermann  Ve-
nier,  (3usThav Bliasdiagg,  Ruidolf  Auf  &er Klamim
uinid-Andrä:G.abl.  Der ersfe  Talschaffs-Kamerad-

einien heiteren  Ausklan:g.  G. BI.

Sensationeller  Erfolg  des Tennisclub  Lande&  I
gegen  Zell  a. Z. mif 8:1 im 4. Meislersdiafls-

spiell
In dem 'um  1 Woche  vorverlegten  Meiisfer-

scfüaffsspiel  gegen  den  Favorifen  der  Laindes;
Iiga  B Zell  a. Z.  überpascht.e  die  1. .Man.n-

schaift des TCL eu4 dias iarugerre'hmst.e 4nid fer-
tigtie die Zeller  übertaschen.d  'klar  mit  8:1 qb.
Damif  gelang  lCxr die  Vorjahrsiniederlage  in
Zell  von 2:7 ei'ne.deiutliche  Revanche.  Bereits
nach den  Einzelstpielen  sfanid es 5i1  för  den
TCL, womit  der  Sieg  bereits  sidier  wa.r! Die
Doppel  wiurden  a'uch klar mit 3:'O gewonnen.
Hervoniiager»d  in  Foiim war Larndecks Nuimmer
1 ffahlknechf,  der  d'en  12. der  Tiroler  Rang-
lisje  Str.asser Waitter  sicfür  besiegte.  Es zeig'le
sich, dah die  Lan:decker  Mannschalt  ö'uf vor-
berei!et  in iöie .Meisferschaift  gehf  iunid in die-
ser Foiim einen  Spitzenplatz  in der Landesliga

e'rreichen iföü)5fe. Den einzigen  Sieg für Zell

läufer  Thomia.s H.aoser  der  idurch  seiine hervor-
ragerude  Kondition  gegan  H. Pesjak  isiegfe.

Ergiebniissei  Mahlknech'f  E. - Sfrasser  Walfer
6:3, 6:4, Ra.ggl G. - Ghedler  6:0, 6:C1, Jen.ewein
M. - Strasser  iHans 6:2, 3:6, 6:4.. DiHrich  H.
P!idier  6:4, '6:0, Pesjak  H. - Hqusar  T. 3:6, 6:1
1:6,-  Jugenieli  Zanön  W. - Sftasser  Wil  6:3,
6:3., fü»ppeli  Mahlknechf-iDiHrich  - Sft'asterWal-
fer=Pich.ler  6:4,  7:5,  Pesj'ak-Reggl  -  Hauser-
St'rasser H. 6:2, 6:7, 6:3, Jenewein-Zanon  W.
Grad4'er-Str.asser  Wil.  6:0, 7:5.

Yorschau:  Komenden  Samsfag  Irilf  die  Da-

sferschaft  in Imsl an, während  die Herren  TCL
Il in Silz gegen  Silz I u. TCL Ill in Sölden  ge-
gen  Sölden  I also alle auswärls  anfrefen  müs-

8VLandeck
Landeck  weiferhin  ohne  Torerfolgl

SV Kirchbichl  - SVL I 3:O Schieidsrichler  Felder
seihr gutl
SV Kirchbichl  - SVL U 2l 4:1 Tore:  Miemeleuer
SV Inziing - SVL Jun. Ü:3 Tore:  F.mlz, Hol'zer,
Regensibiuinger
SV L;in.genfeld  - SVL Jgd.  6:0
SVO.bsleig  - SVL Schü 0:2 Tore:  Gasser, Re-
gens'bu'rger
SV Heiming-Cl.  - SVL Kn l :9 Torei  Hörtniagl  4,

SVSpar  Lan:deck  - SV Pettrheiu Mini-Kr»aben
(3:0) Berichlig.ung  d'er Torschützen  vom  5. 5.
Holzer  Martin  3, Pircher  Karlheinz

Der Elan:n ist n'och r»icht ge'broche.n.  Mangels
Realisieru'n.g  gebotener  Torchancen  'blieb  Lanid-
eck euch in  Kirchibichl  siegilos,  wenngleich  das
Spiiel 'bis  ziur 6ü, Mir+ufe  völlig  offen  gsführl
wunde.  Lanideck  vers;iumte  es, d'ie sehr schnel-
len uinid ialm 8a11 slarken  Ha.usherren  mannlZu-

decken  urvd schon bei der Bal.l'annaifüme zu af-
tackieren.  Der Gegner  nütze  das Angebof  der
Raumdeckung  rriif schnellen  Sjurmiöufen  unid
st.an:d aiuch bei diesem  fieten  Boden  und Oaiu-
erregen  idias Te.mpo durch.  Besorhders  &ie Flü-
gel  kamen  sdie:inbar  .unfühiniderl  ZLlm  F.lan-

ken'und  Schief5en.  Ein Deckungs{ehler  führte
zum 1. Verlusl)reffer,  das 2. Tor  wurde  rhach ei-
ner  Eckea erzielf  iirvd das 3. war ein  Pfosfen-

sch'uf5, .alle onit'iallb.ar für Torhüfer  Flafschacher,
deir  welifaius  best'er  Landecker  war.  Kirchbichl
w.ai speziall  im  Endspuir+ die  bessere  Elf, bei
dön Toten  füat+en sie allerdings  aiuch Glück  fö
den Schiut)sfiefeln,  janes  Glück,  das die Lanid-
ed<eir  Sfür.mer  seit  einigen  Spielen  suchen.
Vielle'icht  geliing+  am kommeiniden  Wochenerrde
gegen  Imst ein  Come-bad<  der  2. H.alibzeit
voam Henbst in  knst?.Es  wäre  zu hoffen.  dsnn

Punkfe urvd Tore siind die Würze  iim Fuf5ba11

Obervaschervd  hoch sieglen  die  Kn.afön  in
Ha.iim.in'g,-wei+erhiin  siegreich  blie.ben  aie  Jiu-
nioren  iund Schüler.

Vorsctiau  für das Wochenende  im Sfödion
Landeck:
Samsfag,  19. Mai
f4.30  Uhr  SVL - RTW Reulfe  ScHüler
16.00  Uhr  SVL - RTW  Reu!le  Junioten
Sonnfag,  20. Mai:
12. 45 Uhr  SVL - SC imst Kniaiben
13. 45 Uihr  .SVL - SV Wenns  Ju'genid
15.1 5.Uhr  .SVL - SC I.msf U 21
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3-Zimmerwohnung  zu vermieten.

' - BeiWalter  Köhte,  Prutz  142

Krafffahrer,  26 jährig  mit  Führerschein  C u. E suchf
Dauerstelle  im Bezirk  Landeck  (auch  Fahrverkäufer
oder  Zusteller).

Telefon  2234

KELLNERIN  für Pension-Cafe  ab soforf  gesucht.

Cafe  Hausberger  Nassereith,  Telefon  05265  - 5282
Kellnerin  ab sofort  gesueht.

Ga'sthol  Gabl,  Schönwiies,  Te)efon  05418  - 203

im(;assenverkauf

Ilausc  ücliiihcü.  ==»

Wienerwaldg
S2ma1inösterreieh

Verläßliche

Bürokraft
m.it g'üfen  /naischiinschreib-  u. Lohnverrechnungs-

kenn4ni'ssen  gesufö+.

Fa. Dipl.-lng.  HANS  GOIDINGER,

Bau-  und  Betonwaren  Ges.  'm. b. H.

ZAMS,  Töl'efon  05,442  - 2554

FERNFAHRER
für  In:lan:d gegen  H6chsf1ohn  zu  sofortigem  EintriM
gesucht.

Fa. Oswald  WILLE,  GetränNevertrteb,  P€ans
Telefon  05442  - 2009

HOTEL  PENSION  HAuEIS  - ZAMS

Wir  suchen  für Somi-nersaison  veQliiche  und selib-

stäniige  Receptionistin
und füch'tiges Zimmermädchen

Bewerbung  an Pos+gasföof  Gemse,  Zams,
Telefon  05442  - 2478

Simca  1000  Rally  Bj. 75, Simca  1000  Bj. 73, Fiat  1300
131 S Bj, 77,  Toyota  1200  Bj. 72,  Alfa-Sud  'Bj. 74, Ford
Escort  11 üü GL  Bj. 75, KadeM  A 1 2.Bj,  78,  Ascona  1600

Bj, 76, /nercedes  220  D Bj. 73, Passaf  l! Bj. 74, 'Pa.ssa#
LS Bj. 74, Passaf LS Bj, 76, Passaf LS Bj. 77, Passat

Variant  Bj. 75, VW  K 70 Bj. 71, VW  1303  Au.toma+ic
Bj. 74, sowie  säm+liche  Käfartyperi.

VW  Falch,  Zams
VW-AUDI-NSU,  Telelon  05A42  - 2810

Pa:rfume:rie  EDITH
Schil:ank und  sch6n  in dfü  Badesaison  mit

YO € A
YO(J  A Schlankheitsbad  und  Creme

YOGA  Creme  und  Tonikum  für den  Busen

YÖGA  Zellulitisbad  und Creme

YOGA  Schönheitsbad  und  Creme

einen  jugendlichen.  K6rper  d'urch

Informieren  Sie sich unverbindlichtin  öer

Parfumerie-Kosmetiksalon EDITH
6500 LANDECK, MatserstraF5e 44, 1. -Stock,
Telefon  05442  - 2807
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%ir  öanken  allen, di.e an1äf51ich des Todes unserer lieben /'Autfer, Grof5mutter,  1JrgroF5mutter, SchWie§er-mutter,  Tanfe,  Fna.u

Olivia  Agostini  geb.  Bertoldi
ihrö Anfüilnahme.gefe#igt  ha'ben,

Unser  besond:erer  Dank gilt Hw, H. Pfarrer  P. Phiilipp, dem I'angjöhrigen  Ha'usarzt Herrn Dr. Codemo,  denArz.teri und  Barmherzigen  Schiwesrtern und Pflegepersonal  de.s Kran.kenhü'usesZiaims,  der Direktionlden  Ar- _beitern  und Angesfellten  der T. A. G.

t-fürzlichen  Dank der Familie  Sdfüm:id für ihre aiufopferride  Hi'lte, auch für die hl. Messen, die Kränz- und  -
Bl'umenSPend- 'an e'n h!"rz"cheS "Ver9e"s Go'f'  Die Trauerlamilien  Weiskopf,  Walch  und Nagele

iiiaiaii»aviiiivimviaiimiuii  B44@@aaiqiaimiiaibiiiiiii  i«iru

Aktiv-

zentxaum

Pettxieu

mif allen  Aniagen  -  Hallenbad,  Sauna,  M.assege,
Kegelbahnen,  Solarium  und Resfauranf  in Befrieb.

Betriebszeiten  täglich  10 - 22 Uhr

Wir  wünschen  allen schöne Sjunden  &er

Erholung, Entspannung und
Regeneration !

Anfragen:  Telefon  05448-370

Geöffnef vom 19. Mai bis einschliefllidi 7. Okt, 1979

10. jum Wüllfütift nOCö Einsiedeln

Anmelaung:

lündat;ktpr VarkahrshaIriahe Kiaml-lümi-Totirs
Ges, m. b, H., jSAarktplatz 5, Telefon  3219

-Wir  geben  unseren  werten  Kunden  und  Geschäfts-

freunden  bekannt,  daß sich das Druckereibüro

ab sofort  im 1. Stock  befindet.

Druckerei  Tyrolia PÄCHTER  : HUBERT  PLANGGER
6500  L.ande&,  Malseitraße  15,  Telefaon  05442  - 2512
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Wir  suchen

füth-u.Hilfskriifte
für  unseren  Alubau.

Fa. slahl-alu-bau Ges.m.b.H., Uferstrafle  6,

6500  Landeck,  Te4efon  2811,  bifte  in.unserer  Perso-

nalaibteiliung  meliden.

TRIUMPF  TOLEDO  Bj. 71, 60.000  'km, sehr  gufer  Zu-

stand,  zu verkaufen.  VB S 20.000,-  .

Telefon  05442  - 21484

Kütifhütis Grissemünn
Iüms
WOCHENENDANGEBOT

Brathendl  850 gr.  S 22,90

Hipp Babynahrung, Jedes Glas S 2, -  billiger!
1 Ilr. Milch  S 7,90
1 Stange  Kantsalami  ca. 850 gr.  S 69,80
Freitag,  Samstag,ERDBEEREN  zum  'fiefslpreis!
1 Kiste  Eggerbräu  S 69,90  +  Pfand

Suchen

lera'»lo%r'ee
für modernsfe  Lebensmii+teIitankzüge  im infer-

natiorvalen  Verkehr.  1 Jahr Fahrpraxis  Voraus-

se+zung,  sow'ie  '

pe%losser

Avcbeitev
(zur  Einschulung  für Reifenmonfage,  Fahrzeiug-

pflege  u. Aufowäsche).  Biefen  er!sprechiende

Bezahliung  und  Jaihresbeschäftiigung.

Felix  TROLL  - N. F. Z. Nutzfahrxeug  Ges.  m. b. H.

6500  Landeck,  Bruggfeldlstral)e  21, Tel. 05442  - 2686

Landwirlschafllicher  Besitz  in  Kappl-Langeslhei  um-
sfändehalber  zu verkaufen.

In+eressenten  wollen  sich mit dem  öffen:flichen  Notar

Dr. Heinz  Seisser  in Landeck,  Tel.  2251 in Verb'ind:ung
se+zen.

hinfahren-Geld  sparen.

IEI
LfflI  I:f  Ä

Dentist  Machac
vom  21. Mai  bis 28. Mai  19j9-

keine Ordination  !

TOREN  - TUREN  - FENSTER
z. B. Sfahlzarge  + Mahagoni-Tür'bla+f  1259.  -
F'uttersfock  + Eiiche-Türblaff  ' 2484,-
Heiziiaum+üre  1770.-
Gapagentore  bis 5 m Breite  aib 3540,-

inkA. MWSl.

Norm- und Maf3fenster  in Ficfüeaun:d Mahagoni
Angebofe  und  perafüng  kostenlos  a

NAIRZ-Bauelemente  FRANZ  MAIER

Gei.rn.b.H.  , - , Handelsagenfür

6020 Innsbiiuck, t-k5ttinger 6500 Landeck, Schrofen-
'Aiu 40 b - ' steinstraf5e  14
Tel. (05222)  32 8 4Ä Tel.  (05442)  29 0 82

Ihr Fotohaus

4 R. Mathis
Landeck
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Sonnige  Wiese,
maschinell  zu mähen,  Perfuchsberg  ,,Londa"  -

zu verpach.fen. Teiefon (auf5er  Monfag, ab 10 Uhr)
05442  - 31302.

Wir  such.en für die Sommersaison:

Zimmermädchen
Aushilfskellnerin

für die  Bar (nur  am Wochenende)

jnANFRED  BAR ST. ANTON  a. A., Tel. 05446  - 2720

ACHTUNG!
Für  die  fägliche  a Reinigungsarbeit  im  Krankenihiaus,

Zams werden noch ein'ige ver1äF51iche Fra0en eingie-
sfellt. Es ist eine  Teilzeifbeschäfligung  möt'lich.  Frau-
en, die  an einer  Dauerbeschäftigung  intere:ssiert  siind,

i mogen  sich mil  uns in Verbindiung  setzen.  : 1

. CSS - Gebäudereinigiung, Feldkirch, Haup.tsf.naF5e 38
Telefon 05522 - 25930 l

l

Für die Leiturvg  der  täglichen  ReinigungratibJiten  im
Krankenhia'us  Zams  wird  ein  ,' 1.

l  1

0BJEKTLEITER  ,l  

eingesfellt.  I S3
' Techni'sche  Kenmrvisse  'und Führungsquial!föfen  '!yün-

schenswert. Eins'chulung erfolg+ duröh diejFipma','1

Intereisenten mögen sich mi+.uns iri Verb,indung',(jlef-
zen.  -  CSS - Gebäudereiinigurig  Feldki  ch, Haiup+-

sfraF5e 38, Telefon 05522 - 25930. . , '«.,

Haben  Sie Probleme  rnit  Betonl

Wir  liefern  Ihnen  Qualitätsbefon  und  sind in der  La-
ge, Ihnen  den  Beton  ab der  Güteklasse  B 225 an die
Einbaustelle  mif unserer  modernen  Befonpumpe  zu
pumpen.

Wir  berafen  Sie gerne  und  stehen  Ihnen  für die ge-
samfe  Bauausführung  zur  Verfügung.

Anfragen'  biffe  an unser  Büro,

Lanaeck,  Tel, 05442  :2678
oder  unser  Werk,  Zams,

Tel. 3256, ri$ten,

Dipl.  Ing.

Verkaufe,AIu-Sporlfelgen  mit Michelinreifen  155/'12.
Telefon  05442  - 39542

Hotel ,,Öoldenes  Kreuz"  6580  St. Anfon

suchf für Somrm.rsaison  Slubemnädchen  (Halbtagskraff

oder  Sfundenhilfe).  . ( Tel. 05446  - 2211

Ab  Mifle  juni  Zahlkellnerin  gesucht.

Hofel  Tirolerhof,  Serfaus,  Telefon  05476  - 236;

Gelegenheilskauf:

Mazda 323, Bj. 1978/4, S-türig, silb@rmelalliÖ,
S69.OQ0,-  /
Anfragen  unter  Telefon  05442  - 21013

Landeck

DIPL.ING.
HAN$GOI«NGER
BAu-+-
NTfaRFN-
GESELLSCHAFT  M.B.H.

- ZAMS,  Tel.  05442/2554
Schönwies-Starkenbach  Tel  05418/321

Caniping: Zelte - Vorzelte, Pkw-, Boots/-, Fialtzelfan
härrger,  Faltwohnwagen,  'Qohnwagen,  'Wohnmobiile;
Mob'il'heime,.,Zubehör.  Wassersporf:  Sqhiaiuch-,  Mo-  t,

fZoii':beh:ur.deNr e'uSÜggeeIbboraou'ceht,Apur5eeisnwbeorrt,)d"VoefroIereih .Suvrfeerr, \
ka:uf Eriba-Wohnwagen  Krug,  6020  In.n'sbruck,  Schü't-

zensfnaf5e  52, Olymp, Dorf (neben Kir:e)
Telefon  0 52 22 - 61 78 44,  I

Mitglied 4er
Leistung'sgemeinschaft
für  Baubedarf  »»BAU««

A Mitübe'r130
Mitgliedern  in ganz
Öste(ffiich

Ihr  Partner,  wenn  es ums  Bauen  geht

Rhodipor-D0mmpütz,  (3äragen,  Türen,  Fenster  s-owie  snmtliche
Baustoffe  zu gÜnstigen  Preisen.



Wir  eriau'ben uns, diie Eröffniung der na'uen Sdi1oF5sföenke  auf Sch1of5 Larvdeck, ab Sams+ag, 19, Mai 1979,
höflifö  bekann+ziugeben,

Es wird  unlS  ehrende  Verpflid»tung  sein,  alle  unsere  Bes'udier  nafö  bes+en Krfüfen  zu bedienen.

Um Ihren  werten  Besiudi  bit+en

Sdiloflsdienke  Landeck

Verkaü4  und  Service  von  Mopeds  urvd Motonädern

versd'füledener Merken.  Helmut  Wolf,  Arial-Tanks+elle,

Imst,  Tellefon  05412  - 2574,

Gul  erhalfene  Einridtlung  (Tisdie  und  Slühje)  wegen

Umbau  günsfig  abxugeben.

Hotel  Tirolörhof,  Serfau's,  Telefon  05476  - 236
,t

t

Frühs4ückspenisioö  HAUS  GERTRUD,  St. An'ton  a. A.
Telefon  05446  - 23'03 suchf

freundlidies  Zimmermäddien.

Die Fraiuen  von  Ried  möchfen  sifö  beim  Herrn  Bür-

germeisfer,  bei'm  Schuldlirekfor  Salner  und bei   öer

-Musikkiaperle  Ried  für  die  nette  Gestalfü'ng  d'er Mut-

fertagsfeie'r  redft-'fürzlifö  bedanken.  Besond'erer

Dank  der  Or+sbäuerin  Paulia Eiter.
Ho+al'  Kaje%nöbrücke  PkJnids, Te'iefo:i  05474  - 5234

sud'fö für ßommersaison:

/', Kellner  (Kellnerin)-

'i Serviermädchen
i

1an0re8
x,B4,r  St. Ahiton  a. A.

XI"'Taeb'e2€4.onMai f97-92t7äg204idi für die S:OMM.ERSAISO'N
/ AeoÖnf€tna:ge-'=Ruh'ktag.. '

i Wir  freuen'  urvs euf Ihren  Besufö.,

Im Rahmen  der Butgerinitia)iye  mit det  Post zu Die goße  Vetbreitung
,Mach mit Tkol"  und ihter  Aktion  der Zeitung  -  sie wird in einer  Aullage  vün

Himschmalz  haben  alle Tlroleiinnen  2(]0 00[)  Stück  prüduzierl  und an
und Tirolet  die Müglichkeit,  sich  leden  Tirület  HausHalt  verschickl

künsttuktiv  mit eigenen  Ideen zur  verdankt  die Butgetinitlative..Mach  mit Timl"
Verbesserung  Jestimmlet  Pmblembereiche  *derTirüler  Raiffeisenwerbung, die ihr

zu beteiligen  ubei  aie naheren  heuriges  Werbebudget  dey Publikation
Hintetgfünde  und die ErTolge bei der  vün Ftagen  sozialen  Interesses

Mach mit-Aktion..Konnen  wir noch , ZllT Vetjugung  gestellt  hat
gesunder  1eben7' inlormieren  Sie sich

bitte  aus dem Raiffeisen-Joumal  ,.Leistungsstark.  orlsverbunden
,Mach mit Tiiol"  Hier werden  ubrigens  und unabhangig"  ist das Moltü  197G1

auch einige dei  Gewinner  des  der Raika Genau dieser  Geist hat
ersten  Hirnschmalz-Wettbewetbes  das großartige  Projekt,,Mach  mit Tirol"

mil  imen  Mach mit-ldeen  vorgestellt  schließlich  etmoglichtl
Das..Mach  mit Timl"-Joumal  geht Ihnen  Mach  mil Tirol, Püsijach  35, 6025  Innsbruck

IMM!,RMR

Hotel  Sdirofenstein  Fam. Vfük,  Landedt,  Tel. 2395

sudit  ab soforf:

B4etrniidchen
Zimmermädchen

Kellnerin

Kellr»er

Jungkoöh

Kuchönhiffi  (weiblich)

Aufgrtmd
der  Belriebserweiterung  ßm Raum

Innsbru&,
Ober-  und  Unlerinnfal

suföen  wir

WOHNBERATER
und  -

VERKAU  FS  KRÄFTE
Wir  aerwarten iuns  konitaktfreudi.ge  Mitarbeiter,  diie

. eine  Verka:ufs'täifigj<eit  naföweisen  körvnen.  Tisfö'ler
mit kaiufrnänni:sföer  Auföildung  weraen umgesdi'u4t,

Wohnm.ögl'idikei't  kann  beiges+ellt  werd.eti.

Leistungsgehalf  über S 20.000.-  monatlidi  m%lidi

EUROPA-MÖBEL

HANS REITER

EfütOPA
M5ffl1i1!

6040  Ininsbrud<i  Neu-Rium

Post'fadi.  950,  Tel.  61 1 46
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Schönes  Brautkleid,  Gr.  3a, preisgünstig  xu verkaufen.
Anfregen  unfer  Telefon  05442  - 37293

Freundliche,  einsatzfreu&ige  Serviererin  füy  jahres-
posten  gesucht.  Eintrfft  1. Juni.

Adresse  in aer  Verwaljutxg  des Blaftes

Schöner Baup1at4 77b m", volI erschlossen in Pians
zu verkaulen.

Telefon  05442  2086  oder  2041

HOLZSTUDIO
IMST

AuF5er unseren Eigen-Erzetugnissen führen wir für Siezu günsiigen  Preisen  bei  freier  Zustellung:
'  Fichfenschalung,  A-Qualität,  12 cm brei+,  gebürsfete

und  'gebeizte  Schalung.en,  kompleffes  Leistenp,ro;
gra'mm  sowie  Schall-  und Dämm-jnaterial, Impräg-
niermiffel  un.d Befesfigungsmaterial.

Tischlerei  Franz  Brenner
lmst,  Am  Rofen  40,  Telefon  O S4 - 24 62,

SWIETElSKY hüfü ülles:
SPORTHALLEN  -  SPORTPLÄTZE  TföNISPLÄTZE
HART-  und  SANDPLKTZE

und  den  TENNIS-FLUID-PLATZ

,,der  ALLWETTER-TENNISPLATZ"

auf  dem  Sie,,RuTSCHEN"  können.

Wei%reVorzüge:  Ermüdungsfreies  Spielen,bandsföei-
bensdionend  und  tro+zdem  griffig  bei  -Sfarf u, Sfop,
Lassen  Sie sifö  unverbindlifö  berafen.

Firma  SWIETELSKY,  Lande&,  Uridistra%e,
Telefon  05442  - 2678

Derbeihmte

Magenfreundliche

fabia
Caffee

such't

Fahrverkaufer
fürdas  Arbeifsgebief  Raum lar»deck  zu'r riege)mfü)i-
gen urvd verlöf)lithen Betreuiung unseres groF5en Kun-denisfockes,

Ricfüten Sie bi'ffe  Ihre Bewierbungen  mit Lichtbilld  u,
handgeschriebenem  Lebenslalpf  an  unsere'Filiale
602iO Inns.bruck  46, Telefon  05222  - 211Q3

SiellenüUSSCllfeil»lmg
Bei der  Gemeinide  Zams  wird  eine  Stelle  für eirven
Geimeindearbei'ter frei und ga"tan.g't deri7n.ächs+ zurNeuibeselzung.

Aufnahmebedingungen:

t)sferr.  S'taa+sbürgerscha{f

Höchsfelfer  40 Jahre
hanidmerkliche  Fähi.g:keAt.

Interessemen  wol)en  i'hr m'if S 70,  -  gesfemipel$es  Be-
werbun:gsschrei'ben  bis spätestenis
f. Juni 1979  pers6n1ich  bei'm  Gemeindeam+  abgeb.en.

Ein -hönidgeschriebener  Lebensl:auf  sowie  Geiburts
Heirafsiutkunde,  S'+aa'fsbürgerschaftsnachweii  u'rvd,
Strafregister'auszug  sind  beizulegen.
Für die  Gemeind'e  Zams

Der  Bürgermieiister:  Waiiter  Fraiid1

MUTTERT  Aö  IN SCHNANN
' Eine schöne  und  giut gelungene  Mu+ter+agsfeier  geb

es heuer  wieder  in Schnarvn.  Die  Muisikkapelle  un'ter
Leitung  von  Kapellmeis+er  Xaver  Gr6bner  un.d Oh-
mann  Gebhard  Zangerl  verans+a'lteten  wAeder  den
Mutjertiag.  Es ga'b ein fesitliches,  gu't besuch'te's  Pjla+z-
konzert. Ansch1ieF5ervd ga.b es im Gasthof Löwen- Kaffee  und  Kuchen,  Dort  war  für Stim'murvg  'unid Un-
ferha)4iung  besfens  gesorg't,  Für Gesang  sorgf'e  d'er
Kirchench.o.r  unfer  Leitun.g  von  Simon  Tföbinger,  öie
Schiulkin'de'r  unter  Lei4ung  von  Lehrar  Ruefz  erfreu-
fen uns mi't kiurzen  Theafersfücken  aund Versen.  Un-
ser derzeitiger  Pfarrer  P.rof. Dr. Wa'l+er  Bütz'ler  'forg'te
für  humorvol-le  Einlagen.  Alfon's  Loi:enz  stellfe  sich
auch hever  wieder  mit seiraer Zither  kositenlos  zur
Verfügung.  Zenzl  Za'rbgerl  stel1'te  reimweise  das
Schnann'er  Dorfbild  vor,  Wir  Fraiuen  und  Müfter  dlie
den'  Nafö.mittag  so  kösttich  genossen,  möchfen..  a'u4
diiesem  Wege  der  Miusiikkapelle  und  all &en Miiffiir-

distra%e,. kenden un'd Organisatoren herztichsf danken, 'undwir  wefö:en  ein  Auge  zudrückerb,  bei  den  vielen,
menchmal  in die  Länge  gezogenen  Profün.
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Sparariips-

VermögensaufbattpIan

 Wenn  Sie Thonatlich S ';.ooo.- einzahlen, kommen Sie
 nach 8 :Jahren zu einem zweiten steuerfreien a
- Monatse'inkommen'von  Si,710.- und zu einerö' .

Wertpapierbesifz  von S 271.000.-, dqr sich durch Hiö
monatlichen  Auszahlungen nicht veriirrgert,,

herzlichst

Bank  für  Tirol  und Vörarltjerg


